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DE Kegen drs Osterfestes erscheint dir nächste
„Tagblatt"-AuSgabe am Dienstagngchinlttng.

Ostern.
Von Pfarrer Heinz Beckmann.

2W tf (t drireü iiitt Sttcm und Bäche
Tniit , t<t  jjtublittfl « hatte,,, bciebtnocn Blick;
,1m Sale (riuiti Hvsjiiungsgiück.

Können mir dies fttit des Lebens  auch in diesem
Jahr ieiern? Ich brauche nicht auszumalen, warum es
uns last unmöglich zu sein ictieint. Das jedenfalls ist
für ernftc SWeriidien vor vornherein klar, das; eine freier
k? festes des Lebens nur Sinn bat. nenn mir es mit
waäx'li Annen feiern können, mitten in der Wirklichkeit,
in der wir siel-eu. Traumsellge Getühligkeit. die um
jeden Preis »xmigstens ein paar Aunenblicke lann im
grünen Hoff»» igsglück versinken will, ist ivohl begreif¬
lich. aber steht ernsten Menschen nicht an. Jetzt ist eS
«ich für Menfclren. die keine Christen find, ein tiefes,
virklichkeitgetiagenesSyinbol. daß man Ostern erst
nach Karfreitag feiert. Man muh ehrlich hindurchgchen
durch die Schrecken der Tone. Es ist ein Trevcl. sich
selbst und feinem Volk zu sagen: es niuß sich alles, alles
vrnden. wenn man es nicht tun kann aus der Tiefe des
Unglücks und Elends linieret Zeit heraus. Es muß
sein wie ein Gesang der Männer im famaen Ofen. Wer
aber ans dem Karfreitag hei aus Ostern, das Test des
Lebens gewonnen hat, der isl es auch feinen Mitwan.
berern schuldia. von dein allein wird die Botfchaft voin
grünenden Hoffnungsglückwiikiam werden.

Wie ich es so oft — wahrlich nich! in Leichtherziakeit
nationaler St !mm„ne, und gewiß mit hellerem Ton und
kiilincrer Aussicht als heute — während des Krieges
meinen Mitbürgern acfaat habe, so sage ich es heute:
Deutschland wird leben.  Anders gewiß. als
toir es ae da eist, elender, ärmer, gedrückter, gequälter—
aber es wird deutsck>es Leben -geben in der Welt, ein
tiefes, reiches, starkes deutsches Leben. Wie ich zu sol-
tem Glauben und zu solcher Etewißbeit komme? Ich
schaue über die letzten Iabre hin. Vor mir steigt auf.
das gearbeitet, aelitten, geliebt, aeopiert. aeleistet. ge-
dnldet. gesehnt, aestaltet ist von deuts-.chen Menschen in
öieien Heilen. Ich habe den Krieg, nicht in einem stber-
schivana der Beaeisteriina durchlebt und brauche nun nickst
allesz» verbrennen, was ick einst anbetete. Und ich sehe
deiter über die dentsstze Geschichte bin. über die müb-
wliae, wimderseliae Geist'iäst" des deutschen Geistes, des
mstsstzen Hirnes, der deutschen Hände und der de»tsst>en
Herzen, lind dann— beide Male — ist etwas in mir
ton der Stimmuna. die dem Giößten aeaenüber in einer
°er schönsten Erzäblunaen der Weltliteratur so ausae-
mickt inird: Brannte nicht mtfer Herz in uns, da er
dl! uns redete aus dem Vene? Ja, Nxstl uns unser Herz
dfennt in tiefer araster Iren de — m-'inetbalben setzl
imter Grimm und Tränen— in tiefer Treu de über das
"eben Mid Gestalten deutschen Geistes danim saaen
^>1°: Deutschland wird leben. Und dann sebe ich über diebin und sebe dast man ,,yH b,c>"chst Ich d"nre
wtzt nicht an das Wirtschasffiche, so wichtin und bedeut-
mm da? ist — aber schließlich, vielleicht könnten sie üch

tMm ebne uns einrichten und vor allem, da sind rs ja
Mbl die Dantschen iondarn rmfrtdi die Menschenkräfte,
w fip rnoffnn: nfwr ?rf» feste in da? eineniliche, has
^fltiep Leben der Welt binein und ich stör? es au? demM„nd jstrar Größten unst Best"n; di? Welt würde arm
hnb öd? fein astne Deutschland Aii? dem'iassten Bedürs»

i* "̂7 Well heraus, da? ich fvüce. weiß ich es mit Ge-
"labait̂Deiktschland wird leben. Und endl'ch da? Lebte
!?. Tiefste; >ch küble nstch falbst und meinen deutschen
Wst »nd ma,ne dentschan Trennde in mir nnd meine
k>>stefg,s, nnd tsesdan-n mir und "? ist wie eî e
^nz rnstiae^uverfich'f' ^ -mtschland wird leben. Im

arünet Hossnunasalück.
•

kjb ' r wir wollen in dielen Tonen unserer Demllti-
^ ebrlich sein; wir sraaen nicht mir nach demMen Deutschlands: wir sraaen auch nach unserem

n l .,!*e r f iin Ii dic n Leben  und Glück. Oiibt es
Br* <̂r uns versönlich noch wieder Trübsinn und

nnnner? Wir reden von den Ernsten, nicht von den
«Hnöd>Iinnen nnd Trechlinaen. die sich in Spiel und

»""s auch mitten im Zufammcnaruchden Sckiein des
Vw ^ wollen. Gibt es aiist, für die. die die
Ioka  dieser Taae nicht überwinden können. Oster-

Wmvfi. Lebensbotlehaft? Ich denke auch nicht an un-
Ij?; u»nend„nd unsere Kinder. Sie baden und bakwnMLebensfrüblina. Wenn nich ihre Taae ernster»nd
gP t̂er inerden, als die unseren-vacen sie iverden nicht
Sn, und Erfola haben könneii, sondern sie wer-
^ wenn sie nur wollen und sich dem Leben öffnen,v" einen neuen Lebensrbythmns. Lebensfreude in ihren
u ên ,md Zeiten finden. Sie wehren sich mit Recht
SyT* Wtzt doaeaen, wenn w!i ihnen untere Zeit als
^ und dunkel zeichnen. Su: werden den Wiüea der

ncuenZeit finden, mehr noch, sic werden ihn mitschasfen und
mitaestaltcn. Aber ich sape auch uns und den Älteren,
denen der Lebensiville und die Lebensart der veinauae-
nen Taae zerbrostien ist, Votsstxiit des Lebens. Tausend-
fÜItia wird es auch weiter zu uns strömen und die Laude
unsrer Seelen arünen lassen. Schon daß wir in aroßen
und weiten Liedern der Erinnerung uns freuen können,
ist wirkende Kraft auch für Gegenwart und Zukunft,
lind nieinand kann uns rauben den pciftiaen Besitz, den
mir auf dankbaren Händen aus unseres Volkes und un¬
serer eiaenen Geschidste audi in die neuen Taae trauen.
Und dann der Stolz aus unsere oauendcn Iunaen. Und
wir werden stolz sein, meine Leser, idi saae es euch. Und
dann werden wir mit Läclx'ln sehen dürfen, daß sic doch
auch von unserem Baumaterial dazutrnaen und nach
unseren Grundrissen sraaen, and, wciin sie ste nidit so
verwenden, wie wir es i'eplant. Und wenn wir weise
sind und uns nicht verhärten und verbittern, dann wer-
den wir hin und her überraicht sein und zuaeben, daß
man auch so bauen kann, sa vielleidit sogar, daß inan so
besser und klarer und solider und weiter und fröhlideer
baut. Und endlidi das Schönste: man braudst uns weiter
und wird uns weiter brauchen. Und io könnte idi noch
lange erzählen, wie daS Leben zii »ns kommt tausend¬
fach und hinströmt über das Land unserer Seele, daß es
ergrünt im Hossnunasalück.

*

Treilich, auch das will ich aanz offen saaen: Solck»
Osterfest des Lebens, mitten aus der Wirklichkeit heraus,
feiert nach nieiner ltberzeuanna erst der in voller Treude
und Kraft, der des Glaubens lebt, daß das Leben, das
persönliche Leben des Geistes in Goti aeboraen ist. Und
weiter und mehr, der solche Ostern feiern kann, der hört
den Strom des Lebens noch tiefer und stärker rauschen
und brausen, als wir bisher da„on sprackren. Aber hier,
!m Leitartikel einer voliti'dren Taaeszeituna. sollte allen,
..Weltkindern und Tramnren". ein Osteraruß entboten
werden: Ein Gruß des Lebens.

Im Tale arüuet Hossnunasalück.

Sie MIM bei m leitMiM.
in.

Dir Beziehungen zu de» auswärtigen Staaten.
Nachdem der VerfasiunySousschuitz das Verbältnis der

StaatSaewalt im Reich und in den Einze -Istaateu durch Art . 2
des neuen Entwurfs der Re ivchsverfaiiu.ua fest-aelent -hatte,
exempi -fizierte er diesen Grundsatz zunächst auf die Beziehun¬
gen zu den auswärtigen Staaten (Art . 4). Denn da? Maß der
DelÄtändigkeit der Emze -lftaaten ctdcr des AufgehenS in den
höheren Aufg -'-ben des Reichs ergidt sich ganz hesonderS dar¬
aus . wie weit die Einzelländer frei sind in der Gestaltung
ihrer Beziehnngcn zmm AuÄand . Ter Artikel gehl hier einen
mittleren We-g. der die unitarische Kra -sl tx « Reichs wahrt und
doch zugloich berechtigte Ansprüche der Einzelstaaten nicht aus¬
schaltet.

Als Grundsatz ist aufgcstelll , daß „die Beziehungen zu den
auswärtigen Staaten in Eesetzaebnng und Verwaltung aus¬
schließlich Sache des Reichs " sind. Materiell ist darin etwas
a-esagt . was in einem einigen Deutschen Reick selbstiverftändüch
sein sellie . Unerläßlich für eine außenpolitische Betät 'gaing
Deutichsiands ist die vollkommene Zentralisierung der Außen¬
politik . Es hat sich mitunter störend bemerkbar gemacht , daß
Sonderbeslrcbringen und Eigenheiten dcr Dvnnsiien in den
deutschen Ländern -ßren Einfluß auf di« äußere Politik des
N« ch» ouSaesibt ba-b»n. Di eiser materiellen Grundlage einer
durch partikularlstifche oder dynastische Sonderwünsche unbe-
einflußbaren Außenpolitik entspricht aber mit der Fasiung des
Art . 4 des Versasfungsentwurfs jetzt auch die formelle Gestol-
tung , und diese zeigt rurn im Sinne der strafferen Zentrakisie-
cring einen Fortschritt gegen früher . Tenn in der klarer,
Fällung der oben angefrdrten Bestimmung dieses Art . 4 liegt
begründet , daß künftig Gesandtschaften einzelner deutscher
Länder !m Ausland nicht zulässig sind , die AuslandSvertre»
tung nielmobr ledwlich Sache des Reichs ist.

Be ! den Beratungen des VerfaffungsamssvlnilleS der Ratio-
nalnersanimlung über den Artikil 4 wurde dies »on dem Be-
rivbterstalter Professor Kahl und vom lllei .liSminister Dr.
Preuß besondeis betont : Die deutschen Ein .zellä,Der haben
damit auf das Gesandtsch>aflsrevs ;t im Ausland ausdrücklich per-
z-chlet . Damit ist al-er auch, wie Minister Preuß rw-.it « aus-
fülbrte . zualeich die Aussicht für den weiteren Verzicht auf ge-
sandtsihaftlüche Vertretung der dentsichen Länder nuterein-
ander , also auf eine bäuerische Gcsandischaft in Preußen »lw ..
eräfst -et . „Ick nehme zuiwrsichtlich an ", wate Minister Dr .'
Preuß im VersallungsmiSschuß . . leenn der Rest der diplomati-
schi-n Vrrtretuiigsbefugnis der Gliedstaaten im Ausland fort - -
fällt , daß dann d:e Gliedstaaten auch aufhören werden , unter¬
einander und m-t dem Reick diplomatisch und konjularisch zu
verkehren . Die Entwicklung wird sich von salbst dahin voll-
zieki-n , daß der Verkehr zmischen den Gliedstaaten unterein-
ander und mit dem Reich in den ftormen vor sich gebt , die zwe-
scken B -Honden ein - und desselben Staats die gegoltenen sind "

Aber auch hier wie an zal-lreickien Stellen des sch,v,eri.
gen BetfallungSv -erks konnte nach Loge der Dinge der Weg
der Vcreinbe -tlickung des Reichs nicht zu Ende gegaiugen n»er.
den. Es gibt auch hier berechtigte und schutzbediirstige Inter¬
ellen der Einzelländer des Reichs , die durch unwittellmre Ver-
trogsscbleßung mit aiisn ' ärtigen Staaten am besten Ausdruch
fiudcn und für das Reich von geringem Belang sind.

wird B . im gcenznachharUcheu Verkehr zwischen

Baden und der Schweiz oder zwischen Sachsen und dem
Tschccho-S -lowakischen Staat di« Gelegenheit oder NoNvendiF«
feit zu w ' rtschaftlichen Verträgen gegeben sein . Solche Mög¬
lichkeit oder Notwendigkeit will der ?lrt . 4 des PecsassuiigS-
werks den Weg nicht verdauen , und er bestimmt daher , daß „in
Ang«legenl )e>:en , deren Regelung der Landesgesetzgebung zu¬
steht, die Länder lGiiedstaaten ) mit ausavärtige » Staaten Ver¬
träge schließen können ", daß jedoch diese Verträge der Zustim¬
mung des Reichs bedürfen . Hier will die Versasinng mit
vellem Bedacht zivar die Prüfung , ob der Inhalt des Vertrags
nicht dem Reichswob ! widerstreitet , and die letzte formale In¬
stanz wiedeeum heim Reich lassen , aber tatsächlich den Bedürf¬
nissen der Ein -elländer gerecht werden und chrien Betätigungs-
mhgl >chk«ii schassen. Dieser gleich« Ge.danke ist auch ausschiag-
aelTeud genesen in der Fassung des letzten Absatzes des Art . 4,
der laaitet : „Um di« Vertretung der Interessen zu gewähr¬
leisten , di« sich für einzelue Länder aus ihren besonderen wirt-
schafrlichen Beziehungen oder ihrer benachl >artcn Lage zu aus¬
wärtigen Staaten ergeben , hat das Reich im Einvernehmen
mit den b-' teiligtc » Ländern die erforderlichen Eiilrichtungen
und Maßnahinen zu treffen ."

Di-ese Faflung zeigt deutlich geniug , daß der unitarische
Reiätsgedanke , der in Fvrmalien auch hier wieder gewahrt unh
gestärkt ist weit davon entfernt isl, irgend eine Bedrückung
und Beschränkung der berechtigten Interessen der deutschen
Länder zu bedeuten . Das Reich „hat " solch« Maßnahmen zu
tresi'en oder fofcte Einrichtungen zu schaffen , also beispiels¬
weise bei hinreichendem Anlaß ein Ileferat bei einer ausnvirti-
gen Vertnetung dauernd durch einen bayerischen Beamten zu
besetzen. Der Wunsch und das Bedürfnis des denischen Ein-
zeilandcs wird unbedingt genwhrt , aber das Reich ist die In¬
stanz , die letzten Endes darüber entscheidet und den Ausschlag
gibt.

Wer einen gerechten Ausgleich unitariscker und partiku-
lanstischer Tendenzen in unparteiischem Urteil wünscht , der
w:rd die Regelung der Beziehungen zu den austvärtigen
Staaten in Art . 4 des Verfasi -ungsen -twurfs als eine annehnr«
bare Lösung schwieriger Fragen und als einen Fortschritt an¬
erkennen auf dem Weg der unaaifhaltjamen Entwicklung ein¬
heitlicher Reichsgewalt.

Die Friedensfrage.
Köln, 18. April. Die „K. Z." meldet nus Verkin:

Die Nadirichten, die ln den letzten Togen über die Be-
schgffenheit der uns zugedachlen Trtedensbedinguugen
laut geworden sind, haben Zweifel aufkoinmcn lassen, ob
die N a t i o na l v e r ja inn, l u ng mit der Regierung
allein imstande sein würde, die Verantwortung für dis
Annahme oder Ablehnung des Tricdens zu klagen, oder
ob inan die Entscheidung einer Volks-
a bsti mmu t, g überlassen solle. Ein Entschluß in
dieser Riäitung ist noä, nicht gefaßt worden, doch sind,
um auf alle Möglidckeit gerüstet zu sein. V o r-
arbeiten  unternommen worden, damit eine Volks¬
abstimmung mit größter Schnelligkeit
unmittelbar nach Bekanntn>erden der amttiäien Tris-
densbedingungen erfolaen  kann.

Die Lage in Bayern.
Bamberg, 18. April. In ganz Bagern  ertönt

der Ruf: „Zu den Waffen gegen die Münchener Regie¬
rung!" Das gesamte Staatsmiiilslerinm. der Militär-
minister für seine Person und der Vollzilgsaussäiuß des
Landcssoldntenrats rufen in einem T ! ug bIa t t. das
auch von Tlugseugen abgeworfen wird, das gesamte
Volk  auf. Münckien vom Terror der laudttciuden Ele-
mente zu befreien. Der Aufruf teilt mit. daß die Wärt-
temberger bereits mit den bayerischen Truppen an der
Tront gegen München sieben, und daß auch das Reich
Nnterstützung gewähre. Dem Aufruf der Regierung ist
auch ein Aufrus des Landtags mit der Unteilchnst aller
Parteien gefolgt. Die hgyerildie Regierung weist auf
den sdiweren Schoden hin. den die neuen Üiiniln-n für
die Währung gebrgcht haben. Bayern habe infolaedessen
statt rund 300 Millionen nunmehr 450 bis 5N0Millionen
für die zugewicsenen Lebensmittel des Verbandes zu be-zahlen.

I>z. Aiigsbtirg, 18. April. Von einem ans München
zurückgekebrten Augsburger wird den ..Augsburger
Neuesten Nachrichten" mitgeteilt. daß Dienstagabend„nd
Mittwoch früh in Mündien Sturm geläutet  wurde,
da es hieß, die Weiße Garde fei im Anmarsch. Bei
Pasing und gn dem ganzen nördlickicn Umkreis der Stadt
find Schützengräben und Draht  v er hg us
ongelegt. Bon dem Tührer der Reaierimgstruppeu soll
ein Ullimatnm an die kommunistische Regierung gestellt
worden lein, das bis gestern abend bedinnimaslose Über-
aabe forderte. Heute morgen sollte der Kamps beginnen
Das Hotel „Stadt Wien" ist in ein Lazarett muoe^
wandelt. _ _

Ruhe in Braunschweig.
Brn „ nsck.weig , 18. Apest . Zur Besetzung bon Broun-

schwriu berufnen die „Bccninschw . N . N." : In Bconnschweia
haben sich 1 5 n ehemalige aktive Unteroffiziere,
tie sich vorläufig auf den durch die hiesigen Verliältnisie he-'
dingten Boden der Tatsachen gestellt hatten , im geheimen
erqa visiert  und sich mst OS?offen und Munition versehen.
Sie stellten am Mittwoch der Dolkswebr und der VoikSmarine-
divisron ein Ultimatum,  worin .die lokortiae Räumung

's



6VtT * S » ' W . IT> rW ! 9W, Wiesbadener Tagblatt. Morgen-SluSgave. WM gfgft » dkr. 171. fr.
de» S*i>uftc » M<t» twi ftaltmtn gefordert wurde . Das Ulft-
m^ tuM wurde »lme Widerrede cliigenommen , worauf die Ge-
Läude du» de» Unteroffizieren besetzt wurden.

Venunschweig , IS. April . General Märckcr hat durch '? >'»
frJit tuirkgepoden . dutz sämtliche Mafien aller Art . die aus dem
Heeresnift lUi-nmen , „ hjuliefern sind. Aufrufe zur Bildung
eiueS bruu,ischivei „isrt7en Freiwilligenkocps , das sich Jäger¬
regiment Bcaunsrltweig nennt , sowie zur Bildung einer
Lanteeiv , hr sind angeschlagen . Es sind bereits mehrere V e t-
huflunge » voifleiiommen worden . U. *. wurden etw i
80 Mutlosen und Sportakiden gcsck»lossen in dre Kaserne deS
JnjutUec »k-Re,,iuleiU » 02 ab,,esüi,rt.

Das neue Draunschwriger Kabinett.
Vraunschweig , 18. April . In einer Verdrndlung zwilchen

General Märcker und dem Ältcstenausschuß des Landtags
Wurde eine Einigung i» der KabineNsfrage erzielt , durch
welch« die Spannung zwischen Bcuunschv >eiq und dem Reiche
beseil ^ l wird Dumrch würde das Kabinett bestehen aus vier
ri -er suits Mehrhetlssozialisien . zwei Unubdängigen und einem
Deniokialen . Dieses Kabinett wird bis 21 . April im Amte
blril -en An bieson Tuge wild der Landtag zusammentreten
und ine Leubildunfl des Kabinetts vornehmen.

Der Streik im Ruhrgebiel.
^rit -innh , 18. April . Die Ausftandsvelsammlung der

revrlntionärrn Bcrgu ''l>elter des RuhrbegetS , di« nach ihrer
A .iflnckuüg durch die Regieeungstruvpen in Kettwig durch
Vermittlung deS Reick̂ kommissarS Severing erneut in Dort-
murd zusammentreten konnte , hat gestern abend beschlossen,
unter Auxrechterhaltung der Forderungen  der
SeckS -Slniüden -Schicht . einer weiteren Lohnerhöhung um
L5 v H. und AuSzahliti 'g von zwei Dritte ! des Loh' -es für die
Strriktagr w e i l e r i m A u S st a n d zu verharren.

Ellen , 17. April . Rund 15 000 der ausstänNgen Berg,
arbeilcr haben heute im Ruhrgebiet die Arbeit wieder nufge-
rrmmen . In der gestriflen Morgen -, Mittags - und Nachtschicht
stellte sich die Zahl der Ausständig - n auf 232 762 gegen
216 ) 15 in den Schichten am Dienstag . In der heutigen
Fr -' idlchicht hat die Zahl der Ausständigen um 10 000 abge-
nommen . Er waren 107 5)58 Bergarbeiter ausständig gegen
117 011 vorgestern . Die Beteiligung an dem Ansstand betrug
in der Frühschicht 10,62 v. H. gegen 56 70 v. H. vormstern und
70 65 r . .£■ an , 10. Avrll . Mehr a l s die Hälfte  der Be-
lvgschi ftru ist demnach m i e d e r a n g e s u h re n. Insgesamt
wird on ! '-0 Schachten wieder voll gearbeitet.

Beckum , 17. April . In der Nähe , der Zeche Präsident sind
die Art -eitsmilligen von den ausständigen Bergleuten beläst ' gt
werden . Um die Arbeitswilligen zu schuhen , wuwe die Zeche
Präsident von RefliernngStrnppen beseht . Damit sind die
ersten ReaierungStruppen in ine Stadt Böckum selbst
e » n n e r ü rk t.

Mülheini lRuhr ), 17. April . Auf Veranlassung de?
Ilntersurlinngsrichters wurden hier heute 18 Spartakiden
tw'gen Ansnil,rs und LandfriedenSvruchs verhaftet.  Sie
haben während der Bottroper Kämpfe eine führende Rolle ge-

Münster , 18. April . Reichswehrminister Noske  traf
in Münster ein , um sich, begleitet von dem Kommandierenden
General und ReichSkommissor Severing , persönlich  einge¬
hend über die Lage im Muhraebict zu unterrichten  und
v>it dw' Gewerfsch-ester und Arbeitervertreten ' in Verbindung
zu tretrn . Nachdem er die verschiedenen Bezirke und Städte
besucht hat , wird er di« Rückreise nach Weimar antreten.

Die Lage In Sachsen.
Pirna . 17. Avril . Der Generalstreik,  der am

Monlanabend vom großen Arbeilcrrrrj Pirna für den Bezirk
Pirna beschlossen wurde , wurde nun nick einem heute ge¬
faßten » efdilufc der Zchnerlommissinn de« großen Arbeiter¬
rots für obgeb rochen  erklärt . Die Arbeitcrscliaft wird
anfgefordert , die Art 'Nt geschlossen wieder auszunebmen.
Gestern nachmittag und heute vormittag erschienen über der
Stadt Flugzeuge und warfen Flugblätter ab , in denen zur
Ruhe gemrhnt wird . _

Dir Steuern des Kaisers.
London , 15. April . Einer Reuter,ncldung zufolge beab¬

sichtigt der Grmrcinderat von A m e r o n g e n . den früher - »
deutschen Kaiser mit 8 0 M i l l i o n e n zu besteuern . Es heißt,
daß sei frühere Kaiser das große Gut ...K I e i n - E u g l a n d"
gekauft lmbe. Der Karser und die Kaisen » betäniden sich wohl.
In Amerrngen wurt « » scharfe Schutzmaßnihmen getroffen.
d»t wo » Zrvischensälle befürchtet.

Ar Sie»« her MU wS« M Ml
»MMeiiw»MMM.

Kn Lorschlag zur Reform deS MunbigkeitsbesriffeS.
Von Dr . Friedr . Mocrchen (Wiesbaden ).

Welchen geistigen Inhalt hat die revolutionäre Be-
weflung , die Deutschland "jetzt erschüttert ? Vielleicht wird dre
Geschichte einmal bierauf antworten können . Wir sebrn zu¬
nächst nur die Tatsache , daß diese Revolution vorwiegend ge-
trogen wurde von einer Masse Jugendlicher und geistig uu-
oeifer Erwachsener . Ihre laute und gewalttätige Erregung
angrstachett durch pspchopathische Fanariker , genährt durch
Enttäuschung und Unzufriedenheit der Menge , konnte das
durch die Katastrophe seelisch und körperlich gelähmte Bürger-
tum vergewaltigen . Unser Glaube an eine politisch « (und
sittlicke ) Reife deS Volkes mußte in dieser Zeit sinnloser
Selbswernichtung ein « schwere Einbuße erleiden.

Doch sind- es nicht nur die tobsüchtigen Exzesse der bolsche¬
wistischen Banden , die den pshchologisch Einsichtigen sül>ei den
äußerlich abstoßenden Eindruck hinaus ) bedenklich stnnmen
müssen.. Vielmehr läßt daS gesamte Verhalten deS . Volke«,
daS seine Geschicke nunmehr selbst in die Hand genoinmen
bat ' , einen deutlichen Mangel an Peesöulichleiisentwicktung
Nur zu zahlreicher Einzelindividuen erkennen . Das Handeln
nach Maßgabe vernünftiger Überlegung and nach Bestimmung
turch sittlicke Antriebe und Hemmungen tritt zurück gegen-
über den immer ungezügelteren Ausbrüchen e, »eS reinen
Trieb - und Affektlebens . Wir sehen das . was uns bisher als
.krankbarte " Einzelerscheinung geistiger Abartigkeit oder
Minderentwicklung geläufig war , im Verhalten einer großen
Masse wiederkehren.

Wohl haben wir auch schon vor den Ereignissen der
jüngsten Vergangenheit manchen Anlaß gehabt , die geistige
Reife der Kjilt ' zu bezweifeln . Aber dieser Krieg und sein
erschütternder AuSgang haben mit der Eindringlichkeit eines
MassenexperimentS von bisher unerhörter Stärke und Aus-
debnung dem Sachkundigen die Grenzen der nervösen und
seelischen Widerstandskraft , aber anck, die der geistigen An-
pcrssunclk' âhin k̂' it ein -es flrofocn Teiles des Vvlkes erwiesen . Es
offenbarte sich, in starkem Gegensatz zu den geisftg reifen und
sittlich tragfähigen Schickten unserer Volksgenossen aller
Stände , die unaeheure Zahl derer , die in Folge einer lnologttch
primitiveren Anlage versagten . Sie sind intellektuell und
moralisch den in einer ungewöhnlichen Zeit auf ? anfierue
gnstespnnnten Knrderunften der sozialen Gemeinschaft rnmr
gewachsen gewesen . Das Einzelerleben eine ? schweren Schick¬
sals in gewöhnlichen Zeitläuften lllnfall . Hast , Katastrophen ),
hat auch schon früher individuelle Formen seelischen und ner¬
vösen Versagen ? unS kennen gelehrt . Wft Mickten diese Er-
scheinnnaen ftir krankhaft halten Jetzt ist das Einzelerlebn,»
in vieler Hinsicht Mastenerlebnis geworden . Do ? sstn-nckar
krankhafte Ve >sagen des einzelnen begegnete uns nunmear
in unerhörter Häufigkeit und gesetzmäßiger Gleickartigkeft
bei der großen Menge der seelilch und nervös Minderent-
wickelten . Wir erkannten in den abnormen Zuständen insbe-
srndeie auch geistiger Art . die unS bi- r begegneten , das vor-
wiegend biologisch zu erklärende instinktive Bedürfnis der
geistig Scknväckeren . sich durch Ausnützung ibrer primitiveren
Anlage , var allem des Aftekilebens . gegen eine Überspannung
ibier seelischen und nervösen Tragfähigkeit zu schützen.

Der geistige Zustand , in dem sich ein großer Teil unseres
Volke? anck noch heute befindet , isi in diesem Sinne in erster
Linie biologisch und Pshchologisch als Mastenwirknng einer
Katc .strovbe zi, erklären . Dabei erkennen wir als ftir unsere
Betrachtung wichtigste ? Moment die geistige und vor allem
etbilche Nnterensivicklirng eines großen Teiles der Masie aller
Volksschichten , zunächst der Jugendlichen , ober auch bedenklich
zablreicher , dem Lebensalter nach Erwachsener . Die Zeit¬
läufte baben es mit sich gebracht , daß einer solchen Erkenntnis
zunächst in unseren neu z» begründenden staatsbürgerlichen
Einlichtungen keinerlei Einfluß eingeränmt werden kon, .te.
DaS Wahlrecht z. B . besitzen jetzt alle männlick « n und weib¬
lichen Staatsangehörigen sogar ein Iabr früher , als sse nach
dem Bürgerlichen Gesetzbuch die allgemein « Volljährigkeit er-
langen l

ES wird immer ein Ideal bleiben und bedarf als solches
vielleicht auch nickt einer restlosen Verwirklichung , daß p"li.
t ' fche Rechte und Pflichten ausschließlich geistig und sozial ganz
vollwertigen Menschen zuerkannt werden Aber die fast vor-
bebaltSlose A 'isd -hiiung weittragendster staatsbürgerlicher
Reckte und Pflichten auf die getraltige Masse der jugendlichen

und erwachsenen Minderentwickel l t* betaut^
für das jetzt neu erstehende Staotsivesen emf GeIahr,  ij {
aus naheliegenden Gründen fül den alle » iKbrigieirsl, ^^
nickt bestand . So entsteht die Frage - Geht es an . kvih einet
großen Zahl von Individuen bedeutsame politische Neage rer.
liehen werden , obwohl sie infolge ihrer geistigen und
ftschen Unreife  gar nicht fähig sein werdcir , die
Reckten entsvreck,enden Pflichten zu erfiillen - Wer nick,, im,
stände oder nicht willens ist, ein sozial vollwertiges TOitfli,rj
der staatlichen Gemeinschastsblldung zu icin , sollte auch nicht
in den Vollbesitz der polilisckien Rechte in einem sreieu P ^ tz.
staut gelangen ! Als Voraussetzung ftir d»e Verteihnng Rctoht
der freiheitlichsten Rechte müßte der Nachweis get >r> -rt
ben daß das Individuum durch seine Persoullchlr » »r,, „r̂ .
l„ ng befähigt ist, seine eigenen Angelegenheiten m, m,„
bcf )taen und seine wesentlich erhöhte Verantivorllichkeit gegen,
über Familie , Gesellschaft und Staat zu begcel,e » und

^ '^ Entmündigung schließt allerdings auch »ach den z«r,ch
geltenden Bestimmungen von dem Genuß voliNsaier •Hed’tt
on « Es ist aber z» bedenken , daß nur ein veischn.inLendir
Bruchteil der tuksächl.ch ge.Itig und moralisch M ' nderrni.
wickelten unter heutigen Verhältnissen unmündig bleibt odg
nach eingetretener Volljährigkeit entmünd .g, w- rd. Die
Masse der Unreifen wird mit Vollendung de« 21. Lrbwz.
jahres ganz automatisch mündig . Hierin mußte ern« gruird-
legende Ändenlng Platz greisen.

Die Mündigkeit tritt nunmehr nur auf Grund einer^ ot,
besonderen Bedingungen abhängigen reckulickien Evlsckeiduzg
ein . wird also in jedem Fall besonders and ausdrücklich au«,
oet - rocken bezw . abaelehnt oder aufgeschoben . Es Hesirhr,
(analog der militärischen Stammrolle , die l« vielleicht in
Zukunft Wegfällen wird ) in den Kommunen Listen aller mann,
licken und weiblichen Staatsangehörigen vom 2 bis 20.
LebenSjobr . In diese Listen sind emzutragen : FeststeNunqen
über geistige insbesondere moralische Defekte anssoNender
Art wäbrend und nach der Schulzeit . Sodann in emem b«.
stimmten Umfang Vorstrafen . Anordnungen über o'»rso!^
und ZwongSerzich ' lng . Feststellungen über au fallend unitnte
Lebensführung . Unfähig !eit . einen Berus zu erlernen oder ihn
auszuüben usw . „ • • . •, . .

Auf diese Weise ließen sich immer ohne Schwierigkeit die
sozialen und antisozialen Elemente rechtzeitig erkennen . Sei
diesen werden dann über die Mündiawerdung in politü-k:
und in allgemein rechtlicher .Hinsicht besondere Kommnnom
aus Verwaltunnsbeamten . Ärzten und Pädagogen cntlrtjetben.
Sie werden Eltern . Vormünder , Lelirberrn . Vorgesetzte „btt
tie Persönlichkeit des zweifelhaften Volljährigwerdende, , b°mt
und diesen selbst vernehmen . Wird ans eine HinauSsckieb„,>g
der Mündiakeit erkannt so erfolgt jeweils narb einem > d!
eine neue Beurteilung des Falles . Die Volljähngwerdentv»
ohne besondere Eintraaungen in den Liften werden >n der bis¬
herigen Weise ohne weitere « mündig , falls kein Einspruch ton
berechtigter Seite erfolgt . , , . . .

sv>ie ganz außerordentlichen Vorzüge einer selchen, sin
nur in den Gnindzüaen darstellbaren R -form de? ..W»
digiinqsversahrens " wird auch derjenige nicht leugnen tönnen,
dem das Ganze zunächst als eine Ar , Ntovie erscheinen mochte
Wir leb ' n aber in einer Zeit , die vieles scheinbar Unmensch
in gewaltigen Umwälzungen Wirklichkeit werden ließ Sem
Zeiten des Umsturzes erfordern naturgemäß auch groß, „ei«!
Vorkchrunsten ausbrinender Art . wenn das Ergebnis v6
Ganzen nickt bloße Zerstörung bleiben soll. Das bier De« '
scklogene Verfabren einer gewissen Auslese der Reifen »
Tüchtigen für die Teilnahme am politischen Leben trdich
gewiß manche technische Schwierigkeiten , denen wir setzt eck
i' äbertreten können . Diese Tckstvierigkeiten werden »he,: ww
großer sein , ols es dieseninen waren , die bei der Einiuhrurig
der allgemeinen Wehrpflicht überwunden werden mußten.

Reben der bisher hervorgebobenen polinsckev Awtil-
mäßigkeit eines so geänderten Bemündigungöversohrens >>«
aber auch sehr wesentliche soziale Rutzwirkungen zu enneckn.
Wer alö gericktsärzllicher Sachverständiger in zahlreichen « >
münd !,NingSfäNen bei oft eben erst volljahrsti gewcrdrm«
Individuen mitzuwirken hafte , mußte schon längst erlemiH
daß es bier an den notwendigsten vorbeugenden MaßMiM
bisher durchaus kehlte . Wie viele unglückliche Eheschlich»»'
gen würden bei Bestehen einer von bestimmten Bedingneik«
abbängigen ausdrücklichen Mündigkeitserkläriing versin«
werden können ! DevölkerungSpolitik und Eugenik würden t«!
ibre wichtigen Bestrebungen ganz andere Möglichkeiten finW,
Der so härrfigen Vermögensverschwenduna und Vergendn»!
sonstiger Werte durch geistig unreife Volljährige würde ««

(7t . Fortsr .tzung.1 Nachdruck verboten.

Die höhere Pflicht.
Ronian von Doris Freitn v. Tpätlgett.

Dicht am Sosa vvr der leidenden ^ rau kniet Nei-
nette , die kalte, geschlvollene Neckte der Kranken zärtlich
zwiici-en ihren warmen Fingetn haltend. Gesprochen
hatte Frau von Bärkeliel nicht, nur ab und zu war ern
sceuudliä »er. uiilder Blick über des jungen Schühllngs
vor Erreguna slantmcndcs Gesicht gehuscht.

Die der Lonlc abgelegte Beichte war vorüber . End¬
lich sagte diese in unsicher jchtvaukendeiii.Tone:

„Es ist aut — alles gul so! L>ab' mir 'sgedacht.
Uber — Du brauchst um deine Zukunft — nicht besorgt
u Sem, Ich schrieb — an Gerald heute — nach New
orf — bat ihn, zu kommen. SBiclIeid.it trifft er mich
- noch — lebend an. So . nun ruse — mir Line —

mein liebe- — Kindl"
Halb benommen, trunken vor Überraschung und

Glück lmrmelle Reinette ans dem Krankenzimmer. Ein -,
zweimal hielt sic sich ateinlos ain Lrepvengeländer fest,
um nicht zu falle» — daun tapple fi* durch üen^ chwülen
Flur zur Haustür , ins Freie hinaus.

Wunderbar balsamische Lust 'ch!ug ihr entgegen. Der
Neuen hatte gänzlich auigehert . iber Mpriaden Tropfen
schimiiu' ritdcn im Grase, an Blättern und Gezweig, die
nun , vom ersten Strahl der durckbreckienden Sonne ge¬
küßt, gleich Dwmanten ftinkel̂ en.

„Onkel Gerald kommtI Onkel Gerald kommt!"
Wie nicht mehr zu bändigende Iub ?lrufe, wild und

ungestüm, quollen nur diese zwei Sähe über Reincttes
Lippen.

Was galt ihr im Moment die durch das Unwetter
angerichtete Verwüstung ringsum ? Wallerbäcke stürz¬
ten die abschüssigen Wege hinab , vcn dort herauf rieselte
und gurgelte es unheimlich wie ein wilderreater See.
Rafenfioäien und Blumenbeete waren mit berobgeschlen-
dertcn Zweigen und Asten bedeckt, und hier der rmiende.
rotblübende Zskazienbnum, Tante Cbarlottes Liebling,
lag geknickt und umgebrochen am Boden.

ReiuLÜeS Blicke lind in die Ferne gerichtet, immer

weiter , über das endlose Meer fliegen sie hinaus , zu
einem hin. dein ihre Zukunft anheungegeben ist — der
sie schützen wird!

Frei ! O Gatt , welch süßes, berückendes Wort . In
langen Atemzügen und gierig saugt sie die geklärte,
frische Luft in sich ein und schreitet vorwärts . Aber mit
einem jähen Ruck des Schreckens prallt Reinette zurück.

Dicht vor rhr, den Hut in der Hand, triefend von
Nässe, steht Gusti Scholl. DaS schlickte, blonde Saar
hängt ihm in einzelnen , feuchten Strähnen über das
Gesicht, ein Bild von Kopflosigkeit und grenzenloser Der-
wrrrung.

„Um Simmels willen , du hast doch meinen Dnef
noch nicht erhalten , Reinette ?" brachte er keuckiend
hervor.

„Ja ", entaegnete sie erregt , doch fest.
In seinen wasserblaue» Augen lcnchtci wahre TodeS-

angst. ^
„Ich bin Trab gefahren , um den Reitknecht rinzu-

bolcn-, aber das Gewitter hielt mich ans. Reinette —
erbarme dich und lasse alles imgcsprachcn sein! — Ich
ertrag 's sonst nicht. Mein Leben ohne dich bat keinen
Wert — ersckieint gleich Rnlll"

Mit traurigen Blicken siebt ne vor ihm.
„Reinette — dich ansgeben. dich lalfen — daS gebt

über meine KraftI " fleht er noch einmal und ringt nach
Luft.

„Nein . Gustil Sei n 'bia und faste dich. Nichts
ändert meinen Entschluß. Dir hat der l'iLbe Gatt jene
erlösenden Worte in ven Mund gelegt — und Goftes
Wort löscht niemand aus !" sagte sie warm, doch be¬
stimmt. . ,

Blöde, verängstigt stierte er in dar liebreizende
Mädckienaesicht.

„Ja . ia — das könnt? ick mir wobl denkm. Tn bist
zu gut ssir mich. Dick wird ein anderes Glück erwar-
ten ! Bitte , verzeihe mir . Reinette , und — und vergiß
micb nicht!" . .

DaS "brlicke, rate Wn>li1» war bei wnm letzten Wor¬
ten. wobl zum ersten Male im Leben, antfallead bl->tz
geworden, und seine ihr gereichte große Land zitterte.

Er drehte sich auf dem Absätze um und schrill l‘''w
sam. wie ein Träumender , seinem ans dein Hoie öuiuu*
den Wagen zu.
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Der Frühzug der Sekundärbahn war mit der ubß^
Verspätung in dem kleinen, kann, sechstausend ü,n'
wohncr zählenden Städtckien, der nächsten Bahnst«!̂
von Roglan . eingetrofsen. .

Dem einzigen, klapprigen Abteil zweiter Klasse r»
stieg ein vornehm ausiebender , jüngerer Mann mu>
sich suchend nach einem Gepäckträger uin. .

Nur schlichte Land- und Sandelsleute sowie Arbcu«
füllten den Perron.

„Sie wünschen?" m
Löslich trat der Stationsvorsteher an den FrcM°

„Könnte mir irgend jemand reckt bald «einen
nach Roglan hinaus verschiffen? Ich bin oänzlmi^
bekannt bier". lautete der in zwar freundlickicm,
hastigen Tone gegebene Bescheid. ^

„Einen Wagen ? — Ja . dann müßte man no® t
Stadt schicken, zu Wenzel Klippmeicr . der vesit
welche", erividerte der Rotbemützte. dessen Züge bsl
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UlliNamen ' „Roalon " deutliche Zeichen von Spannung

Neuaier verrieten . , , y
„Gut . Dann wollen Sie wohl die Güte haben,

zu beloroen ?"
„Gewiß — Serr !"
Der Inspektor räusperte sich etn paarmal uno, UB

mitteilsamer hinzu:
„Draußen ist gestern abend dt? alte Dame aeno ^

Drei — vier Depeicken mit der Todesnachricht '
reits beute gegen Sieben bier aufg»aebrn worden

Der Anaeredet ? batte sich schnell abaewandt . ^
Schmerz und Trauer zittert ;» »m seinen M»nck

Er nickte nur zerstreut , nahm fern Sandgepan
schritt den, BobnbvsSgebäude zu. ^ - vck

Zwanzig Dsinuton siiät-r vn'seste eine etwo? -
brauchte, alte Mietkalescke die von der warmen A"
sonne bereits arell beschienene, nach Roalon fu*1
staubige Chaussee entlang . (Scklub v
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^Veibtich « Person ««

^au | i .nnlsch.» Prrsvnal )
m jofortiQön(Eintritt

große ckem. Fabrik

Dame
«r Stenvaravlne und
gifircibmnfdiine ES wird
nur auf eine durchaus er»
Lbrene Kraft Weit ne»
Ut. Nur Bewerberinnen
_il mirfHdi nuten Kennt,
„ijfcn weiten dnber ouS-
i,ibrlic!-e Angebote mit
ArbalkSanfor. u Pboio-
-anhir unlrr A 635 an
kn ? aabl -Berlna eint,

küiide Haiti . Am
mu selbst, ftiihtuna e. I
fein. Weinreitau -ants
im Nbeingau uekurht.
«Weihb Cona Bleich,
itra nc 23. Tel 3001.j

Tücktiae
Restaurant-

Buchhalterin
mit flctict Lnrnbickrift
«cher und aeivondl ini
Acchnrn zur Führung d.
ke«>S-Eii »al>mrbü>her a.
tzüsttl im Wieinsaul zum
Irfortia Eintritt gesucht,
tzewerbeciiiiien. w. schon
in aleicker Eigerisätan >n
«rökeren Betrüben tätig
linrtii. erhalten den Bor.
zu«. Weil Angebote mit
iicUftniSabsrlniste» u 9ln»
Ube  der Gebailsaiiiorüche
dbi'tui an

BJ_ !Jiuthe_ KurltauS._

Ui Mchhülllinlj
u. Korrelvond. <Schreib-
nui(di i iviro nicht iunfl.
jträiilfin f klein Betrieb
iciutl ftrfuds». Vorläufig
ldeiitt. bull-f Iarte NurKlie, ivclckn mit Buch-runa vrrirgut . n>vlie„
stldstgesdu. Liierten mit
Zeug» sabschr.. GcKolts-
emft>r u. Bild einsenden
unter © . 759 an den
Atiibi.-Perlng . _ __

Aebrnbrsdiäftiaiing.
Tischt., in Schreibmaschine
nab Stenagranbie voll.
Ipmmene Kontoristin täg-
litfi 2 3 Stunden fiir
säuernd gesucht. Angebote
»i. GeHallsanspr. unter
D. 758 an Tagbll -Berlag.

VkMchtiüiien
s-TrAchallen geiucht. Kleine
Teutivn erivrderl.
hoch, Dorheim,» Str . t09.

ttWÜMkll
»der angeh Verkäuferin \

gesucht.
Knnstg,werbehauS

Earl Siohr.

Lehrmädchen
^ür Kuhlenbunolung ge.
»«dl. Liiert u. 3 758
£ü_ben Tngvl -Verlag ._

Lehrmaddier,
ior. Vergüt , s. Tbeod

>ller, Ellenbogengasse10.
Persona ! )

der sofort gesucht tuv.
Uwuirnhuite kclbitändiae
W .-ii.W .-MWsjieuie
!" dauernde St . Genaue
>> ' iti Oiierl mi! Bild,
ncug», u Gebaltranivr.
:n vowhntaar i Bcnade.
LSUnusitrake 37

Ki

Taillen » und
oMßrfceherinnen qes.

^H ^ cĥ nchgâ t^ .3uarbeiterinnen
Mott für dauernd gesucht,

kläre W.rth-Yi chner
Webergosje 3.

WO.
die gut ondulieren kann,
für sofort dauernd gesucht
M'cheleberg 28, Sto . l . St.

la Friseuse unö ianit.
ver ioioet oder später bei
bobew Lobn geiuckt. Off.
>.i 5 . 758 Taab ...Verlag.

MlW fiüöißrsrinnea
werden noch einoeffelTt
Mainzer Mrtallkavieliabr.

Mainz. W alleuitr . 59.

Zu Ende Mai od l . Juni
newiiseubaite u ertabrene

bchtNWilegmn
gesucht. Georüite

bgUiliGWioestsr
bevcrzuat. Vorzustell mit
Zeugnissen nacbm. v. 4—0
Ufir Solmdftrnfte 3. 1.

Eins. Stütze.
tie locken nüfien u. büg.
fern für kl. .Haushalt f3
Person .1 bei fiebern Lohn
gesucht Gute Bebandl ll.
gute Kost Zuges. Monats-
trau vorhanden.
Main » A»i der Steig 19.
_jStnbt »arf . _
Ulllyt jof. tllgsM
ZN alleinst ölt. Dame s^ r
a»b.  Stöbe n. Pileaerin.
Meld. vorm. '/»II —1 und
3—6 Uhr. Adreste im
Tlcgtil.Ve rt ag.

oder einfache Stü e, die
kochen kann n. alte Haus¬
arbeit versteht, zu einzeln.
t  me zum 1. Mai gesuch.
Vorznstelte« von 3—7 Uhr
Rüdetzheimer Stratzr 5 , l.

kiOersrl.. KMin
f Hotel u Priv Allein-.
Haus -. ?,immer». Scrv .. .
Kiidienmäück uiw. sucht?
H»«o Lang, « werbsmäsz.
Siellenverinittler . Beich.
ilrätze 23. Tel. 3001.._

Tüchtiges

WsW ' » . Messt.
sucht Personal >ed. Art
Hua» Lang gewerbsin.
Stellenverm .. Bieich-
strus-.e 23. 2. Tel. 3061.

ZUMI. Mai nesudü.
Tödiierveusirnat

iUa .He.lliwick.
_Kreseuiusilrake 35._

ßüUStzMill
von alleinst. Herrn ges. Bei¬
hilfe durch Monatsfrau.
Bedingung : Eintr tt bald,
nu, üurci>a»s p-rrsektet. Köchin
mit best. Enips Angebote u.
K. 76 l an den Tagbl.-Verlag.

Einfaches Fräulein
mit beste» 3rugn ., w. gut
i' irgerl . tockwii t. u. alle ?,
Hausarbeit versteht, zuri
wührung e. Gei>iästshaus-
holts v. 3 Peru ges. Lff.

Z. 758 an Tagbl.-Verl.
Tuche Kochinn.. Beikoch.,

Zun.-, Hans-, Allein-, sow.
Küchen München für hier und
ausw. ssrau EU e Lang,
gewerbsm Stelleuvermittl .,
Wagemannstr. 3l , I. T. 2363

Elnsa .bc 2te zuverl
HWhüstmno.Mtze
w sorasält. . focht für
sronenl H ges Lis . ».
M. 748 Taghl .-Verioa

■ •Mi'>»Mro-«r» .iii— B—
Zur selbständigen Leitung

eines kleinen Haushalts
tücht. Mädchen

gesucht. Matter , Damenputz,
__ _̂ Blrichstr. 11._

Tuche junge^ B «Scheu od.
jzra» mit guien Zeugn. ats

Köchin
Keine Hausarl-eit. Zu er¬
fragen im üagbl.-P erl. Md

Köchin
für 1. 5. in ruhi ies Herr-
ichaftshaus gesucht. Borzust.
bei von Ulriri,

Ma?nzer Strahe 29.
Tücktiae ieltitändiae

NW II.NllSlllNtz.
das servieren, etw. bügeln

i » naben tonn für aröst.
Haushalt gesucht. Lik . m.
Zeuamiieu an

Kran Allgra ?lsbad,.
Nüdeslieim am Ab. _

Ges. f. fof. für ll.Herrichaits-
hausl alt am Kaif.-Fr .-Ring
ttichtige Köchin
od Aoch-Aushilfe , d. Haus-
arbeilübern.,s.einige.S und.
Mel) , v. 8—10, 2—5 Uhr,

Sonnenberger Str . 40,

f » Nähr rin »rn
^V -driianiertiguna find.

4wich-ift ?an »N.
Louis Kraute,

^lbrlmstrastc 28. _
Sem-? llel>rm  ödchen
Wni* ?'.chJü;uiHi gesucht.
0 '%>"Hn!t „Ganhlued",
«!D 'n,iiraste 35.

Zimmer 10.

Köchin
w. auch Hausarb . übern .,
für fleinen Privalbausb
ver l Mai nesucht
_Abeagitraste 6._

Fräulein
aus bei'. Familie mit guter
Schulbildung und fin -erlieb
wird a s Stütze bei Familien-
auschlutz für tagsüber ges.
Ad lheidstr. 50. Part.

Best, solid. Alleinmädchen
f. fl. Hau sh. v. sofort od.
später gesucht v. ba12—l
und 5—7 Langgasse 24,
Hutaesch., sonst Qucrseld-
slraße 5, l . b. Moeckel._

Seil. ßaiiAM.
mit guten Zeugnissen, im
blähen und allen Hausarb.
erfahren, für flemen Haus¬
halt zum 1. Mai gesucht.

UllvM. Gm
Frankfu rter S traße 30.

Allein mädchen
mit autk» Zeugn.. w. die
dücaerl . Küclw versiebt z
t Mai aesuchl Vorstcllen
Di helmitrake 38. Mode-
Geichäit im Luden.
Anst. rein !. ?llleinmädchen

in guten Haushalt gesucht
Dohheimer Str . 53. 1_ r._

Zum 15. Avril ober so.
sucke ein auitändiaes

welches berief: kochen f.
ll olle Hausarbeit verit
geiucht. Frau M. Landet,

Kirchgajse 52.
Alleinmädchen

ge.' ucbt,̂ ldelbe idssr 70^.P,
Suche zum I. Mai ei»

sauberes Mädchen, welches
gut bürgerlich koche» kann
und Hausarbeit übernimmt.
Hausmädchen vorhanden.
Vorzustellen von 9—II ' /,
morgens. Fr . Geh. Rai
vr . Atberti , Fischerstraste 8.

Geiuckt zum 1. Mg! od.
trüber ein im Naben er-
ivbienes
Hausmädchen

fitr ganz oder Stäbe für
tagsüber . Mit Zeumnii.
zu meiden bei

Dr Priiksian
Tnunusitrake 54. Part.
Anständiges

Mädchen
dar kochen kann und olle
Hausarbeit übern ., für
kleine Familie gesucht.

Frau E. Beralina
_Forilitrastr 27_

Geiuckt zum 1. Mai Zwei
mnae bessere

ZimmmSSAii.
_2SaltraübIitra | eJ5t t_
junges NOW

f. Hausarb. geg. gut. Lolm!os.
ge ucht Albrechtstr. 23, II.

Mädchen
sür Hausbalt aei. Overs.
Fniilbruiineustr . 12. Cüit«
und Gemüse Ge sclM-

Alleinmädchen
zum I Mai für kinderlos.
Hansball aeiucht. Frau
6«en..Maior Krüaer -Belt-
husen ,̂Adi>lssallee,53 ^.P.
Mt. MeiMilllchen

dos kochen kann, in kl.
Hovsb-ill geinicht
_Adelheidstraste 70. 1._
NlideSheimer Str . 25, 1,

stKädche» oder Monats !rau
gesucht. _ _

Ordentl . sänb. Mädchen
für kl. MesdiäftsH-' uSbait
bei gi' ter Kost und hohem
Lohn soioct gestickt Hell-
mundstraste 22, Part.
Wg . W . MKM

Junges Mädchen
z. Hvh' i ' umnäh/u gesucht.

I . Berchr, Neugasse 19.

W . Wt . « iheg
das kinderlieb ist. nähen
u. bügeln k. u. Hausarb.
mitmadit . aus sofort oder
t Mai bei bobem Lohn
gesucht. Borrustellen bei
,Glücklich. Dombacktal 18.

3unps MchM
am liebsten vom Lande, sür
leickte Hausarb zum I. Mai
gesucht Adelheidstr. 24̂ Part.

Anst. ehrl^ Mädchen von
älterem Ehepaar gesucht.

Aorkstrahe 23, 2 links.

Mg « KSSH«
sür HerrschastŜ nS gesucht.
MH. «ais.-Frdr .-Ri « 82,2.

ötienfl.
gesucht. Selb, muß Ziege
melken können, am liebsten
vom Lande. Schierstein.
Biebricher Str . 23, Part.

Zimmer-
Mädchen

in dauernde Stellung so¬
fort gesucht.

tzeilftstle Storno!)
(Taunus ).

Me ; Kill. MWo
zum Erlernen des Haus-
gallS zum 1. Mai gesucht
Mainz . Kaiserstraste 3.

ZmmmiWiU
Hotel Nizza. Frankfurt. Str.

Brave? Mädchen ^ ,
w. f. kl. Haush . o. l . Mr>
gegen guten Lohn gesucht.
Porzust . zw. 12 u. 5 Uhr
nachm. AdoÜsallee 25,

Eins. Fräule 'n. rvana .,
nickt über 32 3 .. durchaus
erfahren in feinbüracrl.
HauSH.. selbsttätig, gesucht
z. l . Mai od. später von
alt . Ehev. Fam ..?tnschl„
Väädcken w' rd gehalten.
Anaeb. mit Zeusn .-Äbsckr.
u Gebaltrang . ». F . 756
an den Tagbl.-Vertag.

Zum t . 'Mai cder ivät.
aea aulen Lohn n. reickl
Ernährung zu 2 Perion.

Mädchen
mit gu' en Zeugn. acsuckt.
daS düraerl ch kacken k.
Große Däicke auswärts.
Meid 9- 11 u 2 - 4 Uhr
b Frau Oberst 0'iersb -rg.
NikolaSstr. 19. Zim. >6^ .
Tücht. Mädchen

w. kochenk.. ZU2 Person,
aeaen hoben Lohn aeiucht
für a!eü-b od. 1 5. Hirsch.
Adrlheidstr. 66 1 4—7. ^

Kim. m.
ober Stü Ke W. se bständ o
kocken kann u. kinder ich
ist. kwi aut Lohn aeiuckt.

Schüler.
Groste^ BurgstraKe 12 2.
GchcknM?!. W0W

/über 15s kann Küebe lind
Ha»sbe-lt erlerne,» bei a.
Pervilea . u. entivrerliend.
Lebn Adresse ZU erfrag
rm Tag'-l -Verlag . Es

Ordentliches jüngeres
WLaochen

für klein. HauSb. gesucht
Oränienstraste 69 1.

Ordcnttichrs Mädchen. ^
weläreS alle Hausarbeit
versteht, sofort ges ich!.,
Zweitmädchen vorhanden,
Btüsdie außer dem Haus.
Jederzeit vorzust. Frau
Gall -'ds. Schieriremcr
Straße 6, 2.

Kr SeaiiM.
der Scku'arbeiten dreier
Kinder <8 >0 u. 14 I .).

Einl »den
gesucht Pa k̂itrahe 13 3.

Gesucht best. Mädchen
m. g. Bezieh, zum Land
als Wirtchait . in best.
Haushalt (2  Erwach ' .) .S&aicüir: gehalten. Anaeb.
u. H. 759 an Tagbl .-Berl.
Tüchtiges sanb. Dienst¬

mädchen iosoct aeiucht
Römerberg 15,
Alleinmädchen
sauber, Ne?ßig. fof.. o. I . Mai
k*L-Karst» ly, Tmm usstr.77.

Zurer ästiges ielbständigeS

mst guten Zrugnstsen iür
kleinen Billenhaushalt bei
hohem Lohn « fort geiucht.
Rä ereS Lran rnftraße 20,
P . klerre, 8— 10 vorm.
Alleinmädchen
für 1. Mai aei. NikolaS.
itraste 3V. l . Dvrtmann.

Aelt. Mädchen,
das gut kochen kann, zu
einzelner Dame geiuckt.
Vorst. >/,.IO- l1 od. 2—4
AdoliSallee 19. 2

Tüchtige? Mädchen
mit fluten Zeuguuien Fir
Hausarbeit bei gut. Lohn
gesucht.

H, Marx,
^ MauritluSstroße 1,  3.

Schnlentl . Mädchen
in Pensionat ae'ucht.
_ _ Parkstra ße 89.

Nettes iiÄn
in Hausarbeit erfahren, tags¬
über ges. Albrechtstr 11,1.
3—6 Uhr vorzustelleu.

für nachm geiuckt. Ang.
televh-niich 6377 oder
verivnl . Bvrstelluna Zw.
2 und 3 Uhr nackm

Fra » Mar -Heinelen.
__ Wilbelmshobe 9. _

FnnaeS braves Mädchen
oder Frau 2 Stunden vor¬
mittags für Hausarbeit
gesucht Näh. Kaiier -irr .»
Ring 52, Part , links. __
Sanb . zuverläst . Mädchen

tngSüb. aei. Georg Auaust-
str. 3, P . r.. Eckeruiördesir.
Ordentl . braves Mäd -i-en,

welches zu Hauie fcklasen
kann, iür alle -Hausarbeit
geiuckt Helenenitraße 9,
Laden. _

Aufwärlerin
für 2 ©hin en täa 'ich gef.
Adclhe' dstraße 50, Part.

Monats mädch.
für 2 Stunden vormstta s
gejucht. Bered , Willielm-
siraße 15. _

Tüchtiar cbrl ch« Monats¬
frau 3 —4 Stunden vor-
mittags gesucht Bluuien-
straste II.

Fleißige saubere
Monatsfrau

Aefi'ckt Weberaaste 4. 2._
Ordentl . Monatsfrau

od. Mädchen men . 8 12,
mittag ? 2—4 Uhr gesucht
NKolaSstraße 33, 2 rechts.

NllskrW
für 3—4 Stunden gesucht
Z1L.ckertstraste 1 2 St ._

Mon tsfra«
für etwa 2 Stunde » gesucht
RiehlstrcEe3, 2._ _ _ _

Monatssran gesucht.
D .ehl, Bteichitraste 17.

Gegen

Fron einige Taee zlim Rein-
machen geiucht 9/ero'al 23

KristaN-Palaft
Schwalbacherstr.61. Tel.829

Mehrers
r« !?lt-WMa

grsncht.
Borzustelleu vormittags von
^ 11—12 Uhr im Büro _̂

Pubfraii für Laden u.
-Haus geiuckt. Dkggandt,
Webergaste 39, 1J£r._

Tüchtige znvrrl . Franc»
iür Botengänfle gesucht.
Klammer , Oranienstr. 42, I.

( Mainrkich« Personen )

' Kaufn -.Sn nifch«« Personal st

Jum sofortizeu Eintritt
tüchtiger

8WM
für amerikan. Buchhaltung
und Reise, möglichst aus der
Weinbtanche, gesucht. Es
wird nur aus eine durchaus
ersahrene Kraft Wert gelegt.
Angebote mit Gehaltsansvr.
u. Plotographie u. A. 659
fl» den Tagbl.-Verlag.

Bei Kolonialwarenhandl ,
Troger, etc. gut eingefillirte

Vertreter
für den Verkauf v. Limo»
«aden-Extratten gesucht.

Joses BerXtrr, F181
Sinken am Rhein.

Vertreter
bei Kolonialwarengetchäften
eingesührt. zur Mitnahme
von la Kernseife und Fett»
SS miersrife gesucht. Off.
u. II. 76! an Tagbl.-V rl.
ß  tzriinz oder Fräuleinmit höh. Schulbildung
lEini.) lucht bei vortreffl.
dlusbi dung unter günstigen
Bedingungen die Buchhdlg
NoerterShacsser, Wilhelm¬
straße 6.
(  Gemerbliche« Personal )

mit Jndustrieoienbau ver¬
traut , flotter , sauberer
Zeichner, vorerst für einige
Monate aushilisw gesucht.

Ausführl. Angebote rmt.
D. 754 an den Tagbl.-Vecl.
erbeten.

Blrnlediiiln.
an gew ssenh.. saubere Arbeit
gewöhnt, für Gotd- u. Ka»t-
tchukterlinik per l . Mai ges.
Operative Kenntnisie erw.,
jedoch nicht Beding. Off.
mit den übstchen Angaben
veriehen erb. Han? Lcbök,
Dentist, Bingen a. Rh. Fl 81

Mckur
für 1 Schaufenster fo'ort
ge ucht. Wo? sagt der Tag-
blatt-Beilag. _ _ Mr

Vorarbeiter /Werknistr.t
für Schreinerei , meiste»?
best Bouorb . u. Möbel,
bei dauernd. St . ae'uckt

Karl Blumer u Sobn
Dobbei mer St rü ste 61.

Tücktiae
M - ll.
Mzsrn.Gt!!h!mcherge!.

Möbel.Fabrik DamS.
_Dobbeim ._

Kraftfahrer
für elektr. b-T.-Wagen.
wögl. aelerntei Eleiiriter.
zu ioiarnaeui Eintritt ge¬
sucht.

Brockliues-Werke.
_Niederwalluf_

2 SMllkl
für Hartoeitei» und ein
Sdiriilbuiier geiuckt.

Tt,. Link
Grabsteingeschäft.

Fdstei» im TaunuS_
®ej. heg. Junge findet als

MjMH ’Seijtttl
ancen. gew ssenh. Lehrstelle

O. Köhler, Buchdruckerei.
tl allstraße 8.

aVtzake :lehrting sucht Hof.
water Vartschat, Aocl-

heidstraße 50._
Zuverläst. nnbeitr vrrb.Mann

als Wäckter ariuckt
_ Evulinstraür 1._

Kräftiger Fahrbursche
genickt Hock. Dotzheimer
Straße 109._

R« LWmW
gesucht. Selbstgeschriebene
Angebote unter I . 760 a. d.
Tagbatt .-Bertag._

Rustänfrr
zuvor!, u. gewisienh., gesucht.
Off. m. Ang. seith. Tätigleit,
Zeugnisabichr. u. Lohnanspr.
unter K. 760 Tagbl.-Berlag

Wm4rstllhe
AIs LUMkMl!» »„fr... z

wird von einem Fabrikat.
» Detaitoesckäfi e. durch¬
aus Vertrauenswürd . „um.ficktiae disvoiitioukfähiae
Persönlichleit

gesucht.
welche an »r.tttiscke? und
sclvitändiaes Arb gewöhnt
ist. Sri . mit Ze:rakiir»
Abschriften. ?lnaabe der
Verhältnisse und Eeba is-
anioc . u. S . 737 an den
Taobl .^ eelaa erbeten.

( Kaufmtinalsch«» Prrionat)

Iung .Mädchen
/Anfänaerms . w. perfekt
srenoaravh. iann auch in
Buchführuno u Masckin..
Dcltreibeu gewandt ist. s.
Stelle o!s Kontoristin od
»ui Büro auch iür sonst.
Geschäftsbetrieb. Näh. im
Tavbl, -BerlaL. Mo

(  Sewerblich e« P erson«̂ )
Schneiderin . ,

sucht noch Kundschaft m U.
außer dem Hause. Nab.
Rheingauer Str . 24. S . 2 l.

Ein ält . Mädchen
suckt Befchift . i. Wasch»«
cniSb. in Anslalt od. Hotel.
Off,  u . W. 62 Tglil.-ZivM

Fnnqe Friseuse
(Anfängerint sucht Stell,
in besterem Geselstist. Olf.
u. 62 an die Tanbt .»
Zweigsl.. BiSmarckring 19,
Zuverlässiz . Kincerfräntei»
vertr. mit der Kinderpflege
und Behandlung , sowie perf.
im Anfertigen u. Auc-he'sern
der Kindergard-r . u. Wäsche,
sucht sof. o. später Stetlung.
überwach.Vvn Schularbeiten.
Off. erb. unter F. 4. W. 4077
an Bnvols Ma sse, Worms,

Be seres geluidetesMM.
in allen Zioeigen d. Haus¬
haltes gut tiewandert, sucht
Stellung als Hausdame zu
Herrn o. in Hotel, a. Privat
usw. Off. erb. unt . H. 753
an den Tagbl.-Bertag.

HMgMöW
Il. l.AbMÄß.
mit guten langjähr. Zeugn.
suchen Stelle (zusammen)
per 15. Mai duich Hugo Lang
gewerbsm. St . llenvermitilg.
Bleich straste 23 — Tel. 3061

' 17iäftr Mädchen
flickt Stelle i» a»l. burger.
licken Haush . wo es auch
n. anael . wird . Off . u.
I . 753 an Togbl .-Beriag,
EinkackeS Illiähr . Mädchen
sucht Stellung , wo es das
Kod>eil gründlich erlernen
kann. Ofierlen unter
I . 761 an den To«bl,-
Verlna.

Mädchen,
welkstes koclx'n kann, sucht
z. 15. Mai Stell . Oil u.
P . 760 an Toubl .-Verlag.

Mädchen
sucht tagsüber Beschäftig.,
am liebsten Hotel oder
Restaur . Ori . u. M. 7o8
an den Togbl .-Verlag,_

Mädchen
welckes in Kückieu. allen
Zw«i» 'n des Housbolts
aut bewandci t ist bat
tagsüber noch Stunden
ft ci Zu erfrag -'n Riebl-
straße 2. Hib. Pari . r . _ _
Tückt. ®?afd). u. Pubfrau
sucht f. einige Tage in best.
.Herrschaft sbaus Befckiäit.
Schwalbacker Str . 93, 1.

(  Männliche Personen ^ )

( Kaufmünnischr» Prrsonäl^
Junger K-rufinann

sucht Beschästig. irgendw.
Art , auch stundenweise. —
Kenntnisse in Stenographie
,,»d Musch neu chreiben vor¬
handen. Oif. unt. N. 62 an
Tagbl.-Zweigst. , Bismarckr.
' Gewerbliche» Personal ^)

Oberkellner
in den dreißiger I .. tedig,
bittet um Engagement. —
Gute Empiehiuniezc'uanisse
als solcher zur Hund. Off.
u. P. 762 an Tagbl.-Berl.

l
sucht Lrbensste lung. Ang«.
boie unter Z. 761 an den
Tagbl.-Berlag._

Photographie!
Schulentlassener Junae

sucht zum 1. Mai oder
l Fun : Lebrilelle. Off.
u T. 752_ Taabi .-Verlug,
Elektrotechnik!

Lehrstelle
für meinen Sohn (Volks«
schulbildung) gesucht.

Dr. Slawitz,
_Breilhardt ._

Suche für meine» Sohn
Lehrstelle als Schlosser odec
Elektromonteur.
Karl Fröbel , Biebrich a. Rh.

Kasteler Str . l6.

httOastsWsr
29 Fahre . Verb.. 1 Kind,
mit betten Zeiinnistet, ans
nur ersten Häusern . !ich
Fahrer u. guter Pferde-
Pfleger, sucht sofort oder
später vastende Stell , am
liebsten in oder Näbe von
Wiesbaden Anaebole u.
F 741 Tuavl .-Bertaa.
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100 AU. brmirniaen,
der »erb . flfihUK » Mann,
28 Jahre . Poitcu als Lote,
Kassierer oder dergl . ver-
fdwiff1. Kaution Imin ge.
stellt wei 'drn . Off* i len u.
Y! 762 an den Lagbl ^-
Herlag.

100 Mk . Belohnung
dem . welcher herrsckaktl.
Chauffeur ^ 7 $ . im Aach,
passende Stellung besorgt.
Offerten unter F . 762 an
den Tngbl .-Verla a._

Junger Mann
10 JV. suckt vorüberneh.
'flefiiäflia .. nl . in ro. Ber.
Jaeaer . Marktktr 0 . 3.

Junge Verkäuferin
für meine Konfektionsabteilung gesucht. Nur
Damen mit guter , schlanker Figur können berück¬
sichtig! werden . .

I . Hertz, Damenmoden
kanggass , SO.

firnbtftr . 8 elea . m. Wohn.
,Schlasz .,irn,eig . Abschluß.
Ärndtft r. 8 möbl . Maus.
Bleichstraße 13. I r ., aut
mobl . Zimmer zu verm.

Blüchrrvl . 5. P . L a. m. Z

l' ü.
für dauernd gesucht.

Dovbeimer Straße 10, 3,
schon möbl . Balkonzim .,
elektr . Licht. mit od ohne

,Pension .,zu,Vermietern_
Dotzh. Str . 87. M . 1. Mitte,

sch. möbl . Zim . sost z.^ v.
Frankenstr . 26, 2.  m . Z . sof.
Friedrichstr . 29. 2. D ttrich.

g. mbl . Z . il od. 2 B ett .).

MrWtiHe47.2.6t.
Hcklai . u Wobnzim .. m.
Ba kon. Sonnenseite aut
möbl .. an besseren Herrn
zu vermieten ._

striedrichstr .48, H.3 l ., m .M.
Helenenstr . 2, 1 r ., a . Bose¬

platz, möbl. Z . in. Pens.

C. Nies -Uebereck.
24 Herrenschneider

aus Stück. Woche uud Werkstatt,

26 Schuhmacher
aus neue Arbeit und Reparatur « »,

5 Damenfriseure
sucht Städt . Arbeitsamt , Tvtzheiiner Str . 1. O312

HMÄMe oder Rirjslhajlslröllleiii.
tüchtig u. zuverlässig. in Küche und Haus erfahren , zum
1. ü od. srütjer gesucht in kl. vornehmen Töchterpens.
Köchin und Hausmädchen vorhanden . Ausführliche Off
mit AlterSangabe — nicht unter 2S — unt . Jt. 744
an len Ta M .-Beriag.

en Sie
kausulännischeS Personal, wie Prokuristen, Ge-
sä-ästssührrr, Dikponenten, Buchhalter, Kontoristen,
Stenographen, Maschineiischreiber, Lageristen,
Verläufer, Neifende. sowie lechn. Personal, so

wenden Sie sich an den

klMntHMis für(aufm.MM
itn Wi. mm. F 312

fermietunp)
1 Zimmer.

pWtffllJWJ S , a . K. i  v.
Slbler fir . 71, ?L .1_8 . u. K,
^cldstraße 12 1 Zimmer

U. Kü che zu vrem . 508
Rauenth . Str . 14 1 Z .. K . s.
Sckachtstr . 21 l Z.. K., D.
Sterns 12 l -Z .-W., 18 Mk.
Dalramstr . 18 g. 1 Z., K ..

Fsp ., ueuheog .^ Nah . P.
Wcstendstr 23 l  Z.
1 Zim ., K.. K. Kl . zum

1. Mai . R . Adlerstr . 88. 1.
1-ZI -Weckn. m . Hausoerw.

z. 1. 5. an kl. Jam . z. vm.
Off . n 971. 60 an Tagbl .,
Zweigst .. Bismarckr . lg.

2 Zimmer.

Adlerstr . 83. Dach . 2 Z.. K.
Dliicherstr ., 6 L-Z.-Dachw.
Blückterslr . N , Iso .. 2 Z . u
Küche v. 1. 8. z. v. N. P.

Keldstraße l 2 Zimmer u.
,Kück »e zu vermieten ._
Gustav -Adolsstr . 10 sch. aer.

L-Ziiin ^Dtuhn . zu verm.
^ >ellmu »dstr .29, S .LL .-W.
Wellribstr . 48 . Dw .. 2 Z.

u . K.. K v . Näh . $>. P . I.

3 Zimmer.
Schöne , frei «. 3-Z -Wobn.
aus Dauer v. 2 Mo », sos.
an mir best. Mieter ab-
zutreten . N . Gueisenau.
straße 31, l . bei K>el.

4 Zimmer.

Dambachtaf 10, Gib . 2,
4 Zimmer . Badezimmer,
Warmmasser - u. Bade-
einrichtuua , Gas . Balkon
per 1. 7. 18 zu vm . Preis
1108 Mk. Näh . b. (1.
Ph >!N»pi , Da nibachtaI 12 l

Wielnndstr . 14, 4. hochh.
4-Z .-W . m. Warmw .-H.
u . Vers . 1. 10. N. das. B.

8 Zimmer u. mehr.

Nikoliisstr 23, 2. neuzeitl.
8-Z .-W .. 2. Näh . P . 556

Läden « . Geschäftsräume

Jriedrickistr . 27 ar . belle
Werkstatt auf tos ort . 371

Laden mit Ladcnz mmer
zu verm . Köruernr . 0,

. Ecke Kais .-Fr .-R ., ^ 80313
Laden m . 2 Schaufenstern

u. Nebenräumen oer sos.
zu vermieten . Näh . Nero-

, straße 27, Hth . 1. _ 533
Große Helle Werkstätte od.

Laaerraum zu vm. Näh.
Nerostr . 27, Hth . 1. 534

Atelier m. Oberl ., s Mal ..
Bi ldh.us w. Nü üesh Str . 18

Aeiml Laden
evt . mit Laaer , in Mitte

der Stadt kür sofort od.
später zu vermiet . Off.
u B. 755 Tagbl .-Verl.

Billen und Häuser.

Villa Kleine Frankfurter
Straße 6 ll Zim .. Bad,
elektr . Licht , gr . Garten
mit v el Obst aus l . Juli
od früher zu verm . Näh.
Tbelemonmtr . > Erdg ..
b. Köhler . Jernspc . 947
Mietpreis 4200 Mk. 592

Möblierte Wolinnnaen.

Möbl . Wob »., 2 Zim . u. K
Näh . Adleritraße 7.

Möbl Zim .. Mank ufw

Avelheidstr . 86 . 2. mbl . Z.
an solid . Daucrmicter.

b Zimmer.

Mainzer Str . 28 in Villa
kleinere 5-Ziui .-Wobn .,
für einzelne Dame vast .,
fofoct oder später zu
vermieten,_

Dranienktr . 12 5-Z.-Wobn.
•an il Zubrhör zu verm.
'» LH. L. Stock. 881

Stöolfs -ÄUee
1. (Ftatte . Seiten-

front , mit N Beköil . an
jniia . D«rme od. alt . Hcn.
«Daui .»m.i sof. zu vera.
Preisig i60 —200 Mark.
Nä b. Llaabl .-Be rla a. dtp

MHtrEeir.Paüem.
möbl . Zimmer mit elektr.
Licht, sep. Eingang , zum
1. Mm zu vermieten . __

Ädolfstraße 12. V .. möbl.
Zimmer mit sep. Eing .,
elektr . Lickt zum 1. Mai
zu vermieten . _

Älbrechtstr . 17, P .. Kaiser.
n,öbl . Wohn , u.  Schlasz.

Atbrechlltr. 30 m. L , i. E.

WeWratze 88.1.
Wobn - u Sckilafz elea.
möbl rlettr Licht und
Badezim .̂ koiart zu

Schwalbacher Str . 57. 2 r.,
sch- möbl . Erkerzim m.
guter Pens an best. £>rn,

Schwalb . Str . 69 . 2 l.. kch.
,m . sonn .,Z ..̂ g. rcichl .,P.
Norkttr . l8 . 1 I.. a . mbl . 3

Feines Privalhaus
flrin* Zim mit Beköflia.
sofort zu veraeben . Näb
im Taqbl .-Berlag . l -m

Leere Zim ., Manf . ul« .

Adlerstr . 73,l ._ Ä,
Eleonorenstr . 6 l., Mans.

mit Ofen,per Jofort ._
Emser Str . 31. lu^.Swei

schone große unmoblterte
Zimmer , 1. Stock , Süd-

,feste , zg ^vermieten ._
Helenenitr . 17, 1, ar ^,l,Z.
Hellmundstr . 29 , S .. l . Z.
Körnerstraße 5 gr . leeres

Zimmer . 1. Et . u . Manh,
an einen best. Herrn ^ auch
z. Unterstellen v. Möbeln,
zu vermieten.

Ja . Beamtin
sucht freund !. Zim . lmogl.
mit Klav erben .s u guter
Verpflegung . Preisossert.
unter B. 757 an den
Tagbl .-Verlag.

Wer gibt 1—2 leere Zim.
für Unterr ĉhtszwccke ab?
Part . od. 1 Tr . Gute Ge-
schaftsl . Off . m. Preisang.
u. B. 746 an Tagbl .-Verl.

Körnerstr . 6 1—2 l. Z . z.
Einst , v. Möb . N. Burk.

S » arnh .-Str . 27 2 Fsp -Z.
Schierst . Ätr . 9 heizb . Ms.
W - lkmüblstraße 8. 1. zwei

große , schöne Zimmer
(Zentr .-Heiz . und elektr.
Licht » leer an einz . Herr»
oder Dame , zu vermieten.

Wielandstr . 19. V.. ss.-Z.
m. Sv .-V. N. Flügelb . 2.

Zietenring 6. L>. 3, gr . Mk,

Für Facharzt
in bester BerkebrS - nnd

Kurlaac lchönes Svrech-
und Wartrzimmrr «»
vermieten . Näheres

Löwrn -Asotbeke.

Mech. Werkstatte
mit oder ohne Maschinen

zu mieten evtl , zu kaufen gesucht.
Lsserten unter N. 780 an den Tagbl .-Verlag erletrn.

Keller . Remii .. Stall ukw

Klarentbaler Str . 3 Auto-
garage zu vermieten.
M . Seiller ._

Kl . Schwalb . Str . 19 Kell ..
60 Qmtr .. sofort zu vm.
Näh Herderitc . 31, 1. 516

s KMeliheiM I

Langgasse 16
sind zum I . Okt. od. srüber der 1. Stock (4 schöne
Ziminer , fener u. diebeT ^ eresPanzer - ewölbc , Küche
reich!. Zubehör ), sowie der 2. Stock <8 Zimmer , Küche,
reich! Zub .) zu vermieten . — Da die leiden Stock-
werke.durch sebar ite bequeme Trepp ? verbunden sind,
eignen ite sich zusammen insbesondere s. Geschäfts¬
räume , Ateliers etc. mit A ohnung . — Anira >en
beliebe man nur nach Rerotnl 16» Hochpaterre
<Telef. 678) zu richten. 52?

Herderstratze 35
Lagerräume u. Büro

sofort zu vermieten . 662
Näheres bei Beck, Hinterhaus 2. St.

Ecklaben, mit Wohnung u. sonst. Zubeh ., in welchem seit
Jahre » gutgeh . Metzgerei betr . wird , per 1. Oltober
zu vermieten Feldnaße I , l . Stock, b. Longert.

Laden mit Wohnung
Werkstatteu. Nebenräumen
Webergasse 36 Zeit Jahren Mechaniker C. Kreidet ),
ab I . Oktober für Mk. 3600 .— jährlich zu ver-
mieten . Näheres Hotel Adler . Badhaus . 655

£
Dame

alleinstehend . Urbild., sucht
eine sctiöi.c 2-Zim ..Wolin
,' lit Küche in nur gutem
Haus, ., per 1. kluli Off.
mit Preisangoben unter
S . 755 an den Taabl .-B.

2 - WM -WvhMg
mit Stall , und Garten so¬
fort oder koäter zu miet.
ueiucb ! oder klein . Haus
in. d. Zubehör zu kauten
nt sucht. Offert , u . L. 762
un den Tagbl .-Verlag ._
Ein k nderl . Beamtenpnar
sucht z. 1. 6. eine Wohn,
von 2 Zim . mit Moni . od.
3 Zimmer mit Zuheb ,̂ am
liebste » in Vorort Wies¬
badens . Näh . Oramen-
straste 8. 1 S t., b. M oog.

Eine kinderl Beumtenw
snebt zum l 6. eine
2-od. 3- W.-VohMNg
mit Mans . n. Zubeh . am
liebsten in Vorort WieSb.
Nähere - Orunienskroste 8.
l St ., bei Moog

llndrrl.(Ehepaar
sucht hübsche 3-Z.-Wohn.
in best Hause zum l . iluli
oder später Ana . u. Z . 61
an^ diê Tagbl .Zweigstelle,

Z-MM -UMW
in oder nächst Wiesbaden
wenn möglich »nt etwas
Garten zum l . 7 gesucht.
Cif u. L. 759 _ 3ConbL.5L

3-Zim.»Wohnung
von t. Ebevaar sofort oder
l Juli miuckst. Ors . unt.
E 766 an den Tnabl .-V,

% Mark Wohnung.
demjenigen der mir eine
uiob 3—4 -Z -Wobn . ver
1 7. . rot . früher nacknv.
Offerten uatcr D . 63 an
die Taabl .- Zweiastrlle . _
Schöne 3-Zim .-Wol >n «ng

zum 1. 7. od. 1. 10 v. ruh.
Jamilie gesucht . Oss . u.
S . 7Ä an T aab l.-Vectaa.

3iljj.Wpgllk
echt zum >5. Mai ever

eini ..e Tage lväter autlnöol.3-WNi.-Mng.
mit Küche , möal m. Gas
elektr . Lickt u Bad . Ana.
u. H 749 an d. Taobl .-V.

Wns4-W.-Mhnung
zuw 1. Ott d. I aeiuckü.
Lage : Links der Dotz.
brimer Stroke . Ofiert u.
SL 762 an den Tanbl .-L.

4-Zimmcr -Wobnung,
Nähe Bismarckr .. p. l . 7.
od 1. >6 » -suckt ev. Tausch
gegen sckwne 3-Zim .-Wvhn.
am Bahubos Dotzheim.
Oii . u . P . 62 an d. Tagbl .-
Zweigst .. Bismar ckring 19

Laden
in guter Lage gesuckt.
Offerten u . H . 8872 an
D . lltrcnz . Annonc .-Erv .,
Mainz _ Fl9
Zwei i Herren sticken ein
möbl. Zimmer
mit zwei Betten . Oss . u
L . 757 . an den Taabi -V

Herr sucht
Zimmer

mit voller Prnüo « Off
unter O 762 an den
Taabl ^ V,erlaq.

3-Wmer'Wohnung
per 1. Ott . aes . Oks mit
Br . Z . 62 an Tabl .-ZwaÜ.

Dauermieler
sucht möbl . Zimmer mit v.
Bervsegung per I . Mai.
Zimmer eventl . mit sevar.
Eingang . Offerten mit
Preisangabe unt . W . 761
an den Tagbl .-Verlag.

Stallung
f. 2 —8 Pferde u . Waaen-
remise zu mieten aeiuckt.
Off u M 755 Taabl .-O

2 Damen
suchen in gutem Hause
2 sonn . Z mmer mit Ver-
binduusstür , etw . Koätget.
Oss.  u . F . 766 Taabl .-Verl.

Suche für 1. Mai
ein möbl . Zimmer mrt
2 Betten u. Küche. Zentr.
der Stadt . Offerten unt.
M . 757 an den Tagbl .-
Verlag

sofort zu mieten aekuckt.
möglichst südliches Stadt,
viertel . Offerten nach

Gesucht zum 1. Oktober oder früher
3- oder 4-Zimmer-Wohnung

mit Gas u. Elektr . , bevorzugt Parterre , auch außerhalb.
Angebote erbeten unter N. 758 an den Tagbl .-Verlag.

Kremdrnbeim

„Haus wuorun"
AbeaaNr . 5 Mvr . 2145.
schöne Zimmer mit autrr
Vervileauno _ _
Haus Riviera,

Birrstadter Str . 7,
vorneh 'nr rsremden -Billa.
e!ea anSaest Zimmer mit
Krübstück «u billiae » Br.

«DMftlj! )
^ Zapitalien -Angrbot » )

Wer Kapitalien
auf 1 oder 2. Hnvo .Helen
unznlcaen beabiickiiai . w.
sich an die O708

Direktion de» Hau ». «
Grundiieüber -Bereins.

E . B. Wiesbaden.
Luisen straße >9.

,Trfrvbone 43S,u . ,6282.
I. HWStheken-Milal

zu 4 'A % Zins bei müßig.
Provstion aui Wobn - u
Grickästsböustr zu vera.
Krautb ,̂ . Moridstraße,35.

Hypothekenkapilal
wird kveirnfrei kür Ge 'd-
neber vlaziert durch das
Bantkonnniüions - Geickäft
O n ael. 21bo1fitt aic_ 7^

zur Ablöi . der 2 Hvpolbek
«ui a Gei >chäfishaus von
Selbstneber aeiucht . Off
u . Z. 757 an d. Tagbl .-V.

MlilobUlen^ !
( Jmmobilien -Berkäufe )

GünsL Gelegenheiten
Zll

Kaut und Mieto
von

herrschaftlichen Villen
und Etagen
weist nach

J. Chr. Glücklich
lolcphon 0656.

WilheinislrHlle 56.

6 Min.v.Kurhaus
10-Z!m.. Ailla ält . Stils
ebne Zentrnlb dafse - ber
schöner aroßrr Garten,
ra 50 Üiuie» fnfi >u >n
Trrrainwert f. 118 000. 41
vrrk . Grobe Gelegen beit!

Ott « Enael Adolkstr . 7.

liiegpanL
zu kaufen gesucht. Otiert.
u . 21ng des äuß . Kurses

'P. 761 Taabl .-Ve rlaa.
10—20,000 Mk. 2 . Hhv.

iu vcvg. Off . u. G 62 an
Laabl .-Zwait .. Bismarckr.

Zum 1. Juli 1919 sind

17000 Mk.
als Svvotbek auszuleiben.
Anaetwte sind an mein
Büro bicr leriedeichitr . 51
z» kickten , wo auck näh
Ansk . erteilt wird F244

Neckitsanw al t Isreundli -f,

Mod . B '.lla . 6 qr . Z.. 2 B ..
Z .-Hz.. „ mittl . Parttiir ..
48,560 M . vk. Kaclstr . 15, 2

schönster Teil , ganz mod.
Billa . 7 Zim .. Badezim ..
Mödchcnz .. sckön. Gart .,
nco Weazuas weit unter
Selbstkostenvr . f 65 606 . K
ttrf . O E ngel Adolitt r . 71 78 066 Markbrrrlirfi od . Villa 8 Z.

u Zubeh .. in modernst.
Ausiiatt .. 12 Min v.

i Kuib .. 5 Min v. Huste-
« stelle zu ve rk. Otto

Enael . Ädolfstraße 7 _
Kl Villa m. Zcntralheiz ..
n Wald . Nerot .. 30 .000 M.
vk. Rüde °b. Str . 31 . 1 l.

20—25.666 Mk.
v. Selbita . aus l . Hhpoth.
zu verleihen . Ofs unter
W . 760 an d. Tagbl .-Verl.

20—30,000 Mk. 1. ,<°>nv.
zu vergeben . Osi . u . N . 62
an Tagbl . Zweigst ., B^ N.

25.000 Mk..
auck geteilt , zum 1. Juli
1919 als Hvpolbek auszu-
leihen . Offerten u. K. 762
an den T agbl .-Verl ag.

'25 000 M.
ans 1 oder Zwisckenbbv
eder kebr nute 2 Hvvotbel
z.» m l J »li oder jederzeit
srilher abzva Hch. Port
? >stsenst'- 26 2 9 - 12.

35^ 45 .666 Mk.
auck geteilt , aui l . Hyvoth
auszule hen . Off . unter
P . 759 an Tagbl .-Verlag.

Hvvotheken m. Nachlaß
z. t. gei . Oft . u . T . 61 an
Tagbl .-Zwgst ., Bisniarckr.

( Kapitali en-Gesuch« )
3- und 5060 Mk.

ans kl. gute Landobjekte
sofort gesuckt. Ofierten
erbeten unter M . 761 an
den Tagbl .-Verlag.

Dotzheim.
Auf l . In « 8200 M . als
l Hvvotbel von Selbitcab
aeinckst. Näb zu erir . im
TaLbb -Vrrlog ölo

16,000 Mk.
2 . Hyvoth inlurh . 75 Brvz
der seloger . Tare aus
Wohnh .. Vorort WieSv ..
gesuckt . Ois . unt . D . 756
an den Tagbl. -Verlag.

66- 65.000 Mk. 1. O>vv.
gesuckt. Off . u. L. 62 an
Taobl .-Zweigit .. Bism .-R.

Villa
beste Wobnla " e. Erbteil,
balber lebe billig »u verk
Ofs u. Sf. 62,Taabl . V.hsNerrsüi. mk  fPli
in schöner Lage . 12 Zim ..
reicht . Zubeh u. Garten.
vreiSwert »u verlausen
nnd sofort »u bezicbcn.

Jrieda Kraft.
_ (frbariicr_£ lraft _3UL

M gm Sutport
10 Zimmer , mit allen
ntod . Einricktuua . bübick
Garten , weazuusbalb . zn
verkaufen , Zufckwif ' en an
Lchlir ßsach,50,W iesb adcn.

Wa in heideiberg
3X4 Zim .. mit rcichlick
Zubeh n. Garten , für
>12 006  Mk . zu verkaufen
Gcfl . Angebole u . 61. 760
au den Tagvl . .Verlag ._

Landhaus
5 Zim u. Kück« . großer
Obst - u Gemüieaart .. an
der Elektr .. zu verk. Näb
u D 759 T aabt .-Verlag
Mod .» a. rentbl . Etaaen

bans . 3- u. 4. Zim .-Wohn.
weaen Aufb . d. Gemeinick
zu verlausen . Osserteo
unter K. 734 an den
Taabl .-VerlagOagbl. -Verla g.

Wohnhaus
Karlstraßc >8 zu verkaufen.
Näheres durch d. Eigentümei
H. Stahl , Kön - Nppes.

Königin Luile -P >ah i t.
"2, u. 3-Zim .- Ha» S (. bin

zu verk. Off . u. H. 62 an

Wohnhaus
u Pferd mit iäintUchx- 1
Geschirr zu verkuuieit ? I
im^Tagbl ..Verlags,
Hans , a. Sladtlagr . ,
a. schnell entichwii Kau,,,
zu vert . Oss . u. I . 62 »
Tasbl .-Zweigst ., Bis „^ F

Schönes Haus *
in d. unt . Adelbe >diis »
kl. Seitengcb .. Torsahg
klein . We .ntellec.
5—S-Zim .-Wohu . i.
nur bis 56 Prvz . bei..
6 Proz . reut ., wen uni,!
seldger . Tare zu verl. Qf
unter M . , 59 an ^
Ta svi .-Vcrlag ._

Äl. Wohnhaus
rubige aciunde Lage, »t
Lickt, kür 45 000 Mk.
verk. Mieten 3000 M»̂ !
Angebote unter M. log
un den Taub ! -Verl,«

Schönes Etagenhaus
im Sudviertet , 2x44,
Wohn , im Stock, nur ent¬
stell. bei., über 8 Pr»z.
rent ., ins . Wcgz . vreitu.
zu verk. Oss . erb. untn
-.0.  759 an Tagbl.-Perl^

Wvhnbaus . Jadnstr,
Vorderb . 5-Z >ur.-Äcbie,!
Hih 3-Z.-A><obn .. Westit,
Torsabri . für Hondwerlrr
geeignet , zu vertauieir
Osserten unter S . 757
den^ Tagbl .-Verlag ._ _Geschäftshaus
in Mitte der Stadt , mit
arob Toria in Lade« »
Hinterhaus , billia zu «rrt

.Jrirda Krait
Erba cher Strafe ?. L

Kl . Haus
im Zentrum mit üitixn t,
Stall , u . günst Bedioz.
zu verk. Oss . u . V. 82 on
Tagb l.-Zwg it.. MmM

Dreistöckig . Geschästsfiml,
mitten im ON . Ober¬
gaste 17. mit 42 □ »rohm
Laden , mit 3 Scbauienit.
u. Slnuberker . in welöirm>
21 Jubre Maiiuiub »!-
aesckt>ist mit bestem E>I
betrieben wurde , ist we..„
Auihebuna der Gc>»ew
sckait zu verlauten . M
Neu  gaste 34.

Dotzheim.
Neues veirzüolich arbmi.

2i> Wobndaus in Neda
räumen » ickrön Gur
inmitten des Orts a ^
Geickrätlsbaus acrionct|
vr eiswert zu verl Ana. i
Z. 735 Tagb l.-Verlags.

Haus-IeM
Schönes Haus in Jditest
,m Taunus nute Lu« 0,
Zim . 2 Kückren. oüdi W®
Aüeinbewob >>e!i aceiem. :
mit arok . Ol ' st- und M-
müseacrtcn sehr r>re>»>»,
zu vertäuten Näheres"
L Schmidt Höchst «m »>.
Hauvtstr , 3,_ gli |
Herrl. Landsitzverk
seltaner O leuenli-übär
Würibur « mit 3 Morj
Bilelwainb. IN ei«,
•ingefr ., 4 M^rg. /
m mhlr . Obslb ., 3»0 I«
renstr . samt tot . '*1“ '?.
InvniL. für nur 50000”“
Rente ca. I0O00Ö
Is. lUficnlmiim , G«'i>
straOe 24, Frankfu rlJ

Landsitz
an einem ca. 800
woßen See belegen,
Hamburg und Kir>> *
100 Morgen guter
davon 12iDl(i . Wiesen
Weiden , 4 Mg P »rk,
Obstgarten . Aus >aaü
Noggen, 7Mg . Weizen. >
Kartofseln , 6 Mg. .
17  Mg. Hafer, 4Ma> -
Wohnhaus mit >0 3>n"Z
Zeutratheizung , elektr. l .
Wasterleitung in beste' ^
nung , Reparatur n «
sorderlich ; leb.
3 Pferde , 5 R»>° ^
Schweine . Hübner f'c-^
>en festen Preis oo» ^
Mark zu verkaufen-
-p ering , gegr . 188«- JA
b. 6 , Mitl . _

ErundsiiK,
in allen Jenen ’■ '»voK
dabei auck e' >,.nf -l, !•{('
Gärten , mir W " >er ^
'eben mir zu ver' . ,
Müller Nrndtstrad ' ^

Acker, u . Gartenb -"».
verlch. Banaelände.
ar . Landbank . .
Zweifamilien -Ha" ,^

verkourt Eiaeut »>uer , ^
u. H. 617 Taabl .-d̂ -

Rent . §»auk m. kO
u kauten ges.zu kau

Näh , u.zu verk. Mt . u. H. ö2 an >ray . u. 31. 59 a. ^ _
Tagbl .-ZwLit ^ Bismarckr . Zwetgsl .. Dtsmacarw»

>
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«i » r*t 8 Stmujrrn uab
flu &fWt . iru Obüaarteti
io» Rdeingau |ju fauffn
bW; ah  w .fte« irtiudi
Sinnft'vte «jriivi fl. 654 an
kn Ta böL.tleclaa.  492

Haus
öoä?  u . drei kr Torefnf
snii oroker SBcifftdilt u
Stiarrcäumeu. u. uüidtia
IPtbiiiaunueit bei aroster
SlijAxbiuna auf foiort ob
fväiei au  foutrn « ftiilri
CiL JL 60 TcH .-.-r^ st.

leiüaöl« HWsls-
8to WstzrihM

int laufen ad tirlrt Offert
u. t.  7 FA) an d. Tagdt -V

Milch 1
c Privut -Berläus«

5ttno
feltr aal artttak

(tu wtlmifea . Offert . u.
ft . 733 an k n Tanbl .-V.
2 gute Pferde
gtt oerfaufen fiel Michel,
pxlhttbfttafit 13._

2 prima

MsjeWe
Fückcke. S—7j ., >. u. 2sp.
eehtaiTti , fehlerfrei . fcflt
gceitia . für LuruSfuhrw ..
mit u. ohne filberulatt.
ÄRKifli.«ÖVffdlirr, 2 bei«.
Rielrn in. Stallung u. Der»
fd) eb. aub Wejdiirrtcilc
zu verk. Pötfch , Herder,
strafte 33. Tekevhon 1662

2 schwer, Russen
mit ^Vctdiirr u. neuern
SQutwn und 2 srischinelk.
Z epeii au  Perl . Grüner,
Dotzhei mer Straft « 172.

1 prima Stute
bocklruaenb. zu verkaufen
__ Hein Ratskeller ._

Zwei krärtine AuareiteEsel
Itti verk. .flöniaflfinrr Hvk.
jS'üniaitcin imjtounu #,_

Zinleijd)SDete
10 SBodicn alt AU verk.
_Hein Ratskeller ._

Ziege weite» Futter m«»ael
abzugebe ». F . Darmjiabt.
Fraukenji raste 25 . _

Zwei Firgenläninier
von vrimo Milckiziegc zu
verkauien . Schmclzer-
£)orffi ruite 7._ •

R earnllimmer zu verk.
91. Werner . Bistuarclt 2.

IS'in 8 >egenta »i »iche»
äh  Perfnufrn Herrmann
Z-cldltraKe 2.1. 1.

Lamm v. Sahnrnziege.
ev. gegen Heu, txrk. Hoch,
Dop h. Skr . I0Ö, Tel . 2572,

Zwei 14 Tage alte
Sirafnböddtrn

*p verfmiien Biebrich.
pndmnfT, 26. __ _

Hornlos aed. Sirnfnlamm
zu verknusen. Näh bei
ReN' burb . Eniser Ctr -18,1

Fiegcnlämmer verk.
ecbmibt . Biebrich . Kajleter
klru str !»>. 2. _

rtunar Haken
ü. 8fl . © aäiiifitt Au verk.
N. n. I Uh, . Hau,messuhr,
Seeeobrni kr._ II, M. 1 c.

Schäferhund
BiShrtö Rübe, rulsenrrin.
im .ünd,'buch rinnet lom’ri
teilen idtöiics Tier, sehr
wuchs»,n aul breilierl.
Umzuusk. zu verk Nucli'r.
0 ^ Wakkinüblstrafte 19.For-Terrier

auter Rattenkiinaer
>m Auilrnn »u vertausen.
He«rl Heibelberaer Hoi.
Dochi'niieüs'iubc l
MiAiml-üjttüM!
8Mvnt. alt, ,u *. Fox, IJahr,
junger Cchöfer-(WvtsShunb)

« Zioergrehpinschec.
Fahr

Kiedricherstr. >2, Mkkst. 2.
2 Gänke zu verkauken

>2b. Fraiikrurier Strotze,
alle Wasr » meiste eei. _
Ca. 2V_> Mille Figarren,

M. 600 Mk.. An oer.
en-ieii . Haar,bei. LörSvoch.
L? -Ösl raste 15,_ »

ßiti grösterer Posten

r,

. „ » nt kr llhr .mit 8 Konbelabcrn . Sstuf.
ds . Blumenbank , einige
Dutzenb Weingläser , alter
<kppich zu verk. Pagen.
!lecher. Lessingiiroste l , 2.

Schönes Eßservice
tu oerkaufen. Besichtlgung
von 10— 1 Uhr uns
nachmittags . Rauterderg.
AbolsSallee 20. l.
Teeservirr für 6 Pers^

Oteil. Schreibtisdzgariiirur.
Onir . zu verk. Leicher,
Qtan tenntaftt 6. _

lonnenaormfür
(neu ) zu oertaufen . Weil.
Rauent baler Skr . 8. 1 l.

GlaSvavier,
(soebenSw .. Bvm 14 Ps ..
zu verkaufen . Sckaurrer,
Mtdeiijirun e 32. Part ._
t Samt - n. t Tr ..K«vathnt
Schäfer . Bismarckr . ' 16, 3.

8ive , Svmmerhütc.
wenig getragen ^ billig »n
verkaufen. Näh . Schick,
Wellnb irrake 48, Pa rt._

Echt. Tagalhut
mit eckitem Reiber für
50 Ml zu verk. Eidacber
Strafte 4. Htb Part . lks.

Elc«. I>e ae Taaaldut
wegen Traueriall bill . zu
w-rkaufe,i (srvves , Adolfs,
aller »4,,Part.
Umrsert zu veckW
ganz neu. Damen . Stroh.
b»t. elea mod Kcrm . u.
ecktee hiader .Panamaliut.37

1 D .°Stroh Hut b. zu vk.
Steingasse 32. Bdh. Part.

Neuer rlrg. roter Hut
zu verkauien . Grünewalb.
Bert ram strake 25 . l.

Elea . T-ameir-Strobhut,
groke Form , kaum getr.,
bill. zu verk. Wapemann,
Dohhei mer S trafte 102, 1.

Sikberar . Strohliut,
garniert , s. neu . bill . zu
deck. Eieingasie 2t , 3 r.

Sckiicke Backfisch-Stroh.
kavve billig , Emmerich.
Dobh cimer S kr. 83, H. 1 !.

Eine neue brannfeidrne
Toilette mit Jacke, noch
nicht getragen . Trauer
halber abzugeben . Fuchs,
Wiesbaben . Gr . Burg-
>trabe 9,_1

Elea . Boilekseiöi
neu. Gr . 44, Trauer halb,
zu verkaufen . LaSker,
Hermannsirabe 22. 2.
TchömS.weibi'SLtickereifeli,
s. 9— i r jähr Mädch , f. Kam-
munlongeeign ., Wallerbich'e
Decke 230 x 100 grau, z. verk
Wemhönrr .He lmimbstr 42k.

Kinder . Stickereikleider,
iveib gest'ckt. Mäuielchen.
weigwoll . KI. u. verschieb,
and. s. b. Alter v. 3—4 I.
zu verkauien . Fr he.
Emser Strabc 35, P art.

Eleganter dunkekbl.
Taftrock

mittlere Fiaur . schwarzer
neuer Gebrockanzug verk.

Montreal
Weibe nburg 'ir >0. S> 2 r.

Rener Anzug,
vassenb für Konfirmanden,
grobe, schlanke Fig .. «rau.
grün gestreift , zu »er.
kaufen. Näh. Kettenbach.
Phiti ppsbcrgitrabe 36,

Militär -Anzug,
umoearb ., mittl . Gr ., bill.
zu verkaufen. . Hörner,
Sckmchrstm hf_ 30,_ I. _

Mil -Anz . zu »f, 65 Mk
Sckiaas. Eltvillcr Skr . 5.

Mitörchlijeu. Vlujeu
u Mantel vk. Kritkckaau.
iNontnirabe 20.
Militärhosen

M.-Anzüge u Kniehosen.
8 m waiie , d Sroelt . billig
Weber ?>orkktrabe 7. H. 2.

MI lili-SWrildM
»cu . Gr. 26.5, für 30 M.
zu verkaufen . Schwarz.
Hzlllgarter Str . 3. Hlb.^l.

Schülermiive.
O.narta der Ob.-Nealsch.,
Winkeler Str . 4. 1 bei
Dassen.

hülzteeröl
Ci abzugeben Qfiert . u.
A 855 on den Taablatt»
a8l1 »g^e,w .- -

Berschird. Tavakvieisen
w Lvnzieriiöcke zu verk.

'Wleiimnuer Str . 8, 2 r.
Silb . Herren -Ubr.

ttychend , i. 45 Ntk. zu vk.
Roonitr . 8,  2 L

Mittkkscknilmllbe.
1. Schulfnbr . z» verkaufen
Faulbrunne nstr abe 13, P-

Tafelgedecke
feiiiit . Leinendarnoft . 150
mal 480 ,n, iS Servietten
80X 80 170X 350 m. 12
Sero 70X70 . Vieles « der
Tischtücher u. Servierten,
bandcust Raienblerche.
beck'i . Blüm .. Vatiit und
Stickerei Flockvikee. Bett
decken alles neu . 3 dicht
mbä leite Bettdecken von
gleich Muiier zu. verkauf.
'̂ln5us nacklni. dbt.
Briiier  Bülowstr .^ ^ L

Kragen
wenig aebrauckit. in allen
Groben , billig zu verk.

Friseur Meier.
Saulgalle 38.

iLinber-Locken.
meistens Wollrand, Gr. 2— 4,
noch I Dyd. preisw . abzug.
Äleiftftt. 4, 2. Sang.

billig abzugeben:
«in Teovich 250X350.
ein Teovich 200X250.

LoriUtv.
Deftenditrube 20. l l.

Perser Teppich
fcht neu. 6X4 , herrliches
Stück, au  verlaufen . Eben¬
falls feine Salonmövel.
Näh . S chlicktte rstr . 12, 2
Arabische Kunstgewcbe-

deckc fZimmerschmuck! und
verschiedene Vorhänge zu
verkauien . Feuchtmüüer,
Dotz heimer « trabe 57, 4.

Markisen-Drell
iFriedenSwaN ). 23 Mir
zu verkaufen,

Bauman « . '
^Xrmatiniirr be 13. 2 r.

Zu verk. lederne u woll.Pferdedecken.
Michel . Adelt,ridstr. 19.

Oelpiil
auS Privatbesitz billig zu
verkauien. Off. unter
O. 73« an b. Dag bl.-Bert.

Sdföne ÖlgernälDe
verschiedener Meister zu
verkaufen

Soune nberncr Ttr . 36.
SUte

ZckWMen-Gammlima
au  verkaufen . Offert , u.
L. 755 Da abl, -Verlag ._

Schulbücher
u . Lektüre

enal . u . franz . Klastiker.
sowie t B , Militäritiefel
zu verkauien bei Dauer.
Kaiser . Frdr.-Ring 41. P .̂

Gut erb. Schulbücher
s. d. human . Gymnasium
zu verkainen Luifen-
Itratze 6. 2 St,
Photv -Apv. nebst -sulch,

vk. Iaeger , Hcllmunbstr . 38
Für Photographrn.

2 Entwickl .-Sedalen,60X7v,
bill,Ŵaterloostr . 2. 1 1.

gebraucht Marke C4ibcr.
nt verkaufen . Näheres
Damvfsägewerk Lauber-
strginüble . Langenschwal-
back, im  T aunu s
Eine kehr gut erhaltene

amerikanische
Rrgistrierkaffe

mit Sckieckbrnckerzu der-
kaufen. Näheres Kaiser-
FrtedrickxRiug 56, Purk.

Piano
auterbalken zu verkaufen.
Georgs . M ainze r Str . _66.

1 Piano
zu verkaufen . Bernhardt,
Mainzer Str . 42 , Part.

Piano.
schwarz voliert , 1250 be¬
quem Nuhrsellel mit 2
cl 'ttb. reckNcck. ar. Polster,
kissen 250 . do. flefrbn. HO
4 Paar ar . Doooelvlüick»-
cort .. gefütt .. mit Staug.
u Ringen zu ie 200 Mk.
_Bein . Kirckiaalle 23. 1.^

Gute «-Trompete
mit ch-Jug u. Kaiie » für
50 Mk. zu verk. Pöllger.
Gneisenauitrabe >4, 3.

Gute Mandoline
billig zu verk. Wittlich.
Hermannstrabe 26,̂ P . I.

Mandoline u. Gitarre vk.
Grün tbalrr,,Iahnst r. 34.

Grammophon,
trichterloS, fmt neu , mit
Platten zu verk. Händler
verb. N . Kircktgaffe 23 . 2.

Für Wirte.
1 Orchesrro. 1 Klavier
lelektr .s u l grobe Spiel-
itbr zu verkauien . Stadt
Weibenburg . Dotzheimer
Stra  be 30. Krumm,

Herrenzimmer
Bücherschrank. Vitrine.
Schreibtisch Srllel Tisch¬
chen. kl Aktenroll 'cheank.
Srieltisch Rauchtisch mit
Garnitur . Pelour -Tevvich
zu verkaufen . GolonSkv.
Dodbeimer Strobe 23. .
1 voll st. Bett m. Robboar.
m-atrave . fast neu . zu verk,
Weher . Weilitr . 6, H. 1-
Bett « . Sprunge ». Keil.
Berti kg, Grammophon m.
Platten zu verk. Merz.
S cktarnboriritr. 4E 3 !.

Gebr . Bett m. Sdr . vk.
Arnold . Westendstr. 19. I l,

2 Kinderbetten m. Matr^
Federbett , Eckkleide-genell.
Kvkasmatte , 85x 3,50 . der.
schieden« Bilder . Gitarre,
eckteD . Reisetasche .Fliegen,
schrank. 2 eleg . Strauß,
federn billig zu verkaufen.
Re iß . Albreck'tiirake 5.

6er Ttrickmafch.-Radeln
iu ütxL ©aalflaiie 16, 2,

Wraen stmzug u. Wirt-
schasts-Ausaabe bill. z, »k. :
1-4 schlaf. Bettst .,1 Wasche-
mangelmaschine . 2 Hänge-
lamvon , 1 ar. Tisch. I ar.
Eisschr.. Messerputzmasch.,
Dohnenschneidmasch.. kupf.
Kessel, gr. u. tl. Bratp -ann .,
Fischvfanne mit Siebe,
Porzell .. Flrisckwlatten u.
3t. Portivrißpl ., Servietten-
u. Kartenoresse, Kellner¬
tücher. Biermarken . Serv .»
Rinae , Wiegemesser . 2 gr.
Wäschebütieti . versch. saub.
Flaschen u. sonstiges mehr
bei Sternberg . Biebrich,
Rheins,ruße 46.

Taschen-Diwan
und 3 Sessel , I dreiteil.
Wollmatratze . 1 Seegras¬
matrade . beide neu . und
prima Drell zu verkaufen.

Theodor Ullrich.
Gustav -Adolfstra be 1, 3>

1 Diwan
j verkauien Sck'aub,
?orifeftr(t(te_ 28, H. PaN.
Brauemer Polstersessel

zu verkaufen . Gebrüder
Leicher. Oranienstrnb e 6.
Mt  MMblOtllNg.
zn verk. Kilo lllnessenau.
ktrabe 4 . S ckireinerei.

E men-?lrbeitStisch
au  verkaufen. SchuhhauS
Jourbnn . Michelsberg.
Ecke Scktwalbacher Straße.

E n Kinderickirribp'.ilt
zu verkauien Sckllichter-
straße 10. 2.

Sviiltisch.
Fink, mit 2 Einsätzen u.
?iblaufbrett abziiaeben in

^ven glerri , Saa -n. 28

3 Korbsessel
Svieael u. Verschiedenes
?u veekanien bei Tedlaki
Westenditrabe 20. 2 link?.

Korbseb'el . Peddigrohr,
eis .Sckmukelstuhl, Bügelbr ,̂
kl. Mah .-Stand 'ihr Au vk.
Fritze, Emse r Str . 35, P.
Tafelwagc . 15 1'g Tre.gkr,
kompl., m. Messing - und
mißeik. viewichten , zu vk.
Bernhard t, Mainzer Str .42

Koffer
162X69X55 , mit Einlage,
z. Aufbeiv . v. Teppickten u.
Portieren z. verk. N. Her¬
rn an son. Morchür . 18. 8.
Wasck'korb, Kinderwagen,

Blumtisch . Wbelklovi . vk.
Bender , Hcllm undslr .29, S.

LlldöMmWig
knie neu) kür Koloniakw .-
Geicbäit vreisw . zu verk
Erbrnbeinier Strake 16.

^MilMrlWg
nebst Theke, zwei Sellel
zu verkauien Fok. Link.
Walramitlabe . 2,
Werner WemWen

mit Glastür u. 1 Holztür
mit Glasickteiben zu ver-
kau-fen Nerostrabe 31, P.

Firmenschilder
aus Eiseab -ech. darunter
2 Fahnenichilder f  verssch
Wandschiider. zu verkaur
Tl,ermann Riehlstr . 19
Hok 9— 12 Ulir
Nähmaschine bill . z. vk.

Rudolph , Frankem tr. 14, P.
Nähmaschine zu verk.

bei Kocĥ Iägeritraße 9.̂
Mehr sebr aute aebr.

WMta
zu verkaufen . Offeri n.
B . 754 an d Tagbl .-Ver!

Geschirre
Ein . und Fweikv. fast n..
sowie einzelne Gcicknrr
teile zu verkaufen.

Mickel.
Ade lhetditrabe 19._

Pferdegeschirr
silberplattiert . Lackleder,
fc.fr neu . für Einsoänner.
nebst Srnimerwolldeckc u
Bvatiiveiticke zu vrrkani
Tdormann . Riehlstr 19
Hoi vorm. 9— 12  Ubr ._

Pferdegeschirr
Eins »., für Rolliubrwerk
komvl.. Karrens , ttef mit
Hu terät schirr. Donvelkv
b'ÖQct. 2 Paar leb Fua-
stränge . 2 enal . Kummete
I Soitzkum net Futter-
beu'el Haniseil . 16 m l.
25 mw dick. div. Sommer-
u Wolldecken u Haierkaii
zu vk. THermann . Riehl.
ÜMße IS^Hok 9- 12,Uhr.Landauer
Viktoriawagen Couvve u
Break zu verk bei Michel
W>elheidstrasie, .19..

Federrolle
Einspänner . 20- sK Fte.
Tragkraft Pcrtentacksen
niit Stange . Sck'i d und
Wagendecke, in kehr aut.
Zustand f. Flasck>cnb'er.
Ge-müst'h.. Gärtn . aeeran..
zu verkaufen Thormann.
Dicblstraste 19. Hof. -

1 Rolle , 1 Fastnage « . .
\ versitz , neb. Break u. ein
I5teil . Blumenstäiider zu
verk. Schnurr , Schacht-
straste 6.

liSlipKi
billig zu verkanten.

Kohlenbandl '.ina Weber
Wetlbabnbof.

Lastwagen
Gummibereif .. 3V Fcntner
Tragkraft , zu verk. Näh.
im Tagbl .-Verlag .. Mn

Automobil
N. 91. G . 10,7 Steuer l-8.
mit ielt . LuruSkarosserie
zu verkaufen

Möbelkabrik Dam ».
Dobdeim . _ .

Motorrad
N . D. U.

2 Zplinder . 5 PS., verk.
Dotzk̂ imer Strafte 30.
lei Kram

Motorradreifen,
750X75 , neu. zu ver-
kaufen . Vollmer . Klaren-
lhaler ^Straßs 8,, Wertst .̂

Herrn - u. Damen -Rad
m. Bereif , zu verk. Grün-
lhaker. Walramstr . 20 . H. 2

Fahrräder
mit a. Gummi verk ste'S
oreismert Scki>nidt . Vork-
strastc 13. Mittelbau.

Fahrrad
fast neu . 4kackte Ueberfeb..
Vollgumnti -Bereifuna . zu
verk. Näheres
_ _ Fdsteiner Str . 9. _

Zimmers «!kirstubl zu vk.
Dotzheimer Str . 35. P l.

ßiiratjüp
bi'ckielea.. preiswert zu
verk. lllnzus zw . l u. 3h
Schwalbacber Skr 7 1 n

Kinderwagen , we st.
gut erb., zu verk. Beiter,
Drudeusrraste 6.

Mßel-MUlvllgW
billig z». verk. Häukce.
Nettrlbxckst' gste 22 ._ 3 JJj.

Eleg . Kindrrkorbwaaen
mit Äummiber ., abnehm¬
barem Korb und extra
Znnmerfahrgestell zu vk.
b. Ullmann . Westendstr^ 37
K,ck,herde. auch aebr.. vk.

Saueressig . Kirchgasse 44.
?lmrr . u. irisch. Dauerbr .,
Ok. Freihun,Jghnstr.36,2,r

"Gasherd , Zflamm .,
Junker , mit Tisch, gebr..
Standbadeosen , Bade¬
wanne . Heizok-'N zu vert.
Rompel . Bismarckr . 6, P.

Wegenheitskülls.
Ein fast neuer kuvkerner
Wand -Gasbadeoken bill -a
zu verk. b. Heil . Svrna 'er
» Jntt .illch Mocitzitr . 7.

Echter

Rönze -Msl
7 Flammen , für größeres
Eßzimmer geeignet . Für
600 Mark zu verkaufen
Offerten unter W. 757 an
den Tagst! -Verlag ._ _

3 rlektr. Kronleuchter
zu vk. Büro Louis Franke,
Wilbelmitrastc 28.

1 Gasvendel , 2 Lüster,
Gas u. elektr.. Messing u.
Scktmiedeeiien , l Vogelk..
1 n. Fuschnetdesch., Tepp .-L.
.Heinzê ,AdleMr . 11, H, 2.

Gut erhalt , emaill . gnst.
Badewanne . Zinkbadew .,
GaSbadeoken , 6 »aSbügel-
herd, GaSllister , messsng.
Sneifeztm .-Lampe m. Fug.
Wasehemangel , Garteu-
möbel. alles bill . Gebrüder
Haverstock. Albrechtstr. 7.

Drehstrom-
Motore

10 und 7 >, 08 .. 115 Volt,
mit Knvferwickluna und
Anla ^er billia zu verk.
ElektrizitsstS » Ekekellichaft

Wiesbaden.
L Haniobn u Eo

Morgett -AuSgabe . ZkveNeS V7att . Sette ir«

Einiv arbr.E.guterbalt.LüMüer
mit Ledervolsteruna Preis,
wert abzuaeben . Sotrl
Dian a. Neudorf

Eine feste Nolle
sowie Handkarren und
Schneppkorren b. zu verk.
Wuttke. Roonstrabe 16.

WerlMngen.I.SriDi!,
zu Mk 75,— per >00 Mtr.
sofort ad Laaer zu verk.

-lob . Ddrrrnhaus.
Köln . Gladbacher Str . 19.
.Fspc ^ 2864 u.._A 8406,.

verk . eine gebe . Bretter-
Hütte. 4.50X3M t.. 3,00 h
zu 4(V) Mk. Oii . u. 6 . 62
an TagLl ..ZwLigiu . SMÄ»

Zirka 500 Meter , l»

Lndwla Dillma, »».
Höchst am Main.

gurte

Fritz Haagn
!üdesbrimer_ ® tra6 <_ _40.

Schmidt.

Für Gärtner!
Wasserhähne

verkaufen.Au

Gut erb. Zimmer klokett
sserumsvul ., antikes
Schränkchen. . ve>

. _ Kübes für Palme,
verstellbare Staffelet auS
stutzb., cif. Veranda -Paie
LU vk. Bei . 10—12. Puller.saoellenitrabe 12, 2 t , , _
”4 St . gute Grabivnten

tu verk. Beückile. Oranien-
4 St . gute

,n verk. Brü — ~
i!ratzs b,0. H. l._ P
Eine Zentrifnaalpumve,
nnz aus Rotguß . Letsluug
50-Mittutenlrter . Rohr-
ocite 40 mm, s. Thermal,
vasser geeignet , zu ver-
aufen . Glaab u. Metzger.

Ein

Mfli )ßli$
Nick als Kleintierstall
>erwendbae. ea 2.90 neal
.60 Meter grob.

SB BEttaafen.
Wiesbaden
_Helenenstraße 26._

2 Hühnrrhäuier.
y4 ,» hoch.

> breit, fast neu.
k. Sckiellenberg.
Uejt tnKe 20.

Stall
ttpein. Ziege oder
aus Solz , doppel-
fotib gebaut . Pr.

verkaufen

C Händler ^ erkLnf, j

glatue Ist. Stände!
Wiener Vase, derkcknehe«
OvernolSirr Feldstecher.
Lüster kür Ga » ». « irktt. .
Rernze » «. Heer .. UÜeen m
allrn Preislage 2 ooldrae
Danienuhrr » zu verk.

Sch ra mm Nkroil !—HL-
1 Drill ,ck̂ÄNAuss

zu vertauirn . Mehners
Göben iliaße 7, Hht. l.

Blüthner-
-Salon-Flüge!
(me ntu ) zu verkauien.

PlllWhalrs Woiss.
FrwdrichsteaKe M.

klhreiSiststsihlstöst
zu oerkiiufen. Sulzderacr.
Wsr ibftiiiÜljL-

Bei Wchlim.
mit 1 'Bett . u. I SbettiaeS
schtlkfzim. iebr billig abl.

O. Kunnenbera.
4 Walramstrabe 4.

an der B letchüraße ^ .
OKleaenheitskauW,

Großartiges Eech.-wchlaf.
ziminer mit großem 2tuc.
Spieaelsch r., 2Valck>komm.
mit Marm .. 2 Nachttische
mit Marmor . 2 Bellen nur
1650 Mk.. I« Arb., alle« m.
schöne» Fniarsien . Betten»
gesch äft . Ma uergasse 15.

Geiearnheitskauf.
Prachtvolles Schlniztmmer
niit 2 Betten nur 800 Mk.
Bettennesch . Mauerg . 15.
Ualongarnitur
cot. mit 4 Sesseln , val.
Bertiko . oval . Goldsvieael.
Selbilder . grob . Teovich.
chin. Tischdecke, ar Mil ..
Kulte neu . ickw. Gehiock.
Aezua billia Montreal.
Wcissenbiirgstr̂ lv^H. 2_f,

Kleiderschr.. 1- u. 2tilr .,
Wascht., .Kinderb .. Kvinm..
Sola , iast neue Badrw^
Küchenschr. bill . Schorn»
darf . Helenenstraße l , k

Mb. pol. Mti'g
achtcckg. einficl. Tisch, Sofa.
Spiegel weiß , emaillierte
Kinderl-cttsrelle, Betisedern
und Daunen , Herr-' -agende
schöne Bild r, Äuprstühle,
Älichen. Ehoiselongue billigst.

Raenkran. t, Blüchervl . 3.
6)elcge»üeikskauf.

Hochelcga nlcs Ver ltko nur
175 Mk. Belle,tgelchafl,
Mauerg usse .15.̂

zu
10.

Ein neuer 4t. Hasenstall
,. zu verk. ?l » ton Paff,_ _ _ oo <v*t ft}

2 Winden
iOOOO und 8000 Kilo
Traakr., t fl. Herd. Rabr
links, zu verkaufen.

Pkerfermann.
Drudenilraste 8.

Korbflaschen
leere, d 90 Ko., zu verk.

Standtlaichen
5— 10 Llr . teils m Mess.»
Hahuen s. D >on.. Avolh.
vcss.. zu verk. Thormann
Rieh lstr l9 . H»t 9 - 12.

2 Balkonkasten.
1 eins . Vogel tätig zu »eek.
Rheingauer Si r. 5, 2 r.

Prima Wenreiierbesön
zu verk. Adoliitr 3 Hoi.

Ein großer u. 1 kleiner

Grabstein
aus rot . S -mdstetn . prima
Material , vreisw . zu vert.
Nab bei Fakob Fiickirr.
Namback. Wiesb .. Str . 28,
Olemiisepslanzen . Mistbeet,
erde zu haben. Fr . HoN«
mann, Wrllcitztal ._

Pfefferminz-
Pflanzen

vcrkauft Pb . Steimer.
Weberaasse 51 2 .

Starke Gemüsevkkanzen
Wiruna Weiirkr.. Himb .-
Pklanz Gärtnerei Geist,
liuks d. Schierstciner Sir.

Lrdbcrrvilanzen
bill .g . Sckrreeb. Hirsch»
LrabM 32. 2.  _

Dir Heu. u. Grummet-
ernte

auf dem Gelände des
Neuen SchützeithauseS für
das Jahr 1019 ist zu ver.
kaufen. Aller Nähere ist
zu erfahren bei

L. Hr ser.
Kaiser -Fr,edr >ch-3Iing ^ 82.

Einige 1900 gebrauchte
Backsteine zu verkaufen
Adolfstraße, !2. Part .,
Ia Gärtnerin ist

liefert
RbeinAeatze 5Ü.

Diwan
sowie Kleiderichrank ver!
Mehneri , Gölwuiir . 7, H. l,

Okekeaenheilskaiik.
Prachtvolle Kü b̂cuetikricht,
nur 575 Mk. Beiten,
geschäft, Mnuc^ gusse h,_
Betfieüert! a. JaaBeii
weis; emiill .Kniberbcitstelle,
Lüchen-Siiittchtüng billigst,
Rosenkran ;, Bl üch erplag 3,
Kakfeeröster Olnslamven.

Brenner . Frtl.. OLlühfitrurr.
Gaskocher . 01as . Brat - u.
Backbauben . Badewannen.
Badeitien . fsavidähne . P..
Erinn -Kerzen z« verkauf.
Kra ule . Wellribstralt _ 12.

Lrichtrs
Panv -Federrollchrn

bill . zu verk Karl Betn,
Frantenskraße 26, 3 St,

Neuer Klappluagen
m't Verdeck u, eiueu ohn«
Verdeck bill . zu vr-iturnen,
Karl Petri , Fraiuem
itr aße 20 . 3 S t.
'Damen»u. §mm

mit Freilauf u Gummi,
ipeiber Kttiderklaovmuneir,
Writiamaich m. O'.ummi.
Walze zu verlausen.

Klaust Bleichstrnstc 15.
Telephon . 1LW._

pfeife,Helten,fiiljP
feile, 60908  Men

verich. Art . Korten , gute-
Klavier , FKs er. Kisten zu
verkauien. Acker, Welliitz-

sttaße 21. Telrs . 3990.

€tarle (EIbih
von CO Psg . an verkauftt

Fässer,
Flaschen aller Art,

Papier .,bscktl«. Pockbogeu,

Korken
kaust Lauer . Göbenstr. IS.

s ÜBilWillheI
Achtung!

Fwei hcckitr. Kirnen, kow,
aebr Gartenarländrr und
Hobelbänke zu kauten ae.
fusfi, Müller . Tvdüttt » »
S trade 116. f
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Gemüsegeschäft
xrt  kaufen acfurtrt Offert.
.u St  753 an L. Taa bl.-V.

Spenglerei
mit Einrichtung od Werk,
zeua allein -ui fuufeit ae-
sucbt. Cfferten u. F. 755
an den Tagvl .-Vctlag.

Ri ito
oeaen SPnrsflMunn *u
kaufen nrfurht. Offert,
unter ff 758 an den
Taabl -Veilaa

Zu Drellurzwcckrn.
p.'E>au , von ßtaffen-

$u tben VIuo. Fehr , Kied-
ricker Strabe ^ l2 . Mtd. 2.
"Gold, in- ». ausl . 0)old-
münzen kauft zu gewerbt.
Zwecken Emmelha nz,
Rheinstr . 40, Tel . >745.

aller Act zu kauf, gefucht.
Off. II. 72.5 Tagbt.-Verl.

WÄM
und wertvolle

LmjtzögenDK
verk. man nickt so schnell.

Herrschaften
ich tariere derartiges reell
rr gewissenhaft l kostenlos).

Ka rmeliterftraße 7.
Antike

bunte Kuvferft.. Miniat.
Emai !.-Sa ic werde» von
«ut . Sammler feite aut Oe*
RaMt Offerten „ . E 758
an den Tanbl.-Verlao,_

Mmgesellschllst
such! zugkräftires

GesellfkliaitSdramn
zu kaufen. Preisoffect . u.
A. 752 an den T aabl.-V.

fetbe ? "
all . Art . in Seide . Samt.
Boile »nd all. Äusrang.
kauft zu allerböckift Preis.
Frau Stummer

Reuaaffe 19 2. Stock.
Telephon Ü33L^ Z? EMelder

in - Seide , sowie sreiaeaeb.
Schuhe kauft

Krau Zimmerwann.
Lei . 9253. We ll eiiiftr. 28.

i.iaiiii 'he ausruugierte

: leider!
Gesellschaft - u. Straßenkl.
in Seihe , Samt , Voile,
Bluse« , Cardin ., Portieren
usw. kauft i.  allerd . Preis.

Freu Grosshuf
Wagemannstr . 27 , I. St.
Teleph .- iiOi od . Postk.

Anruf ‘rtAi genügt,
Gut et5 . Anzug

gu kaufen gcfuckt. Schorn.
Loos, Hel enenitrast e 1. 1.

Militär-
rmd alle frei gegebenen
Kleider kauft Nürnberger,
Wagemannftraße,35 , I ._
Mil .-Hofe, Bluse u. Mant.
Hollu. Do tzh. St r . 51, P.

Helme
xu kaufen aef. Ehr . Fischer,
Schwaldacher St rafe 4._
MaMe.gut erhalten
ru  kaufen aef Gl iß mann.
Tvtz heimer Str 105 1.

Gut erf). Teppich,
Linoleum oder Stoff zu
kaufen gefucht. Hoch,
Do tzh. Str . 109, Tel. 2372.

Stoffe ,Gewebe
Diwandecken
Teppichs
Barchent
Bettdrell

»u kaufen aefucktt.
Gustav Mollath
sFriedrickstraße 10. Laden.

Schafwolle.
Kaufe jede) Quantum.

Offerten wn Angabe wie-
lviel ? unter G. 756 an d.
Taabl .-Ver lau.

Reck
Sllnrwavvarnt»um Auf.teilen t. Freien zu kauten
iaesucht. Oft . tu 8 - i60 kn
$ *» Tagdl^ Beotua.

Wir taufen “ ““
j Markensammlung

und Kricgsmarken
! Philipp Äosack & Co .,
^ .Berlin 0., Burgstr . 13^

Briefmarken
in Sammlungen . lose undauf Briefen , kauft Samnr-
ler. Qrf . unter T. 761 an
den T agbl.-Verlaa.

Kiihn-D ehl, frz.,
Ob.-Realsch., Sexta , gebr.,
k. S tern . Zietenrina 5, 2 t.

Gr . lat . Lex kvn
u kaufen gesucht Forst-
trageö.?t _
Kontrollkassen

Zu kaufen aefucktt gebr.
Rational - Reaiftricrkaffen
iedcr Art . Anaeboie unt.
ff. B. 5927 an den Taabl.
Verlag erbeten. P104

Schreib-
Maschine

zu kaufen aefuckt.
Paul Snlzberaer.
17 Wörlbftrake 17.

Feensvr . 1748.

Kaufe noch
Schreibmaschinen

NI. sfchtb Schrift a. Kaff«.
Lnnas Scke-Zb. u. Nntrr-
rick'tSblirv Bleidiftrafie 23.
2,St .^.Telephon 3061,_
Schreibmaschinen

neu od. gebraucht mit sicht-
barer Schrift, sof. lieferbar,
zu kaufen ges. Angev. mit
Preisangabe u. Angabe des

Systems erbeten an:
Werner & Aertz , Mainz.
Drahtanschrift : Waxwerk
Fernsprecher: 473, 4160,
4161, 4162. _ F 19

Gebrauchte
Photo-Apparate

mit Goerz. od Zeik-Ootik
k. H. C. Brnsre . Kodak-
Saus Hot. Vier^ Iabresz.

Klavier
zu kaufen oder Ru mieten
gesucht. Angebote schritt-
lick an Tetzlasf. Westend.
stratze 20. erbeten.

Antike Möbel,
j Biidcr,Gläser,Porzell. ;
Silber,Zinn u. sonstige I
Gegenständed . Kunst -1
gewerb . kauft höchst - 1

zahlend 380
W . Fließen,

36 Grabenstraße 36,
37 Wagemannstr . 37.

Telephon 52.

Suche für meine PockterElylchiNnrer, WMmer
oi»er Wohnzimmer

erent einzelne autc Sach,
zu ke-uken. Carl Loos.
Hc.ckstüttrnstraße 16. 3_

KrmoletteS mod. guterb.
Schlafzimmer

Eß u. Kaffee-Service kür
12 Perf .. aus out . Haufe,
zu laufen aef. FeiinghauS.
Karlstrafte 35. _ _ _ _

Schlafzimmer -Einricht .,
Schränke, Tische, Stühle
u. anderes mehr kaust zu
sehr hohem Preis

Peter.
Sermannitran e 17, 3._

Mg. Mel uTMekl
kauft Deilftein Hermann-
it raße 17.  2 St_

Kaufe
Möbel u. andere Haus¬
gegenstände. Schlegelmilch.
Gneisenaustraße 15. _
SedrMle« ?!

aller Art kaust Schorn-
derf,Hekenenitr . 3. Bart.
Gut erh. Chaiselonaue-

decke zu kaufen gesucht.
Offerten unter O. 731 an
den Tcrgbl.-Berlag.
. lte Krvok- u. Haarmatr .,
Sprungrahmen , Politer-
mobel, altertüml . Mbbel,
Material . Werg u. Daare
zu kaufen gesucht. Tapez.
Belz, Bleichitrake 35.

Vertiko
vol. und Näbtifchchen RU
kauf. ges. Vit.  Schwalbach
Atmen klu Irr Strafze 5.
Mttte.lba^Ll .mks _
Sin lleinTMsleWM
zu kaufen gesucht. Offert,
unter E. 762 an den
Tagbl .-Werlag.
Kl. mod. Bücherschrank

zu kaufen gesucht. Oss.
mit Preis an Goldstein,
Friedrichitrahe 38, 2. _

Grofre senkrecht flehende

MlüHEelei
R» kaufen aefuoht Angeb.
mit Preis u. O. 758 an
da» £ aa &L^B*KiML

Arbsitstislh
für Schneiderei zu kauf. ges.
Hellm undstraße 52, 2r.

Grober Koffer
zu kaufen ges. Waldner,
Goldgasse 21, zur Mucker¬
höhle.

Ladentzeke,
ca. 2 m l.. u. l Wage mit
Gewichten zu kaufen ge¬
sucht. Jos . Reichmann,
Dotzheim. B ebricher Land-
straße 5. Telephon 4945.

ea. 2X3 m, zu kaufen ges.
Hock, Dobbeimer Str . 109.
Glasabsckluß, 130x240,

für ssrontsp.-Wohnung zu
kaufen ges. Oss. u. D. 62
a. Ta abl.-Zwgfi.. Bism .-R.

Yllasabfchlußtüre
zu kaufen ges. Schmelzer.
Mrkstraße ^ .

§̂ T Korken ‘SSQ
Flasche«, Lumpen, Pap -er.
kaust stets zu höchst. Preisen

Acker, Wellritzstraße 21.
Tel.  3930. Pof"'checkk. 10659.

Limonade-Flaschen,
u. v, -Ltr . Mineralwaffer.
slascken m. Patentverschl.
kauft Karl Schneider. Bär-
siadt b. Schlangenbad.

Witt. Witze»'
Lumpen w. abaeholt zu
alleeb Preis S Tipper.
Lranienftr 23. Tel 3171

Küchenabfälle
w tönt, a aute Betabl.
abaebo' t Raifehunde-Zen-
trale . Nbeinftraße 66.

Größere outerbaltene
Fleitch-

Maschine
zu k.urfcn gesucht. Angeü.
mit Preisangabe H. 757
an den Taab ' -Äerlaa_

Gut erh. Nähmaschine
zu kaufen gesucht.

I . Lumb,
Frtedrichitraße 29, 1 r.

Tevvichfehemafchine
zu kaufen gesucht. Sulz-
k. Stern , Zielen ring 5, 2.

bis 10 St . PS.,
moderner SSBapcn. Ange¬
bote unter Chiffre M. 762
an den Tagbl .-Verl . erb.

Gut erhaltener Kinder-
Klavvwaaen mit Verdeck
zu kaufen gesucht. Oss.
an Zimmer . Römer-
berg 5.

Elektromotor
für Drebftr .. ca. 1 PL., bei
950 Umdr v. Min .. Sv.
115 Volt, kucktF . Dofflein
Friedrichstrakc 53._

Gut erbaltene mittlere

zu kaufen gesucht. Oss.
mit näheren Angaben u.
Preisangalon u. L. 756
an den Toabl -Verlag.

Fahrrad
mit Bereifung zu kaufen
gesucht. Oss. u. I . 762 an
den Ta gbl.-Verlag.

Hobelbänke,
Schrcinerwerkzeug und
Zwingen zu kaufen ge¬
sucht. Oss. unter SS. 758
an den Tagbl .-Verlag ._ _
Banmater al zu kans. aef.:
20 Trevvensl. in Holz m.
Gel .. 5000 Backü., 200 w
Zimmerh ., Dachschalung,
Schiefer, Sandst .-Stufen,
Tür , usw. Emser S tr . 33.

25 Meter gebrauchte
einzöllige

WllMitllvohre
und einen F 252

Mentring mit Men
zu kaufen gesucht . Oss.
unter L. 752 Tagbl.-Verlag.

Erne Gruft
oder größere Grndjtelle
auf dem Nordfriedbos zu
kaufen gesucht. Angebote
u. N 757 an den Tagbl .-
Verlag erbeten.

Altes Zinn, Mpser,
Messing, Blei kaust höchst¬
zahlend P. J . Fliegen,
37 Wagemannstraße 37.

Autoreifen. 820/120.
«i kaufen aef. F. Wink.
Dotz beimrr Straße 18._

Holzkisten
mittlere u kleinere, kauft
Soieaekaallr 7. _ _

AuSark. Haare kauft
Brodtmann . Hoarhandl .,
Rheinftraße 64, Gth.

Korke
Korkholz

kauft
^orkschneider

Carrß

Med »»S
in aröst. Quantum kauck
aufS Jabrl zu kaufen aef.

Carl Briimtcr.
Frankfurter Straße 122.

Lol. 002«

pfST BriNanten - ULI
Gold- und Si bermünzen, Bestecke, Leuchter, BuCätze,
Tajchenuhren, Armbänder, Ketten, Brennstifte, Platin,

Zahngebifse
IN Kautschuku. Gold, Pfandscheine von Frankfurt , Mainz
und Wiesbaden kauft zu zeitgemäßen reellen Preisen

IriLLuZr Moserafeld
Waaemannstrafte 15 Telephon 3964.

Brillanten, £old- und Silhersadien
Bestocke, Aufsätze , Servleo, Pfandsch ., Zahnsrebisse
kauft zu aller- Nemrasso 19, 2.
höchst . Preisen Telephon 3331.

wertvolle Porzellane , antike Sessel, Tch ä«ke, Kommoden,
Ttühie, Stauduhrcn , Tajchcuuhren, zahle nachweislich
vie allerhöchsten Preise.

Luftig, Taunusstrahe 25.
Einige alte, sowie moderne

Oelgemalde
zu hohem Preis zu kaufen gefucht. Angebote mit näherer
Bezeichnungunter I . 759 an den Tagbl.-Verlag.

Ich zahle die allerhöchsten Preise kür alte

ZahngeMsse,
ob ganze , zerbrochene oder solche, die in Kautschuk
and in Gold gefasst sind, Brennstifte , Reinplatin,

Gold- und Silbersachen , Uhren und Ketten,Brillanten
Leuchter , Pokale , Aufsätze , Bestecke , Pfandscheine

von Wiesbaden , Mainz, Frankfurt.L ß *««■*><51 CSllüEltf Wagemannstr.27,I.St.• OF ^ 3äiS3MtaH .$ Telephon 4424.
Bitte genau aut Nr. 2 *7 , I « Sfocfi , zu achten.

lüHfier n. MW.
Gamaschen, Hüte, Romane , Musikinstrumente, Motor-
und Fahrräder , photogr. Apparate , Tpielseche«, Koffer,

Gold- u. Silbersachen, sowie Ware » etter Art
kauft stets (El OlthtniBl höch zahlend

MauritinSstr . 6 L -LL0L0LAZ Manritiusstr . 6.

Piano
von Privat kauft zu

hohem Preis

Fri.KebyJaiiizerStr.8S.

wenn auch reparaturbedürftig , bek guter Bezahlung
zu kaufe« gefucht.

Offerten an H. Schock» Bismarckring6. — Telef. 2993.

Herrschafts-Mobiliar,
ganze Änrichtungen,

aU  Schlafzimmer , Speisezimmer, Herrenzimmer, Wohn»
zimmer. Salon tzZuzMtz gUteltzliltöüö fM \Mi
zu kaufen gesucht. Jäger , Helenenstraße 15, 1.

UMUWhgW .Phg!S-ADMüle
Geige«, Möbeln aller Art kauft

Zimmermann , Wellritzstraße 25. Tel. 3253.

mr  Altmaterial:~m
2llinp6 !t, 0e^—idFte Dollumpen,Neutuchabfälle;

Messing, Kupfer,
Zink usw.

fßflniflr Bücher,Zeitim wn,Alt-Tsnschan Wein-, Sekt-,
Papier z.̂ Einstampsen; 0 «0Il>/<-" ,Bordeaurtlaicki.

Eise«, Knoche« kaust zu enorm hohen Preisen.

Ak"Smk & eies, letHMiti. 3.

Lumpen, gestr. Wollumpen, NeutuchabfLHe.
sämll. Metalle , Flaschen. Knochen, Hasen-
feile kauft zu enorm hohen Preisen

Wn NIh. wes im.
Wellritzstr. 39. Tel. 1834.

s PchtgWk I
holzlaßGlütz.

event. mit gedeckter Halle, zu
pachten gesucht.

Kleeacker oder Wies zu
pachten gesucht.

Gebr. Reugebauer,
Schwaldacher Str . 36.

Tel. 411.

Wirtschaft
wird kür 1 Okt. lg Ban
strebsam. Wirtslenten
mieten aefuckt Aaent w.
auch annenommen Off'
u. O. 735 Taadl .-Dcclag.'

Wirtschaft
mit Hos, ev. Stall , u. Garten
zu pachten ev. kaufen geiuchp
Ois. u. H. 762 Tagbl.-Pertag.

Bon erfahren., strebsam. Wirtsleuten wird für sofort «in

am liebsten Wiesbaden. Borort von Wiesbaden oder
Rheingau. Osserd'N unter H. 755 an den Tagbl.-Berl,

[ Scpfltfflip)
Zwei schöne
BfloüinisMffae

zu verpachten. Offert , u.
O. 757 Taabl .-Verlag,

s Mllilijl j
Fabtts 3nitiiöt

höhere Knabenschule
mit Pensionat
Adrlheidstraße 71.

Von Scrta bis Sekunda,
Umfchulunas- u. Förder-
kurfe. Tägliche Aebeüs-
stunden. — Anmeldungen
werden wockenteins von
11—12 Uhr entgegenge-
mtmtnen. — Das letzte
Schulzeugnis und der
Fmvffckein sind vorzu-
leaen. Einiähr .-Zeugnis,_

. it SBorös
Priv .-Schuke m. fl. Kl f.
Knaben . Untere, d. Oinmn.
u. Nealanft Borb. Anstalt
a . alle Schul, u Mil -Pr.
Ann v. 7. Ä. an . Madck.
w vriv o. i. Gr . rorbcr.
Vorb auf Mittel , u hob.
Schul. Svrachledranft . a r.
Ausländ . Ab Avril neue
Kurse in F-ranz . u. Enal.
Ardtst i. a. Fach b. ob. Kl.
einfchl. Sämtl Priv .-U..
a. f. Damen Ferienkurse.
Fortbild .-Unterr Leit. :
WorbS. And de? Ober !.«
Zeuan . Adelbcidftraste 46.
Kingana _ Crctütnitr, _ 20.

Mainzer
Mainz Fl 04

Kais. Friedrichstr. 25.
Po bild. s. Einj.,Obersek.
Prim . u. Abitur., auch s. I
Dam.Tag.-u.Abendkurie. !
« »«. 1917 u. F>'br . >918
bestand.sämtl. Schüler der

zSt  MWüIer
erlangt, nach kaum Ijäbr. I
Vorder d. Giiij.-Freiw .»
jeugn .» u. die Reise sür j
Lbersekundn. Proip .frei. '
Sprechstdn. 11—®/,l Uhr.

Fernspr . 3173.

Sprach-Institut
de Brudn u. Hang.

Adelhciditroße 43. Pcrrt.
Neutsch,ftlW.. Eng!.

v. staatl . gcor. Lehrerinnen
m. langi . Tätigk. i. Ausl.
EinLe>unterr ^,u ^ Kurse ,̂

)The Berlitz Seheol ok
Languages ) erteilt fremd¬
sprachlichen Unterricht
nach eigener Methode m.
unerreichtem Erfolge . Er¬
satz für Aufenthalt Im
Auslande . TausendeWies-
badener Damen u. Herren
aller Stände erlernten bei
uns fremde Sprachen . —

Fortbildungskurse
für Schulentlassene.

Prospekte kostenlos.
Telephon 3664.

RfieinstssS^
Staat !, gcvrüfte Lehrerin

unterrichtet in Deutsch,
Franz , und Englisch und
erteilt mit bestem Erfolg

Nachhilfestunden.
Offerten unter O. 760 an
den T agbl.-Verlag ._
2. Schuljahr.
Schüler oder Schülerin

«im Mitunterricht oekncht
Offerten unter W 752 an'
den Tao lil.-Vrrlaa ._

Erfahrene
Hauslehrerin

zum 1. Mai aesurbt.
Töckitervenstonat
Billa Halliwick.

Freseniusstraße 35^
Gesucht erf . Pädagogen

r. Nachh. f. U1, a. liebsten
3 mal wöckentl. ins Haus.
Aag. n. G. 759 Tagbh -B.

Latein ! Französisch!
Schivacke S <t>iler erhalten
durch beitemofoblcnen Aka.
demiker griindt . u, erfolgr.
Nachh lfe - Unterricht bei
bill. Beredin . Ockf. »nt.
E . 736 a. d. .Taabl .-Verl.
Mathematik n. Sprachen,

erfolgr . Förderung schnell-
ftens durch erprobte Lehr¬
kraft. Mäßiger Preis.
Offerten unter V. 736 an
den  Tagbl .-Verlag . _ _

»MeWiM
Ueberwachunn der Schul-
arbeiten üdern^ b. Schäl,
der Unterkl. m. f.tb Fel.
Oifertcn unter L. 760 an
den Tagbl .-Verlag _ _

Zurückgebliebene und
schwache Schüler

w. in kurzer Zeit schnell,
stens gefördert durch er¬
fahrene akademische Lehr¬
kraft. Prima Nesercnzen.
Honorar müßig. Off. u.
D._736_a.__d._ Lagbl.-VeA.

H eminens 8 Sprachen

Französisch
m  Englisch,

i ' Schönschreiben
LeKi. gtenoirraphie,

Buchführung,
Schrclbmasch . verleiht

— IJebersetzuiigsbür « —
Generalbi -eid . Dolmetsch,
a.Landgericht , NougasseS.

Französisch!
besonders Konversation.

Lehramtsassessor Grün,
Dreiweidenstraße 3, 2.

Franz. Unterricht
wird gründlich erteilt von
nationaler Krait . Off. u.
E. 62 an Tvadl .-Zweiast.

Französin
gibt franz . ^ Unterricht.
Etnzelftu ' ide 3 Mk._ für
mehr Person . Soeziallar.
Off. E. 759 Toabl .-Verl̂ .

Französin
erteilt gründl . Unterncm.
Näh. Bleichjtraße 23, 2.
^clcphon 3061. _ _

Enalifcher Unterricht
gesucht. Bevorzugt Eng¬
länder oder Eng anderm.
Offerten unter F. 752 an
den Tag bl.-Verlag ._ _

Enalifch
wird gründl . ert. Ka'fer»
Fri edrick-Ri na 35^Part _̂,
Vom Stottern
befreit rasch n. eia Meck.

Hauvtl . Olriin.
_Dreiwe >de>fstraße . 3., 2̂ .
Stenographie

unö MchchlnenjUeW
auf allen Svitemen

lEinzelknrfet u. Gar des
sich. Erfolges lebet l«
kurzer Zeit

Längs Schreibstube. ^
Bleichi' r^.23. 2. Tel 3061»
Klavier - u. B olin-Unterr.
Gerichtsitraße 9, 2 links.

Kaufmännisch«
Privatschule

von

Emil Straus

$®T Nur

WWW I6|
Ecke Mortystratze.

WW 8ll >!
beginnen

neue Kurse.\
vesondere

Eamen -Ableit»«- «».

Inhaber und Leiter:
Emil Straus \

Proipetle frei
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Bein
Kirchgasse 22

| t o der LiiisenstraCe.
Beginn neuer

iGesamt-o.Einzeikorss
für alle SRihar

üetrennte Damta-
Abtei langen.

Ebenso
|Nachm.- u. Abend-

Sonderkurse
für

ßuehrühriing,
l>»»k,n. Keimen,
Menoirmphle,
Ma«<h. -Sehr -Iben,
Sc hOn schrei ben.
FranxAKUcb

etc.
Herrn . Bein
Clara Bein

IDipl. -Kaufleule und
Dipl. - Handelslehrer

Fernsprecher 223.

MschlilMschreLelr
u Gtenoet lehrt u Gor
für(trüriW Ausbildirng in
tcrtticeii St »>den Sana s
Sdircibttiihr ^ Icirtiftr. 23
- ideal )»:! 3061.

Putz-Kursus!
®Tiinbl Slû bitbuno im

Ihikinodun für eiocncn
Jrtwrf i! ®.-frfvift.
Rrsntfurtfr ®unbirrftrkf

Scdanplat , 9. 2,_
Tanzunterricbt
einzelnn in PirfctHiftoft
trtclcn jede» eit it. una.
lei möhinein Honorar

W Klavvrr » Frau.
§rh!,cimer Strohe 20
Nuck, f. SU. Damen u, £>.

Morgen-Audgabe. Zweites Blatt . Seite 13.

Kaufmännische
PrivatschuSö

Gegründet 1898.
2 Bahnhofstraße 2

Ecke Rheinstraße.

28 . April
Beginn neuer

Tag- und Abendkurse.
I l.elirplfinc|t+*rn z.I)i«n!itrnl

$
«f 3» Mi Jilpi II.

Der Unterricht beginnt Montag, den 28. April.
Anmeldungen für sämtliche Fächer der Musik,
sowie Operu. Schauspiel täglich in den Sprechet,
des Direktors Franz Schreiben 11—1 u. 5—6 Uhr.

Tennisplätze Adolfshöhe
Spielzeit April -Okt . Abonnement , TageskartenTennis -Unterricht.
Auskunft erteilt und Anmeldungen nimmt an

Frau Frieda Sauer Ww.
geb. tob Peloke.

Adelheidstr . 33 Part . Tel. 4555.

Verloren•Gesunden

Kaufmännische
Prwaischule

WalterPaul
Kirchgasse 24,2

Lila Hutnadel
öerloren . Bitte argen {rut«

, Brlahnuiia obgnfleben, da
; Andenken, Herrngarten»

straßeis ._ Wallenfels.

Tages» u. Abenvunterricht
in allen Haudelsfächern.
bonderlehrgange:

Steno graphie
(rebatienichrift)

MntvforrsnlrsWen
pro. re siv, retrograd,

Ltaffelmetitode

Französisch
»> für « nsänger,

b)ffit Handele korrespoadenz
klavierlehr . in 6itf . Kant.n. auch Privotschüler an.
Rüdesb eimer S ir. 31. 11.
Biolin - u. Klavierunlerr.

w. ctrbl. erl .. Ueb.-Z. vorl,,
Dvtzheimcr Strafe 55, 2.

Billern?tzandtnsch?
| auf dem Wege Bertram -, j
f. Bleich», Schmal back;er-,:
§ RSderstr. verloren. Der t

ehrliche Minder trnrd ge- i
beten, diefelbe, weil An- -
denken, gegen hohe Pe-
lohiung zurüllznerstatten!

Heinrich.
Waterlovftrage 2. 3.

Armer Junge,
welcher seine Ellern ver¬
loren hat . sucht von edel¬
denkender Herrschaft ein
Bett üu  raufen . HanS
Schäfer . Rädern rohe 13. 2,
bei Haas.

j Parsifal -Vorstellung
118- 4. im Rauchzimmer§
der Foyers verloren

P . 3iloreü?n4 töi

Müß fit eail SMvflskkiW
mit Gravierungen und;
Widmungen. Da An¬
denken und für Finder!
wertlos, bitte abzugeben!
geren Hobe Belohnung |
Schwalbacher Sir .36, 2 r. !

unö?iufiirf)t an 2 Tagen in kl. vornehme Töchterpension
jchichl. Ois. unt. B. 768 an den Tagbl.-Verlag.

Insfilul Levana
Wiesbaden , Viktoriastraße 21,

nimmtTagesschülerinnen an für neu beginnendeKnrse
ia: Deutsch , deutscher Literatur , Deutschkunde,

fremden Sprachen , fremden Literaturen,
Geschichte , Kunstgeschichte , Naturkunde,
weiblichen H and arbeiten jeder Art

Beginn des Sommerhaibjahres am I. Rüsi.
Anmeldungen täglich zwischen 11 und 3 Uhr.

' M. Bnettgcr , Vorsteherin.
OT85WS. . "

Snsiitut Schrank
Frauenarboits-, Fortbllflungs- und

Ha usha1 tungsscli ule,
Wiesbaden, Ädelheidstrasse 25.

I.ehrf &ehe r:
•) Waschenahen , Kleidermachen , Flicken u. Stopfen.
“I Sticken, Kunsthiindarbeil , Zeichnen und Malen,
t) Kochen und Bügeln.
*) Lteralnr , Deutsch , Kunstgeschichte , Französisch

Und Englisch.
29. April Beginn des Scmmerhalbjahres.

Anmeldungen täglich von 11—12 und 3—4 Uhr
®il Ausnahme von Sonnlagen u. Samstagnachmittag.

Die Vorsteherin : Antonie Schrank.

u
g*tongsfah. deutsches Stenogr .-System .) Montag,
t April, abends 8 Uhr: Neuer f

Stenographie -Schule Gabelsberger. =
Unterricht nach dem

n  Orig . - System Gabels-
>V-v ^ llj {XWJ /\  bs -'Ksr. (Leicht erlernh.

ältest ., verbreitetstes u

_ . , ,. . AnfängorkursuG
"•lfm.Fortbildungsschule , Dotzh . Str . 9. Hon . 10 Mk.
peWungen bei Beginn d. Kursus im Untcrrichtslokal.
*ri>er findet seitens d. Vereins in obig . Schule statt.

Dienstag, 8 Uhr abends : Diktatatncde,
Mittwoch, 8 Uhr abends : FortbHdnngsstund ».
*■ irnphen - Vereln Oabelsberger , E~V.

Altmstel-Nelillh.llülier
- Kapelleastr. 3, Part. -

^nehlt (Jniil. kchnitt,nustern Maß u. jed. Journat
für Damen- und Kindergarderobe._

wies baden er Tanzsc h u le
. . Fritz Sauer u . Frau

***ethsirlsti 4tisse SS. I*U 7W, 4JJB5 .
Unterricht in modernen

D Tänzen.
'Q**rrichtxeäle im Hause . Eimel -UnterrichtWl<* in Kursen. Um ge fl. Anmeldung bittet

Frau Frieda Sauer Wut.
M _ ffcb, t<o-n Pelc/ce.

Verloren
lila seid. Kindcimütze ans d.
Wege nach d. Waldhäuirhen.
Wiederbringerg. Belohnung.
Hötzet, Bismarkr ing 22.

ILWAZ-Witze Me
mit schwarzer Rase. Gegen
hohe Belohnung

abzugel>en bei
General-Agent Braidt,

Sonnenberger Straße 43«.

sßMülkWlchlms « )

rsled-AtzMrl
nach Mainz u. zurück jeden
Tag. Taut.
Tohhrimrr Straße

Transporte ieder Art . ^
das Antahren von Holz
u. Kohlen besorgt prornpt

H. Emmert,
_Hochstraße 5. 1.

Wkruchiiie güijtlea
jeder Art mit

Lastauto
wie AnSrabr v. Waaaon»
u sonst. Transborle für
Stadt - u . Lai>dkr Wies¬
baden. Mainz Höchst und
Rbeinaan - Kreis . Bestell,
werden sornkältig und
vünktlich auSaekübrt.

Adolf SckiAfer.
Bierstadt . , Blumenktr 13.

Umzüge, Kohlen. KokS
fahrt billig Senkbeil,
Werderstraße 10._ _

Holz. Kohlen u. KokS
holt prompt ab Klarmann,
Adelheidsrraße 78. Frontsp.

Französische
Ueb erzetnu ng en

Ein-u.Aus fuhr-
Genehmigungen

fertigt
Julius Triboulet

dFriedrichstr.Sl, Part.

Soup WetdM
Bleichktr 23 — Tel. 3061
e>ledial feferiftl. Arb. ed
Art. Svez .- Anierlia . von
Vervielŝ in^ erMI
mmm  »

kirchgasse 22 >
Abschriften.

Vervielfältigungen.
Uebe rset rangen.

Französische Gesuche.

Meiner werten Kundschaft
zur gesl. Kenntnis, daß ich
meine Sla endieichew. eröif.
höbe. B i rechtz. Bestellung
wird dir Wäsche abgeholt und
wieder inS HanS ebracht.

Hochachtungsvvllst
Johann Frei,

Weüriptal iBieiche).

ÜM Süff  A
tauch in kranz.Sprachs)
Äfegabe von Steuer¬
erklärungen, Ueber-
nahmev.Vermögens-
varwaltungenu.ähnl.
Arbeiten durch

Büro Lang,
Bleichstr . 23, 2.

—Fernspr . 3061 . —

aller Art . auch kremdspr.
werden aut und preiSw.
ansaekübrt . Geil . Anaeb.
u. U. 761 Taabi .-Vcrlna.

NlKMeiMlSA
SAnkenstsk-AHAistei!
usw. fertigt reell, preisw.

K Müller . Aorkstr 27.

WtzristZii
VAvisWIWMgeii
AMgr.-AOahMU

st. ii. eng!, lldersetz.
Ntsmch! uftD.

rasch, diskret, billig.LW'Skchmhjtnhe.
«leichstr. 23. £*1.3081.

fmm  Schleit-jlÄö.
Dobbeimer Straße 44.

Tel. 3708. erl . Pr., diskret
u bill. alle ickriktl. Arbeit.

Einzelne

Auskünfte
Auskunftsstelle des

Kartells der
Auskunfteien Bürgel

Wiesbaden,
Friedrichstrasse 31.

Tel. 8575.

Architekt
übernimmt Entwürfe n.
Baufübruno zu Friedens,
»reisen, ^ ffeilen unter
G. 723 an .den T aabl.-V.

Räbmaschinen
revarteri fackaemäß unter
Garantie Rudelph. Meck..
Frankensiraße 14, Vart.
Boitiarte genügt.

{ IursWkNW
Frau Jäger

verzogen p. Helenen str. 1
ib_Ylücherstrasie,7.,Ml '. 3
4 t elit geg. rnonall . Rück-
V" rahlung verleiht R.
Calderaron , Hamburg 8.
"Bin Mv-M—rm
Kriagianleiite

feb. Höhez. Tageskurs zahlen
E. mel & Co ., Frank-

1»rt a. A ., Ludwigstr. 6.

Achtung!
Grkdsnchcnde wollen sich

t.ur wenden an L. Lerch.
Todheimer Str . 83. Mb. 3.

Jedermann
kann ein gutes Werk tun.
wenn er emem strebsam.
Kriegsteilnehmer iAkad.)
die erforderlichen Betrieb-
miltel zum Wiederaufbau
lein. Erißei, / leibt ! Eies!
Ana. >,. Diskretion böil.
unter D. 761 Taabü -Verl

Kur Errichtuna eines
kehr rentablen Dekail-Ge-
'Lüftes wird

Mpilslisl mil ta.
20- 25000  ffior!

evt. stille Betrilignna gef.
Offerten unter F 761 an
den Tagbl.-Berlaa.

Welch edeldenk. Dam«
oder Herr würde äußerst
tüchtiger Geschäftsfrau z
Erweiieruna ihres Ge¬
schäfts aeaen oute Sillie.
rung unter monatlicher
^jurückzabluna ein

Mpiial oon
i-iOiOfUiffli

Offerten unter E 761 an
den Taabl ..Verlag.

An rentablem Detail-
od. Ena ros -Geschäft suche
ich mich mit20- 40000  füll
en beteilinen . Offerten u.
g ^.754_ an den Tagbl .-V.

IMIiWIIg
eines auiblübenden Be-
trielwS. verbunden mit
Eeslhöstssühcerpvileii

umstände halber abzukret.
Einarbeit , eriola ! Näb.
Postichliestiach 137 Mainz,
AiislW MreiiWU!

Streng reell. Kaufm. sucht
Herrn od Dame, welche s'ch
still mit mehr, tausend Mk.
an kurzsr. gewinnbr.Geichaft.
beteil. Reflekt. wo!!. Angeb.
m. veriügb. Kapital u. (ü.  701
an den Tagll .-Berl. richten.

EinM )rung
ZoteresseMghniiig

aesckäktl u vriv. Natur.
Kunden¬

werbung.
Lanaiöhriae Erkabruna.
Aäh. d Postschliebiack 137
Kainz . ,

Tüchtige junge intellig

Dame
si'ckit Filiale oder sonstta.
Vertrauenspost , zu über¬
nehmen. Offerten unter
K. 758 an den Tanbl .-V.

Whrene Dame

ha

übernimmt klein, gut.
Geichäkt. mögl. Kaffee
o. Kondit. Etwas Kav.
vorb Alles Nähere d.
O Lana BIcichstr. 23.
Telephon 3061.

Suche kür m. Tochter
22 F .. evang.. zur griindi.
Erlern der HauSb u. der
geikllichaftl Formen gut.

Pensionat,
evt. auch aröfe. Gut . wo
sich noch einige j. Damen
befinden. Fuscnd d. Pro-
spckts oder näh . AuSsühr.
u. A. 656 an den Taadl .-
Vertag erbeten ._

Für jung Mädchen w.

WghMS gesillh!
in keiner fatk. Familie od.
Pensionat , wo Gelcgenh.
geboten ist. sich mit and.
iiingen Damen im HauS-
balt u aesellichaitl. Form
ivciler auStubildcu Oii.
u. A. 657 Tagbl .-Verlag .̂
(6t*rnienia'!HeHaur«m

27 Hrlenenstrastk 27.
Gioßer Vereinsinal . 250
bi? 300 Personen fallend,
auch kleinere stiäume. noch

einige Taae kreil
Lr . MauMM >eQ—

Kegelbahn
n»ck einiae Taae frei.
Germania -Restaurant
27 Hel encnitra ße 27.

Mer wechselt
4. gesen eine 3-ßimmer-
Wohnuna? Offerten u.
5 . 701  an den Taablatt»
Cttlan. .. .

Friller-Modell
gesucht. Cff . unter F. 759
an den Tagbl .-Verlag,_

Wer liefert
tüolich kraft Mittaaellen.
am liebst, aus der Nälie u.
z« w. VrerS nach Serder-
str. 10 l l.  Fr . S °rnher ge,r

Glucke
zum Umtauschen gesucht.
Metzler. WÄerrdttvatze 30.

Wer ist täoljch Abnebm.
von ca 150 Pkd Svarael
während d. Saison ? Off.
rû Pr . « 649 Tabl.̂ B.

Wer bietet
rubiaer mutitalisch, aber
»ubemitt . Dame möbliert
.dimmer. kl. Nebenr.. mit
KochaaS gcaen entsvrech
Tätigt , o. aerinae Vera . ?

Studftiiarl
kann zur Veriüa aest. w.
Lif . T . 760 Taabl .-Verl,

Junger französischer
Student

stickt die Br auutschaft e.
Dauie w. Verkennln . im
Enal , oder Franz , besitz!,
um ßch in der deutsch n
Svracke zu vervollständig
O4i. u. O. 761 Toabl .-V.

Wer gibt Kriegs nv.
ca. 100 Bohnenitangeii ab?
Off. m. P -riSang . Seid,
Waterloostrotze 2, 1 l.

jg Deutscher
BoXer

!zum Decken
aekucht.

Okkert unter E. 755 k
an den Taabl.-Berlaa . ß

Heirat!
Arcknrrkt. mir mitaeh.

Bauaeickkisi u lelbit Ver¬
mögen. 180 000 Pik.. Ein¬
kommen 50 0O0 Mk.. 29
J >fare Vollwaise, w. mit
Ukbitdetcr

Dame
aus guter Fannlie . in
äbnlickx'N Veibaliiiilleu.
nicht über 20 Jadre . in
Verbindung zu treten

zwecks Heirat.
Offert , u T. 758 an den
Tanbl .-Verbig. Vcrmiitl.
v. Verwandten erwüuicht.
gcwerbSmatzigc verbeten. .

Zwei Freunde,
sol. Handwerker v. Ucmde,
tuckieu auf diesem nicht
mehr uiigewöbnl. Wege
mit zwei netten Mädchen
im Alter v. 20 21 Jahren
bekannt zu werde» zwecks
He rat . Slreugste Ver-
schwiegeubeo zugesi(hert
uud verlangt . Anoiu,m
zweck!. O-sf. unter V. 753
au den Taabl.-Verla g.

Heirat.

Hundefreunde!
Für m vräm . D . Doaae-

u Doberniann -Hündinneu
Deckr̂iden a Ilögabe ein.
Weivea aeinckst.

Elullich. Rüeinstr. 60_
Angora -Bock

zum Deckn frei.
_ ©pte3, Bülowstrvtze,13^Meir. Lehrerin
nimmt Kind, nickst unter
3 I ., aus Gute Vervilea
Gei freie L. Waldesnäbe.
Nah. im Taabl .-Verl. Mg

Kinder!. Ebev. nimmt
fiinö disir. ©eourt

als Eigen an . wenn Ab¬
findungssumme gezahlt
wird. Of' erlen u. O. 7-54
an, den,Tagvl -Verlag.

Wer kann über den m
der Nacht vom 7. zum 8
August 1916 bei Zarecze am
Stvchod vermieten Leutnant
Werner Tchlie vom Landw.-
Jnftr .-Regt. 349, 12. Komp,
«uikunft geben? Mitteilg.
erbeten an H. Schi« in Bad
Münster a. St . 496

iüt alle Stände
diskret und reell.

Frau Wehner, Karlstraße 38,
2. Etage 2.

Gegründet 1904._
Persönk. Aufträge.

Damen vcrsch. Koniess.. a.
erst. Geselllchaftskr., mit
bedeut. ili«rinög.. d. Eltern.
Anverw. od. Befreund , de.
giislragen mich. zw. Heirat
passende Leben sgesäb:.len
zu suchen. Meine Bez'eh.
in d es. Familien sind dis-
krel u. reell u. wollen sich
Bewerber pertranensvoll
cm mich wenden. Frau
Ella Tischler. Wiesbaden.
Grabenilraße 2, 2 Tr.
Telephon 3973,_
über 100 Damen ahne u m.
Perm , bis 2W 000 w. Heira!.
Kosten!. ?lusk. an Herren a
o. Verm. G. Fr edrich,Berlin
N M. 87.  Reell . Fl 63

Eine große AnzahF'Land
wirtstöchler mit großem
. AIVermögen für jedes ?I!ler
und Stand wilnsckien sick
zu verheiraten durch das
Heiratsbüvo Becker l .,
Dotzheim. Schiersteiner
Strotze 20, 1._

anfangs der 30 kcsth.. von
aretzer str Fia .. und nur
edlem Ebarakt.. mit srbön.
Eiiri u. Vermöa w mit
ielid. vermöa. Fräulein
entsvrech. Alter» ain Ibst.
vom Lande beknnn, zu
werden zwecks Herr. Oki.
u. R.  759 Taabl -Verlag—

Anstand aes Mädchen,
tückt im Hausb .. Mitte d.
30er, sucht sich mit anständ.
Mann in sich. Stellung zu
verheiraten . Witwer mit1 Kind nicht auSaeschlossen.
Ofs. mit Bild u 748 an
Tagbl.-V._ Anontim zweckl.

Einfaches
Fräulein

40 Jahre , jedoch obir« Per»
I möaen. tücklia im Hau sh.

u. Krunkenpilcae eriobr ..
! sucht einen älteren soliden

Herrn mit sich. Auskom.
zwecks Heirak kennen zu
lernen. Witwer mit ein.
Kind nicht auSaesch'onen.
Räv Bnaab-n u. P. 757
an den Taadt .-Verlaa.

Kaufmann :n sich. Stell .,
32 Jahre , euanq.. jährlich
8000 Einkommen , wünscht
evang. Dame , auch kinderk.
Witwe, mit Vermögen
kennen zu kernen zwccks
Heirat . Vcruiiltt . v. Ver¬
wandten ang . tEhrcns .)
Oss. u. L. 757 a. Tag bi -V.

kelbWMlh.
Akademiker. Mitte 40.

kieireligiös . sucht zwecks
Hiiiat die Bclanntsch. r.
herzciiSaebild. Dame in
sehr guten Veibältnillen
n erbittet unter ,̂ ustdicr.
strengster DiSlretion näh.
Mitieilunaen unt . U. 759
an den Tagbl .-Verlag ._

, Junger Mann.
29 I ., 10 Jahre im Ausk.
gewesen, b. d Krieg alles
verl ., gutes Geiniit . sehr
kinderlieb., großer llnter-
„chmungsgeist . such! zw.
Heirat Btädchen, auch j.
Witwe m. etwas Verinög.,
gl. Gesiimung zw, Gründ.
eines Kcschasts. auch br.
Dienst,nädchen. kennen zu
kernen. Oii . m. B Id u.
Ausk.. Bild zur ., str. Diskr .,
u. P . 758 an Tagbl .-Verl.
Ofterwun ĉhl

Nettes anständ . Fräulein,
20 I ., tüchtig im Haush .,
7000 Mk. Ersparnis , sucht
die Bekanntschaft eines
nettem, soliden Herrn zw.
Heirat (Beamten bevor»
znots. Nur ernstgemeinte
Offerten mögt, mit B:Id,
unter ,H. 756 an den
Taabl -Verlag.

Hübsche fchukblos aesch.
Fran . Mitte 20. vermöa..
scbr miis . si' cht Brierw.
mit a->bild. Herrn sAkod.
!>erac , I zwecks

Nimmklie.
Offerten unter E 756 au
den Tagbl .-Verlag,_ _

Suche
für m Perm ., AKv., Ge¬
schäftsmann . s. sol., stikvs.,
antni ' itia mit einia kauf.
Mark Vermag ., anlarhend.
(tz-Ochrikt ein Fräulein od.
W'twe in den 80er I . h.
ans 19er I . zwecks Heirat
kenne,, z„ I ancki aus W.
vorläufig z Fübruna des
.H<rusb An. Verm zn>eckl.
Ang IU 760 Taabl. -Verl.

Heirat.
Suckie für mein Sahn,

iüchl. kolidir Geichniism..
ein braves Mädchen, eva,.
niittl . Statur , aus bürg.
Stande , zwecks Heirat.
Da mein Sobn nachweis¬
lich in besten Berbällniss.
ist Haus mit floitaebend.
Geschäft besitzt, wird wen.
auf Vermöarn als aus
eine türbtiae Vertanlichk.
gesehen. Vermittlung d.
Ettern oder Verw . erw.
Fiterten unter S . 760 an
den Taa bl -VerleiL_

Witwer.
50 Jahre , in sicherer
Stellung , mit 8 Kindern
im ?ttter von 13 - 18 I .,
wünscht sich wieder zu ver.
heiraten . Oss. u. O. 62 an
Tagbl .-Zwgst.,̂ Bismarckr.

Aufrichtig gemeint!
Jg Mann . 24 Jahre anS
guter Familie , w. die Be»
kanntsch. jg. Dame zwecks
Einheirat ,n ein Geschäft,
Jüdin nicht ansgeschlallen.
Off . mit Bild u. Angabe
der Verhält », erbitte unt.
F . 754 an den Taabl .»
Verlag . Dis ' retton Ehren,
kacsie. Nic!» Kanv. zurück.
Vermittt . der Etterr , rrw.

Ws. Mist. Mödchen
sehr bäuSlick evg allein¬
stehend mit kl Vermöge
wöckste mit einfach solid.
(iBschäftSm. nickt unter
80 I .. bekannt werd rw.
Heirat . Anonvm zwecklos,
Offerten unter T 62 an
die Tcurbl-. 8wctgttell«.
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Goidene Trauringe
(tot* aut I.»x«e. Durch ai?en* Au/erUgung preiswert.

Job . Kühn , Goldschmiedemeister
Langgasse 42 (lm Hotel Adler ). 339

Ankauf«. Brillanten, alt.Goldu. Silber zu Höchstpreisen

Uhrmacher
"Mlehelsberf 43, L, Eclta Sobwalbacher Str.

Kein Ladi'B. Billigst« Preise.

Uhren, Gold- u. Silberwaren.
Aousserst vorteilhafte Gelegenheits-
iöufe in Taschenuhren , passend als

Konfiraiatiuns - u. Kominunions-
Geschenka

wLe Corona“Pariser
Stirnnetze

groll und dauert »* !!,)

Stück 90 M
Steiner,

neben
Residenz-Theater.

Trockenes Sdirit « u. An
madiheU liereit pcompl
frei v «u«i au  ui Tagespreis
Stlacmaun , ?ldelix >oi>r. 7V.

GüMisWkl
I» Qualität

Stück von ü,7ft Mark an.
Drogerie Vrofinskv.

BukmbpüIruKe >3.
Televkion <944,

Stoff Marien.

^Johanna © quer
Friedrich Schmitt

Oerloble.
lOiesbaden
OTofiUstf. 49

lOiesbaden
Qöbensfi . 7.

Friede Gotz
SKarl Schmitt

Oerloble.

lOiesbaden
dotier 5tr. »

lOiesbaden
QöbsnaU . 7.

Ostern 1919.

lOiesbaden
Shaingau «, 6lr. 3. \

Pis Verlobung meiner Tochter
Oertrude mit dem Frauenarzt
and Oberarzt d. R. Herrn Dr.
Albert LennerU beehre ich mich
anzuzeigen.

Fra«Bertha Benkendorf
geh. Haller

* ZI. Berlin - Liehierfelde - Wttt,
Kommandantenttr, S2.

Wiesbaden, Langgats « 91,

Meine Verlobung mit Fräulein
Oertrude Benkendorf beehrt ich
mich anzuzeigen.

Albert Lenneriz
Frauenarzt

s. Zt. Berlin- Lichterfelde- West,
Kommandanlenstr. 82,

München, Privaifraumkiinik.

Siafl Kartenl

Zlebung atni3., 14.u.l5.Mai
Dwitgctlands Spendol. S»ug-

und tlamliludericiiuU.p.uti
Hfl*»

Oslä'Lotlerie
KO 000  Lose lOKIOGeldgsw.M.

{J 50 000
Biebrich a/Rh ., lö . April 101«.

Wiesbadener Allee Ö6 .

jj 75000
- 80000
I SO 000
I 10000

Inrn 4  Uli l’ortoa Ust»lüde «J Mi. «» lJlg eiw»
Io LoUnrl#*#»eblLfteilu duiotilud.Müller&Co.
BerlinW.,Wer‘,er ** he,“’)Markt 10. M

@ian}'6tärte
VliiSlimbSii' tne ! klein Er.
jafc L>iäi ll uorg kt ragen
2)1an idie 11eii. Vor liemden
iifrn Täalick utohe 'luidi*
britellunoen . Viele Dank
fsbrrtbrti 1 Vinnd 28 M
jUrotn-iUh Ir veriendr oeaSioifinkiibiiMü rpn 10 M.

'’ülirrl Zrrubrnlliril.
Neftcllueen (•C'olilrin)

Ölfarben
I» jedem Ton. st reich fertig.

p»uerhasle Qnati ät,

Glanzlacke,
Lpiniustack , jchioarj a .sarb.
Wachs u. Stoftlipäne

in prima Dualität,
Lacbid, kleiirkürnig.
Alauirpulver, Nreide.

A. Striller
Tel. L4M. rvalraiiiftr . 18

Ausülbeileii
von Matraden u Potilcr.ourdeln tzillcgil, i->Maleial
Bettengeschäft

15  Mn »ermisse )5.

Eoliiie tzolz-
uJraPelänte
ln jeder Höhe jm»ir alle
Ocparalurr « fertigt an

A. Debus,
Blttchrrstratze !ü>.

■I«Magerkeit«̂
©diönt . rille fförpiTform.
b. ui Irre ocieutul Krorl
Pillen, a für >>ke !o»r>ale4a
U. Schwad« preisgekrönt
ßplb ilJiboinrnu tfbren.
tibi , >>> G—8 Woctieii bis&: 'ISfb, Zun,, »graut uii
fdebl Slrutl . fmri . Sit,
tetü ! Viele Danksdir, fßc!
SDufe 100 ©I. ft Mt , Po,':.
prrorii ob. Nach», flibrif
D. Iran * Steiner u Go..
JÜÜaJUb. « k. lm Sä. 20/19

£00

Die glückliche Oeburt eines
pröebfigen Knaben

zeigen hocherlreul an
Eberhard HucKu. Frau,
Margarete geb . Fechfer.

Marie Floth
Franz Braun

*Verlobte .
— Ostern 1919.  —

SUII  Kurien.

Gertrudo TTünemeier
Willy Rolibaoh

Verlobte.
ßokel (Westf .) Ostern 191# Wiesbaden

Ihre Verlobung beehren sich
anzuzeigen

Wiesbaden

Otto Horn.
Lehrer

Osiem lQlO.
Börsiadi -Schlangenbad.

Martha Erbach
Erich Oebbcke

Verlobte.
Blücherstr. 23 WIKS  BADEN SchefTdstx. 6

Ostern 1919.

Sion Karlen.

Ihre Vermahlung zeigen an

Georg Reichwein
Ottilie Reichwein

verwülw . Schmidt.

Wiesbaden — Thüringer Hot
Ostern lOlQ.

Statt Karten.

Charlotte Groß
Wilhelm, Becker

Verlobte.
Wiesbaden Frankfurt a, M.

Ostern 1919.

Statt ÜKarten.

Änne © auer
3<arl IKriessing

Oerlobte
lOiesbaden Ostern 1919.

Statt Karlen

Elisabeth Besier
Willy Reppert

Verlobte.
Steingaaso 10 Ostern ISIS . Steingasse U

Apotheker

Theodor Ileinzerling
Herniine Heinzerling

geb. SeUbcrgnr, verw. Uosenkrutu
Vermählte.

Wiesbaden , LehrstraO « 21, im April 1919.

£wta Schmidt
Wittutm  Schmidt

Vtdeiie.
Klnnpenbeha
Vunlurslr. 9.

Wiesbaden
Rodcrslr . 24

Statt Karton!

Johanna Meister
August Fischer

Verlobte.
Wiesbaden Ostern 1918.

Statt Kartenl

Lilly Kneipp
Curl Jung

Verlobte.
Wiesbaden,

Ooidg« »ae Q.
Diez a. d . Lahn

Statt K̂arten.

9Jlarceila 3<amellski
Otto © loch

Oerlobfe.
ßlmburg Ostern 1919 lOiesbaden

Statt Karten.
> \ TElla Martin

Franz Meisinger » ^
Verlobte.

Wiesbaden Ostern 1819 Mai ns -Kant el.

Gotte Gunitz
lOitly lOernsdorf

Oerlobte.

051,

EUsstöefli Woli
Georg Klelnz

Vcrlobfe.
Erbcnhdm VleabQÖcr

Oslcm 101Q.

Fl

er
A'

»et
Me
Be

r
S

Statt Karten.

Paula Försi
Karl Thomae

Verlobte.
Wiesbaden - Oslem 1010

Karlairefta U ScttamnorMsraM

■r —

Stof! Karten.

Ihre VermShlung zeigen an

Adoll Montpellier
Herta Monlpellier

geb . ScDwar z.
Wiesbaden - Osiem 1O10.

JXäthi 9 eiter
‘Adolf Schmidl

Oerlobte.
lOiesbaden — Ostern 1919.

f
V.

P

H

Jf

Thea Diorks
Adolf Schmitt

Vorlobto.
Wiesbaden Ostoru 1819 Friedbert/® 1

fort

Stak! Karten.

Berfa Dauer
’ Willy Neeb

Verlobte.
Biebrich VT«5

Oslem 1010.

Statt Karten.

Hans Knlil
Emmy Kultl

geb . UnK

Vermählfe.
FronWurt a/M. WTesf0

alli
Ii

Irr.;«
On

Trauung den 20 . AprU 1010. L U***
In der Lulherhlrcha.



Auto - Lastzug-
Transporte

führen au« 497

WENTZEL & GRUND
Adoifstrasse 1, Fernruf 1545.

Damen -KonfeKüon
Frau Margarete Voelkel

Kirchgasse 2,9
empfiehlt sich einem geehrten Publikum
Auswehl In elegant . Spitzen u . Besätzen.

Geschäfts-Empfehlung.
Halte mich meiner werten Kundschaft, sowie dem

verehrten Publikum im Neuansertigrn von Möbel »,
Mepoiaiuren. soioi« im Aufvolicren und Beizen bei ymcr
Bedienung besten« emusohlen

Hochachtungsvoll Heinrich Zinimermann,
_ Lchieirrrmrister,  Frankenstraße 18.

Achtung billig!
IST  1 Waggon Gemüse-Lauch

Pfund 20 Pi ., 10 Pfund 1.80 Ml.

Hattemer, Adelheidstratze 86,
_ Ecke Lchierfiriner Straße.

Knoblauch
W !>NI. 1.50 deotnrr NI. 130-

Io lange Vorrat reicht.

hemm fiaap,w!esI>!!tti.W*L?
Ltaztg feiner Art.

Ohne Noten
l lerne» Erwachsene ist jedem Alter in 2— 3 Monaten

pon Klavier spielen
Volkkomm, nalürl . Klavtcrfpiel . Lei » Apparat.
triginal -System von Dir . P , A . Fay . I " wenig.
Unten ichlsstui,den spielt man mit vollen ANordeu
L edel, Tcinzr, Opern», Operetten» und dergl. daher
schönste Haus» und GeseIlick)astSm>isil. In der Klang»

| Wirkung dein NotenspicI gleich. Urbungszimmer :
vorhanden. Für sicheren Erfolg garantiert.

R. Sittinger u. Frau
Doyheimer Ltrahe 55, gleich au, Ring.

Kostenlose Erklär» n" u.w «Vorspiel in den Spreche
stu..drn von II— I und 3— 9 Uhr,

Sonntags von Hi—3 Uhr.
Veste Referenzen.

Achtung! Achtung!
Nruansertigen und Wenden von Kleidungsstücke»

sowie Unrändera unt> Ausbügrln
billig.

Well und gnt. — tSarantie für tadellosen Sitz. -
^sserten unk. 1<. 703 an den Tagl »Beriag.

Privatmann sucht

WM »Ol Will MMM
aus Prwatbesitz zu kaufen.

Ofserten mit Preisangabe unter 8 . 761
an den ragbl .-Berl.

LliliWSl'MKlikl'KsM
Schreibmaschinen

^ar Systeme, sowie jegl che Zähl» u. KvntroNwerke
^I tüter Polln er, Klorenlholrr Str . 8. Teleplon I

2ur Errlc Iilung eines

diätetischen KurSpeisehauses
J 'rten ln passender Lag«otrassentrcnt-Lckaiitäten gesucht.
»Jfrten unter 8. 762 an drn Taghl.-Yerlag.

E Viel Geld sparen
a? .Manien, die ihre Kleider selbst anfertigen;.auS altem
>'fts kann neu gerichlet werden. Beginn neuer Schneicer-
«iî i dlnmeld. täglich. Daselbst werden die Eivsfe auch
t 9rsch„,„ x„ „etjeftet u. an geprobt, so doß jede Danie
», ' »>sid selbst verfertigen kann, ls Empfehlungen.

chneide-Lchr. Anstali L INNUa « Lapetteiistruge 3.
^ Daureuschueidcrcip « «llilllöl , Parterre.

ft*. rw . Vomrtag. w . «pnt ims. Wiesbadener Tagblatt. Morgen-Ausgabe. Zweites Blatt . Sette 18.

Empfehle mich in Neuanfertigung
von

Damen» u. Herren-DekleiLung
sowie

Wenden, Umändern.
Karl Sperner , Michelsberg 10, 3.

Roih
Architekt

Platter Straße 81, TeL 3109 . Filiale am Südlriedhof,
Lager fertiger 468

nach Entwürfen der Wiesb . Gesellsch . f. Grabmalkunst
Leit . Prof . Dr. v.  Grolman,Kapellenslr .41 . Zu spr . l 1-12

Meine neue Tel . -»Nr . ist 2020

BILDHAUER W. BIERBRAUER
ATELIER FÜR fcUNST U. KUNSTGEWERßE

GRAßMALKUNST
FRANKFURTER STRASSE NR. 51

Krieger » und Militär -Verein „ Fürst Otto von
Bismarck ".

Unser langsShriges treues Mitglied

Herr Johann Dieffenbach
ist unS durch den Tod im hohen Alter von 77
Jahren entrissen worden. Wir betrauern in dem
Entsch aseuen einen aufrichtigen , braven Kameraden
mit regstem Verriiisinteresse, und werden sein An¬
denken in Ehren halten.

Die Kameraden werden gebeten, sicki zur Be¬
erdigung am Montag , d. 21. d. MiS -, 9.30 vorm. ,
an der Le chenhaile des Süd sriedhofes zahlreich
einsinden zu wollen.

Für den Vorstand : Dr . Otto, l . Vorsitzender.

-r

■v.A

Tot t dem Allmächtigen hoi r« gefallen,
meinen innigstgelielden , herzensguten Gatten,
meiner Kinder treujorgeiider Dulec .

ilammerrnusiker
gestern abend plötzlich und tluerwartet Im
Aller von 54 Jahren zu sich in die Eivigleit
abznruseu. 502

Dle tiestranernde Witwe
nebst stinoer «.

Wiesbaden , den 19. Aprü 191».
DotzheiiirerStr . 85.

Die Beerdigung findet Dienslag . den 22 . AprÄ,
nachm. 3*/« Uhr. aus dem Süüsried .os stall.

Berivandten , Freunden und Veku,inten
die traurige Mitteilung , bah meine mnigst»
geliebt« Tochter , uniere treue Echivejler,
Richte Enkel.n und Conjine

Maja Bender
hentr früh plötzlich infolge eine« Herzschlages
fairst erlljchlaw» ist.

Iin Rainen
der trauernden Hinlerdliebenen!

Marie Bonder , gcb. e -he,ubs.
Wiesbaden <Hotel Benderl , 19. April 1919.

Die Feuerb-stakkung s,»det Dienswg , den
22. April >919 . »ochi». 4 Uhr, in Mainz stutl.

Tiefen Dank
für aste meiner Heimgegangenen Tochter, mir
und meiner Enlelrn euviejeue Liebe und Teil»
nähme.

Frau H. Nöchling Wwe.
Wiesbaden , Hallgarter Str . 5. 1.

Danksagung.
Für die überaus vielen Beweise herzlicher

Teilnahme an dem uns so schiver betrofsenen
Verluste meiner lieben Frau und unserer gule»
Mutter sprechen ivir aus diesem Wege un .eren
tief gefüllten Dank aus.

Kreßmamr,
Nettelbeckslluhe 22.

T Wiesbaden, den 10. April 1010.

Nafurweine
17er und 18er Aimsrhank - und feine Flaschen-

weine empfehlen preiswert

Hubert Schütz&Co., """•
Hikciasstraße 28.

handlung
Fernspr. 6331.

- - — - .

Impressen u . Aularbellen
von DamenhUien.

Schnellste Lielerung - billigste Preise -
gute Ausführung.

Helltnundilrasac 52 , 2 . Stock.v- . . . - —. J

Alle Kreise
verw. Schlemmers Wachholser-Extrakt f Vorzüglichste
Blutreinignn Skor. Vielf . erprobt, jabrei. bewährt.
Eckt nur : Drogerie Tch'emmer, Westendstrahe 36.

m. Gebr.-Anw. 2.—, 3.25 u. 5.50 Mk.

Lr.ttted.Jaekenheim
verzogen nach seiner früheren Wohnung

Sirenstrasse1, Ecke Langgasse.
Fernsprecher 963.

Sprechst . 8—9, 2 %—4y2, Sonntags 9— 10.
V.

UM MS EMSüM
«eparalureu werden sauber ausgesührt bei

M. Heine, Uhnnacher
LveNritzstratze 4. SLellritzstrahe 4

MlWgm ! Äin Wtz!
garauliert prima Ware , schwarz and weif,

aus Röllchen per Stück 29 Pfennig . F 105
solange Vorrat. Auswärts gegen Nachnahme.

Leipziger Terlilwaren -Bersand
Leipzig , Nikolaistrahe 10.

2a. tOO kg pr.Justallatidis-Kanf
spez. für Wasserleitungen

in jedem Quantum preiswert abzugeben.

MrfInar Pelssa©
E lenbiiffengasai - 7. — Telephon 1822.

Gasgefüllte Lampen-
PImmI.  Luisenstraße44 , neben Residenz-
■ BffSSUS %.| Theater . Telephon 747 frei.

Korsetts umändem
enger oder weiter machen
Kürzer oder länger machen
waschen und reparieren

beforgl fchneüflens
Korsetthaus „Robila

Nur LanggaOe 25.

44

las öle Wen finöen kle tzuch mid).
Erstklassige Ehen arrangiert sofort diskret

Frau Lisa Dietz.
Erfolgreichstes EhevermiitlungS -Fnstitui am Platze.

Liiiensimhe 22, I. Et. — Telephon 1590.
Einheirat in girier Industrie stets vorgemerkt.

pariser
Hetze

Stück 90 Hg.
Sette. Sfr

lmi
'izsser

Vorzüalicken actrockneten
Weik'kvbl

ll Vkd. Trockenkobl ent.
fvr'ck» 14— 16 Ihd . irisch
hbll lO. Pfd .-Poitlvsti M.
>7 80 oorloirci . Bobiikiit.
mit netto >00 Pfd . v. Pid.
M I 60 ab ftzabrik unter
Nackiiabuie liefert Tw ns
Förster Neu Münster 5
Färberil >»str 23. Fl04

RHeinHeisifche

Spargel
offerieren unt. Aussthluhl
d. Zioijcheiihaadels direkt

von den Produzenten
Kloos & Kern.

Frri -L'ci hei», a. « Hein
8 Packmaterial muh in ent-
L jpr. Umf. gesteili werden.

Fleischfuller
alS Manrutter . aecian . f.
alle HciuSliere u Gefläa
Emvk ied Bofi Vliillirb
Mrsbade » ._ Rbrinstr . 60

Vogelfutter
aller Art emvf . in orima
C.nal . Vtnllicki WieSbad.
MrinstraSe 60^

ecafmais
(tiab Welfchkorn) zur Körner-
od Krünfutlergclviiinung zu
verkaufen. Pfd . Mk. 3
>0 Pjd . Ml . »2.—. «9d
Jörger , Soden a. Taunu-

Kelkbeimer Str . 23.

Vegr. 1865. Tel. 265.
Beerdigung ».

Anstalten

Mede. PW
Firma

Mast Limbailh
ENenbogengoffe 8,

Ar . Lager io all . Arte«

Holz« und
Metall-Särgen

zu reellen Preisen.
Eigene Letchen-Wagen

und Krauzwagen.
Lieferant de» Vereins

für Feuerbestattung
Lieferant d. Beamte ».

Vereins.

Lestattungs-WM

Ms Wal!
Sargfabrikation

Fernruf 87 B 3721
47 Meichftratze 47
Dotzheimer Str . 114.

«rohes Lager in Holz, und Metallfärge » zu billigste « Preisen . "N«



Ten verehrten Vefuchern des idyllischen HochhelmA

!„r qrfl.Kenntnisnahme, daß ich die bcstbelannte Hoch-leimer Weinstube

Kaiserhos
in Hochhrim

säuflich erworben habe und am ersten t 'stertaye eröffne.
Für nute Äusichankweine und ff. F 'uichcnweine,

jorvie für ztitgeinüben Kucl-l-n wird besten» Sorge getragen.
Um geneigte» Wohlwollen bittet

Hochachtungsvoll

Franz Mehler.
BAYRISCHEli
BIERHALLE 1-

3 Adolfstraße 3.
Spezialausschank d. Bayrischen
Akt.-Bierbrauerei Aschaffenburg

Glas 40 Pfg.
Flaschenbier in Orig .-Brauereifüllung.
Bringe meinen luftigen Saal TTr __
>u empfehlende Erinnerung . K . KlOtZ WW6.

Beide Feiertage
Mehl- Fisch- u.
Fleischspeisen
1917 " im Aas

MOnsr Art vomM ^
Pfälzer Hof. «̂r»-«  s.

'Jicstaurant Vtofengärtchen.
Tcltp !»t>nntijchlntz 2t»78.

Gartenwirtschaft eröffnet.
Feiertag : t' ebertlöhe m-  Sauerkraut.

kristail - Paiast!
■

Schwalbacher Str . 71 — Tel . 829 . ■

Abt. „Restaurant"
Täglich

Gut bürgerlicher
Mittagstisch3.50

Reichhaltige Abendkarte1

f Mmmielaopneia Jnlra“8.B.cpermontog , 21. April , von nachmittags
4 Ubr ab : P27V

Osterfeier Tanz
im Turnerheim , Hellmnndstratze 25. wozu wir unsere
Mitglieder, Firunde und Gönner sreundirchst einladen.

S .raioffnuug 8 Uhr. Ter Borstavd.
Behördlich genehmigt

Die lanzschilierm Herr»Wilh. Ürmbüch
unternehmen am Lstermontag einen

Familien-Ausslug
!nach Rambach, Saalbau Waldlust.
^ Anfang 8 Uhr._

6tat. „Vakuum"-LntstauMngS'WlhM
D. R. P. System Krauß & Co., mit Drehstrommotor,

, 115 Volt, billig zu verkaufen boi
(6lftob S- Metzger . Ecke Moritz - u. Adelheidstr

Kaffee-Restaurant|[ristall-PalasiWaldeckScbwalbaobpr Str. 51.
Tel. 829.

Nach

Chausseehaus
ab Lahnstraße % Stil.

um AuHgang der Albreoht-
Uurcr-Anlasren u. an der

Aarulraße.

Kaffee, Torten, Tee,
Wein — Bier
Belegte Brote

geg. Brotm_

Cafe Strundheim
Rhciupromrimde zwischen Biebrich u. Schierslein.

Guter Kaffee (auch Bohnenkaffee ).
Gutes Glas Wein und helle und dunkle Bier«.

Große und kleine Gesellschaftszimmer.
Telephon 29». _ Tele, .hon 294.

Tatars'Weinstube, Schierslein,
I.ebrslruße 21, neben der Post

Im Aiuwehitnk 1918er Gesteh her Kerbersberg.
Prima Flaschenweine . Rheinische . ,

An beiden Ostertaien Spezialpiatten .!
it.Masut "'

Park-Diele
Wilhelmst.ransa 3<k
Täglich 7Va Uhr:

IntimeMM.
Oster-Programm.

Bunter Abend
Gesang and Humor.
Kapelle de Poll.

Dir. Arno Tulpenstiel.
An beiden Oslerfeiertagen:

Grosse

Eröffnungsfeier
Krisfall -Saal.

Rosenkavalier“
Restaurant.

Tlschbcstellungen u. 828.

Vormals

Iftilll Ulli 99«
i- i am Fufle vom Kellerskopf

empfiehlt : Prima Kaffee und Kuchen
ff . Ausschank - Weine u. FJ.- Weine
Warme und kalte Speisen
Dunkles Bier . Willy Ronsnn.

Bierstadt . Bierstadt.

Saalbau zum Bären.
Am Os «er - Mon *ag von 3 bis 10 UhrcBÄLL.

Marktstraße 26.
An beiden

Osfer -Feierfaffen
Große

Sonder-
?Konzerte!

Anlang 4 Uhr.

Tanzldtnn ?: Herr Turnlehrer W. Wetze ),
ff . Spe sen und Ge ränke.

L» ladet hedi ' hst ein K» rf Friedrich.
'/.u einem linde z\ priJ beginnenden

Tanz -Kursus
werden Anmeldungen frdl . entgegengenom . Gelernt
werden alle Uund-, Ges llschafw -, sowie auch die

niedrrnen Tlnze
Eigener vornehmer Unterrtcbtssaal

Im Hause.
Tanz-Lehr-Institut Carl Diehlu. Frau,

_ Friedrl <‘h<t.rasse 43, I. Etace.
TanzschuleM. Kaplan,

gegr. IS8‘»,
Hält am Oster-Montng ein Tanzkräazch-n im Katholischen
Aefellenhaus , Do-Heimer Straße ab. wozu Areunde u.
Gönner freundl. cingeludcn jind.

SB.  fut |ang 3 Uhr. ftfctuöute noch Bcliehen.

Deutscher Hof.
An beid. Osterseiertagen

Konzert
ausgesührt v. d. 1. Mt.
des Hess. Tonkünstler
Orchesters.
Kulmbacher u. hiesige

Biere.
VereinssälcLen für

40 bis 50 Personen frei
Jnh. : Georg Rufs.

Kautabak
gor rein . lOlLGr.-Rollen
70 Ml.. kl. Rollen 00 Mk.
rein Rauchtabak 100 Mr.
LS0. Bückler.̂ erderstr. 2«

Brennholz
liefert st>anS Liiitel.

L>o» bandluua.
«i »mthLl <« faw . r 'uro

KIrekik, 72 : Tel. «137
Hervorragend.

Oslerprogramm
Zwischen zwei Welten.
Soziales -‘chauspiel

(in 5 Akten.
In der Hauptrolle:

Bruno Kästner
und Hanoi Weise.

EIMasfiiflunsrkjtzcbtB
Lustspiel in 3 Akten
mit Eliy Berry.

Lichtspiele
Maurttlusstr.

| Cster-Sonn- u. Montag
8 Vorstellungen.

IVeritasVincit
Mia May

IBeginn um 3, 51/« und
8 Uhr.

800  ntag,
Vormittag » 11-3U Uhr : Kom^

,r Kapelle Paul Kr. uü . i. tM«
Ui de , Kochbruuu «u-Triuku,uJ
l . Chural . \
L. OuvertUre *ur Operttt,

•Grtgri * von P. I.lnea *.
j . Morgen !,lätt . r , Waiaer

Job , Slr . ii».
4. Gut » Nacht , du mein he« .

i- e» Kind , Ued von Abt.
It. Fantasie«u» .Kigolatto.

G. Verdi.
*. (Ieil Kuropa , Manch „

F. v. Blon.

Kammer- ::: Lichtspiele!
MaiiriUuastr. 12.

2 Erat -AnfftHiriinirenl |
Es war ein Traun ».
Tragisches Lebensbild

in 3 Akten.
In der Hauptrolle:
Eva Speier.
-i - Maas!

Luslsf 'iel in 3 Akten.
In der Hauptrolle:
Harry Liedtke.

Spiel »eit : 3—10  Uhr . I^tekumarassaBBsness

Monopol
Wilbelmstr. 8. : Tel. >40

Oper-rpiel - t-inl
Melitta Petri , Konrad
Dreher, Leo Peulert in
Der lilSiDRünöaiw

fpann. Ge ch., 4 Kapitel.
Hannen,ihre7Freier
oorzügl Lustspielm. der
reiz. Ha,ne Drintmann.
tu « Ofterges-ent 2 Frei»
larte » i»i Kauf eines»

Zehner heftche«ö. |

Reichskanzler
Weinstuben
6 Harens!rasso ft.

Vornehm gemütl.Aufenthalt
Täglich von 4—10 Uhr:

R . Egert.
Am Oftfrmrntna neranfl.
die Zaiuiriiulc 2«. Klaovcr
ein Ls>ederb»Iuuas-loi>}taiijdira
in der Männtrtnrnhallc.

Platter Str 18
Alle Schüler , fern, früh

Schaler u Schülerinnen
nt.tit ilnochörifl.. ffrcuud.
«. Bel . find auf dies. Wen
Herzl. einaeladen. Beginn
IX  Ubr.
JS ._filonm . „Saiulförer.

Diebstahl
UNmöglich wo sichm. vor-
ailgi. Sclmb- u. Waetchunde
beiinden An. u. Berloui
mglich Olullid,- Raste.
Ininde-Zentrale . Wicfbad.
Rheinttr. . «0., « trena,reell.

drdoa Sie Peiruieum?
Wenn nicht, so gisfisn Sic
Pttroleumersatz aut die Lampe.
brillanter und geruchloses Licht.
A. Schuckart, Petroleum-Ersatz,

Selma hacher SlraHe 57, 3,

Kehrichtbütten
Waschliütten

stets vorrätio
Kiiferei Hastter

Sedanoiatr 3. Tel. 1388.

Geländerpfoflen
kiefern 2.50 lang , billig
LickverS. T^etter Str . .52

Vrima gewafchei>>,n

lßarteniiks
liefern wgggonweike
Weltrrwstlder Saiidwerke

Nteü« »euAbctm.

ODEON
Kirchg. 18. Tel. 3031.
Valdem . Psylandcr
in seinem unvergl .'ich

liehen Meisleiwerk:
Oer tanzende Tor,

Die Tragödie eines
Clown in 4 Akten

SehwerenflttT in Nöten.
Ausgezeio.h etes Lust
spiel mit dem unver
gleich!. „ Knnppeheu “ .
AUOstrrgwchenk zwei
Freikarten bei Kauf
eines Zehn <rhefU‘hens.

Awt« ]
>Nass . Landertheater.

S «nnk»g. SO. MpriL
I Bet auffltbobenem Abonnement.

Parsisal.
Wtt B!>hnenwe >b>eltsptel von

Richard Wagner.
! « mfvrta » . . Slic. « eisse-Wtnkel

lirurel . . . Alexander .« ivni»
Surnemanr Jo >. o. Manoiearda
Parsisal . stri« Schere,I nltttoe.ee . . . Leo Schü̂ rndors
Kundrq . . . Dabriele » nalenb

& }“ &=
(frjter I Adele
Jiorttfr . Lilly tzaae
Dritter , . . Mar paa»
Sierter I t-  Lantemann
«lingeor » Jauberniärche » :

<- erkk. Neyerebach H. Huber.
M . Bonnnrr , SW. KncdteldI
a.  Cb., A. .fträmtr , A. 3in ' ier
und db ®re . AUloloi Lilly Haa ».

Vkusik. Leitg : Pro !. Mannftuedt.
Anfang 4, Ende nach 9.1b Ubr.

Montag . 41. AortU
Bet anfgebodeietn SIbonnement.

Die Flcdcrmauft.
Operette tn 3 Alle » o. I . Strand-

>o.  Eisenstein . . . . Mai Haa»
«oSnlmbe . . Mar . « Ifrmtami
lyront . . . . Bernb Herr »»«»'
tzrtn , Orwfrky . An,»» Zwner
illfreb . ff !« Schere,
pr . ffalk» . . . . ffrty -Mrchte,
pr . Blind . . . Joses » e>b»rl»
Übel« . . . . . Maria Bommer

j itly -vey
st.-niustn
giurrny

I inriforu
3da
Biclnm
Pelicna
stdt
Utinni
Pausitn«
Jte

| stlllhllllS-KoWck

Orgel

Mnephon
Tannu4str. I. Tel. 140
Festprogr. Henry Porten
in ihrem neuestn. igng-
enoartet.sfilm AhrTport,
einzigartig. Lustspiel mit
wunderb Wint.-u.Sport-

f bildern airs b Riese'igeb
| Tie Sage vom Hund von
' PaSlevitte . Evi! de a. d.

Jahrh .d dunkelst.Abergl.
^ Ind .Lmiptr « IwinNi Nii
r « ; Oster eschenk2 Frei¬
karten bei Kens eines

j Achnertieftchen».

fJTennanla- u]
*0 Lichtspiele I
Schwalhacher Str . 57.

Cster-
•Sonn lag, -AI na tag:

Großes Festprogramm ! |
:: Stuart Webbs-Filra

Der G tsterspuk 1
Spann . Dele.kl .-Drama ]

4 Akte . Ferner:
Das rosa Pantöffelchen . |
Reiz. Lustup. 3 Akte |
mit Grete Weichsler
in der Hauptrolle.

Dotzhelincr Str. Ist.
Heuteu. folgsnde Tsgs:

Der großeOster
Spielplan!!
Anfang woch. 7' /, Uhr,
Sonntags 4 u. 7" , Uhr

8„ÄWKBfrl Ul
Frankfurter Straße 23.

Während der Feiertage:
KONZERT.

ff. Bohnenkaffee , Kuchen,
prima SchnfTerhof-Bier,feioe Weins.

(Büllibnlb Masche,
P . Hau » Schafe,
g Hrn >..,>reu,n »k>»,
Äf . fferd . Wenzel
' ■£ Helga »ictmets
SS . . tflj , Erichsen
°U ■ Marg . Brand,
v . . . Beny Big
5 . ft . ftreuzwieier

,. .. ® SlUlbrlm. ffraiit
(tt.an .Aiired Wutsche,

. . . Ma .» Anbriuno
jener . Adols Spied . Hermann

Laute,na ». Hch. Bau, »an»
Richaid Matbe ».

Btustk. Leitung : ftaveNm . Rnlber
Anfänge . Ende etwa «. lö Ubr.

Dienstag , 24. BortL
| 47. worslellung Abonnement A. |

Samson und Dalila.
! Oper in S Akten von ff. Leinatre.

Musik von CanitU « Saint -Sa «»».
Daltla . Lilly tzaa»

1 Samten . . . Ebristian Sireid
Oderpriester . Nic . «beiste-Winkr!
Adsinelech - . Alerander ftipnt»
Aller HebrSer . J .o.Manowarda
»ditilter t - - - - itbots Spiedpyimter , , . , , Mechter

} rtricfl *bc»te . . . . Hnn » Schuh
jftufital . Leitung : Prof . Schlur.
'.'Infang 1.30. (fc)iOf geg. 9. 16 Ut)r.

Residenz -Theater.
Eonuiag . Ja Avril.

Slachrmliagr . 2 Ubr . Halde Pr.
LchmannS Kinder.

Lchwütit in 8 Ulkten ovn H.ivturm

Sleuhett.

i Die tanzende Nymphe.
Lug .t»et tu 3 Akren

von R. Schanzer u. E. Wetisch.
Pannelore ftirchmayer ft . Hau Io
Marin, . Limburger H.ft „ m.,ibe>
ftaryalidi » . . . . Erich MSlle,
-arl Merlen » . Herder , Michel,
.H .' ssinan ».Platz H. ». Bendors
Yotrsried . Prinz . Willy RS,»er
Werdenseis . C. Andree -Hunar
Vtara . chre Nicht» . . El !« Bayer
Lüniichen , ftarninerhr . H . Zliese,
>'0„ - uizau . . . O»iar Bug,»
,->edi Pietike . . . Slella Richie,
ffri . Schneider . Wilma Lvobr
^an ve Lind « . fferrv v. ffarra,
ve . ffeienag . . . Earl Elourd

\ ffri . Jellika . . 8 . o.  Beau , a
str«s. ffangmii . ffritz Herbor,,
ffrau Poi,I . . . . Anna Held»
Äne korpulenre Dam » . M . Agte
!-rl . mit HLngezSvsen E. Walser,
ölaste - ffrstuiein E. Tilbnnnn
jiodultes FrSulrtn . A. Wiegand
Aeurneilter . Diener . Alb . Unger

^ Anfang ?, Endegegene .se Ubr.

Moniag , J > April.
Aachmitiag » S Ubr . Halbe Preise

Ter Weg zur Hölle.
Schwank in s sine » von Sustav

ftadeidurg.
Abend » 7 iibr.

Tie tanzende Nymphe
Dien ^tu ^. *22. Avril

Tie Logenbrüder.
Schwa, >l >n 3 Akten

von Earl Laus » n. Euri ftraatz
Habelinann . ffnbrika »! O-Bngge

! Earoline , s. ffrau Andree -Huoart
L» lu. deren Tachier LTimnann
Anni Bebrc »» . . . Eoi Woiseri
Mar Brückner . . H. fta, »,„ Uer
Eva , sein» chartin . SleUa Richrer
ffischer. « ge» , , fferr , o. ffarrar
«annnelberger Herder, .M' chei«
S °a'iitz. « >n »bes. Lange -LNderitz
ffrau - egnitz . H' dw. « en° ors

^ ffüldner . Arch„ eki . W . RSmer
Uarbara . .« Schin . Minna « gle

[ Ei » Schutzntann . . Earl EUntlh
>Anfang r. ktto « 0 Ubr.

V«»r»nlUa §f» 11.30 Ubr;
Im Abonnnm . Im großen S«al«

Frthkonzert
Mitwirkende:

Fr . Petersen (Orgel ), Ham
WoJf-Arnnda (Tenor ).

I. PrSlmlium , Eß-dur kür Org^
von J . 8 . Bach.
GeaangaTurtrÖge : «) Ostgs.
frrnd « aus dsrn XV.
hundert , b) leb halt « treulnb
81 iU von I . S . Buch , c) Früh*
lingannfung v. W.A. Uoaart

8. Sonnt «, D-rooll für Orgel
von A. Gtiilmßnt.

Intrf »du «tion und Allegro
— Pastorale — Kinalt.

4. G«*ang «vorlr5ge : a) Auf
dom Kirchhofe von Jok,
Brahma , b) Meine 6eele iat
stille *u ttott von Max Rrgw,
c) Zwei biblißch « Lieder voa
A. Dvorftk : Gott ist nwi,
Hirte , 6mgel «in neuesLiti
#.tcnnEments-Kcnz8rti

fctodt. Kuroroheater.
Leitung : H. Jmier , fttädk

Knrk « |»elliuei »t«r.
Nßchmittairß 4 Uhr:

I, Ouvertüre aur Oper «Der
fliegende Holländer * roa
R. Wagner.

, 2. Ungarißehe Tär»*« Nr. 6 und
6 von J . Urahn »«.

3. Hymne und Triumphinarech
aus «Aida » vou ö . Verdi,

z. Fanta »ie aus der Oper «Dm
Glöckchen des Eremit ««»
von A. Maillart.

5. Ouvertüre *u «Rosamund «»
von F. Schubert.
KrftldiTigsUcd und Spinn » ,
lied von F. Mendelssohn.

7. Ftfuta »ie auader Oper «Rif«
lelto * von G. Verdi.

Abend » 6 Uhr:
l. Ein rüg der Gäßt « auf dar

Wartburg au« der Oper
«Tanuhäuaer « von Wagner.
Ouvertüre *ur Oper «Teil»
von Q. Ktwstnl.
HhÜKrene von J . May»etl«f,
XII Liiigartnoh« Khapeoüil
von F. ÜMt
Fe»l-Ouverlöre von

A. !-ortring.
Letzter Frühling von Oriwg
Funtaaie au» d»tr Oper
Tribut von Zamora * vo«
Cb. Goun «*d.

b.

7,

Montag , 21. April.
Nachmittags 4 Uhr:

Abonnements-Konzert
MSilt. Kurorutieatof.

Leitung : H. Jrmer , »tidfc
Kt,rk »|»eUmeister.

I. Ouvertüre nur Oper -M!
Nacbllnger in Granada « *un
C. Ko -ultor - ....
Finale au « der Oper «Dia
Jüdin , von K Haler/.
Am Wltrllier See , Walt«
von Th . Kimcbat.
Perlen a . Meyerbeer » 0 |»™
von A. Sri,reiner.
Vorapiel »nr Oper .LorelaJ*
von M. Ilmob.
Panlasie au « der Op«.Cavalleria nisticana«
P. Maaengni . .
ligerlü »der Ueder . Ban»
von A. Halm.

Ahend » 8 Uhrt
Im Abooneiu . im groUen Sa“

Symphunie-Konzerl
Leitung, L. Heliuneht. oJJf

MueikdirelHor.
tfrobeeivr, dtadt. Kurorehe«"

Vortrastaknige,
1. Ourertüre ,» l>-dur »

G. F. iitodei . .
2. Syniptionie Kr. ® .a

(Patbdtiiiue> von F. Tw*
k°.TA^ gio - Allegro --

troppo . W * ‘ - Er-
grnßia . (ff Alleg ° ® -uvivace, d)
lamentoßo.

Dienstag . 22. April.

Abonnements-Konzartt
Städt . Kurorehester.

Leitung : II . Jrmar , " 4« .Kurkapellmeisler.
buclnmtug . 4 Uhr:

t . Ouv . nüre a» . An«*re"
von U Ch. n,hini . „

ä. Große . Duett (t ' • Al->>
der Op - r . Die Ilngeao »*"
von G. Meyerbeer . -
Matroeenmior an » de ' Tp
.Der Hiegende Holt . *
von B. Wagner.
Andante oantabile ven

Oitvsrtür « z. Oper *Ob»ro
von C. M. v. Wcb «r . ^Kantuse »u» der 0,'^
B.ijH7.zo» von L^ 'Nv» ^
Kricg *mar »eb aus der
«Ki«nxi> von R. Wag»

AhoruU | Uhr : „g.
Op ^rrf ' - n. und

Ou v«rtürß »nr Op«r -Dichlor und B*ü*r*
F. v. Siippi.
Off. nhaold . na , Polp00̂
von A. Conradi . g,
Wala« au« der Op«
Pie geaeluede.ie Fr. u«

L. Fall.
Potpourri au« der ° P“ ,o»
.Pie lustige Witwe*
F. LehAr. . . j#
Kavalier - Walaer »“* f#,,
Op 'Tette -Polen hl. 4»
O. NedbaL
Potpourri an« der r
.Pie C. aid . ,,ta, »Utt»
fi . L. KalmAtt.
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Orosss LsnduiiAsii Neu eingetroffen

i.nimuiiiSnimiimiiiiiiii'iiimiiiiiMimiitiniiiimiiHiittiiiHHilimiiVi'* E !» U» NWIM
Nur erstklassige Fabrikate!

Reinwollener OieVlot schwarz und marine . Meter 45 .00 , 22 .00 , 2 -® 50
Reinwollener HomeSpUll moderne Farben . . . . Meier
Reinwollener KcUIUIIQ£ 11 *0 Krämge Qualiiäien . . Meier 25 .00,75 .00 , Ö5 ° °
Reinwollener FOUl6 in großer Farbenauswahl . Meier 05 .00 . 52 .00 , *3 ^ ° °
Reinwollener In allen Modefarben . . Meier 72 .00 , 05 .00 , *3S ° °

31  Kircligasso 31 Ecke Friedrichstr.

Frau Anna Wiehert-
Rittershansen

erteilt erstkl . Klavierunterricht , Ober-
uimuit Begleitung zu Gesang , Violine und
Musizieren tu festlichen Gelegenheiten.

Rlilcherstr . 34 , 1.

Aus Shrem Stoff!
3 Servietten oder
2 Handtücher oder
1 Wäschestück (Hemd , Schürze usw .) od.
1 Tischtuch

fertigen wir Urnen ein tfut sitzendes Korsett
an . in dringendem Fall innerhalb 2 Tagen.

mm  joi“
nur .Langgasse 25.

Ujoalormeri der falile
nacn alefs neuen Modellen

Lorenz SelnnldL , Huf-Fabrik
Fraaklun a . Main , BrOnnerslroße 23.

Annonmesleüe In Wiesbaden:
Frtedrtch-
»iraile 39 i

u

Thierbach,

Unapressen
ton Damen - a . Kinderhüten

au * Stroit , Tagal , Filz usw.

Neu-u. Umpressen von Linon-Unterformen.
! Stets neueste Modellhüte in reichlicher Auswahl

Vorliauden . Separat «» Zimmer zum Aufprobieren.

Eigene modern eingerichtete Werkstätte.
Sachgemäße u . saubere Ausführung gewährleistet.

Uinpress - Anstalt Wiesbaden
'VHlrltzhtr . 4, 1. SL Tel . 6464 . Kein Laden.

Die grauen Haare
sind total verschwunden

und mein £>ttnr bot solch schönen Glanz wie
nie zuvor . So urlcdl eine Künstlerin von
Stuf über den (Jrfoln mit

Dt . UbcrftnbtS Haar - Pigment
aibr ac>,ue » k>o»re » in kürzester .Seit und!
ohne . Lust ct  die Umflehuiin merkt , die u » ^
isränal che lrarbe wieder.

\ Kein •f >aara » 4fnfl . Kein Brechen de ? HaarrS
Kein Gei . keine Pomade . ein reines Natur-
vrvduft . da - lick taiilendiach bewährt bat . ;
mit welchem die aläazenditen Ncsullale
erzielt wurden.
Jeder Berkach eine Anerkennnn «.

Eniiach « Aliweudung . Nicht schädlich.
Keine Scliiiiiidilellen IN der Wäsche, daher
von ichrrniann leichl und ohne Gelahr an-

, ^liwendc ». Preis oro Sriaiiia ! - selasche
sDil . 6.80. Zu he' ' cben durch den Hersteller:

Dr . Uderstüot ». (so., OS m. h. H„
Berlin 126.

Ru bähen in Wiesbaden : „Schützenhvf-
Avolhele " . Wiesbaden . Lanaaastc 11.

LerlieNiinn und Großverlrieb:
Dr . Uderstüdl u. Co ., G . m. b. £>..

©erlitt , SW . 48. FtMl

Berliner Handels-Gesellschaft.
Soll. Bilanz vom 31. Dezember 1918.

Rasse.
Schwebende Wertpapier

abrechuungen . .
Wechsel.
Anleihen des Reichs und

der Bundesstaaten .
Wertpapiere . . . .
Konsortialbestände .
Dauernde Beteiligungen

bei Bankeu und Bank
firmen.

Grundstücke . . . .
Schuldner.
Baukgebäude . . .

Haben.
*■

18 779 028 80

3 812 00545
151 121 843 50

80 771 685 40
17 735 230 20
32 678 790 92

8 700 510 65
3 072 620 92

447 320 011 !12
ST750 000 '—

772 741 732,96

Kommandit - Kapital .
Rücklagen.
Tratten.
Gläubiger.
Rückständige Gewinn

an,teile.
Talonsteuer -Rücklage
Gewinn - und Verlust

Rechnung
Reingewinn . .

M
110 000 000

34 500 000 —
42 761 293 90

569 648 191 33

203 295
1 100 000

14 528 952 73

772 741 732 90

Soll.  Gewinn - und Verlust-Rechnung vom 31. Dezember 1918. Haben.

Verwaltungskosten . .
Steuern . . . . . .
Pensionskassen -Bei träge
Reingewinn . . .. . .

4 417 304 00
1 005 907 17

280 301 20
14 528 952 73
20 292 625 16

Vortrag aus 1917 . . .
Zinsen einschliessl . Kurs-

dilTerenzeu auf Devisen
und Sorten.

Provisionen.

M |5>
2 688 195 93

12 034 502 70
6 569826 53

20 292 525,16

Berliner Slandels -GeselSschaft»
Fürstenberg . Sintenis . Jeidels. F182

Handwerker-uJiüistpwerbescliule Wiesbaden
Beginn des Sommerhaibjahros am 28. April 1919. R

i. Kunstgewerbeschule mit vollem Tagesunterricht.
Vorschule zur Vorbereitung auf den späteren Eintritt in die

Fachklassen . Zwei Unterricbtshalbjahre . Eintritt 14. Lebensjahr.
Fachklat .se für die künstlerische Ausgestaltung des

Innenraums . Möbel, Kleinarchitektur.
Fachklasse für Flächenkunst und die gesamte Graphik.
Fachklasse für künstlerische Frauenkleidung , Mode und

Handarbeiten . _ . . . . . ..
Allgemeine Abteilung , umfassend den Ercänzungsuntemcht für

di « verschiedenen Abteilungen und für solche Schüler , welche nur
eine Ausbildung in einzelnen Fachern suchen.

Zeichnen für schulpflichtige Knaben und Mädchen.
II. Handwerkerschule mit Tagesklassen für Bau - u Metallgewerbe

sowie Abend - u . Sonntugsunteiricht für die verschiedensten Berufe.
Fortbildungskurse . Werkstöttenunterricht.

Auskünfte in der Geschäftsstelle : Wrllritzstrasse 38. Pereönbche An¬
meldungen fiir das Soramerha lbjahr am 24., 25. u. 26. April 1919, vor-

littags von 8— 12 Uhr . Direktor E. Beutinger , Architekt . F321

«MS SIMM
ofenfettig Ztr . 6,20 SKI. ab 20 Zir . 6,00 SRI. frei Keller.

A. Müller,
Malnzerstr . 65 Telephon 816.

Annahmesiede Blumengeschäst Peuiro , Ecke Adelheid-
Mo ritzstraste. __

! Jetzt wieder prompt lieferbar1
in bekannter Güte:

(IT & a) Bleichsoda
Moguntol - Waschpulver

Itflainzer - ftad -Waschextrakt
Schmierwaschmittel

K. A.- Seifenpulver u. -Seife

Hochgesand&Ampt, Mainz
Seifen - u. Seifenpulver -Fabrik.

Gelben Gartenkies
sowie Sand (Gruben - und Nheinland ) für die Kinder
zum Spielen nur frei HauS empfiehlt

und Sand-Gmben3 . Beckel,
Biebrrcher Stratze 53 : r Telephon 208.

Blumenkasten
Mt Bandeisen Verstärkung

grün ges rieben
SO 60 70 80 90 100 CR)

3.754— 4.234.504.755.—
A. Baer &Co.
Wel ritzstr . 51 — Tel . 406
Elsenhdlg., Haus- n.Kflchengeräte.

Koffer
Alle Größen . Solide Ware.

Sämtl . Reparaturen.

Herrn . Rump,
Moritzstr . 7. Tel . 2883.

la graue Körbe
zu ied. Zweck. i. Luanl ..
in kurzer Peil lieferbar
bei bilfirdter Dcreckmunn.

Karl Bender,
Korhlahrifation . Bürsten . .

Korb - u Sviclwaren.
46 §>ellmunditr 46

Telephon 4776.

mit extra großen 3teil GarderobeosehrkiikeB,
Eiche , Mahagunl , Kirsch bauin , Birnbaum,

Rüstern , gediegenster Arbeit,

Komplette
Speisezimmer
Herrenzimmer
Küchen - Ei iriehtungen
Einzelne Möbel

Wiesbaden , 4 Bärenstraße 4.
J

10%Rabatt
Korsetten,_ da mein Atelier

anzusert genden
nicht voll belchästigt ist. 586

Carl Goldstern , Weborqasse 18.
Reparaturen

durch Schreiner und
Spezial - Facharbeiter
fertigen Sofort 373

Gebe. Nengedauer , Daiupsschreinerei.
Schwalbacher Straße 1̂6. Teiepßoi. -NI.

Badhaus„Goldenes Kreuz“
6 Spiegelgasse 6.

Thermal-Bäder direkt aus der Quelle
Dutzend Mk. 0.—. Trinkkur im Haust.

für Einfriedigung zur Befestigung von Holz oder Draht»
geländer, Wasseibchälier, Mistucetlasten, tzlkwachsh.iiser
aus Eüenbetoil, ItzutterfrP? «, Aaort .iriidr », Zement»
platte«, sowie Zementrühreii aller D»i>onjwnen enipsiehltMsdOemi3ementiBQrentG{sriI

PH. Ost & Lo.,
Tel. 816 Mainzer Strafte 85.

ia Sackkalk
staut f. gom . tür

Bau- und Verputzzwecke,
auch als

Düngekalk
geeignet , in fr . Ware , je nach Wagemig -s.
u . Vi-rsandinögliclikeil I» glich bis 1200S ».-k
lieferbar . Preis f. 50 kg einsfhl . Papler-
, », k . Je nach Fracht , 2 .7ü 31k. ab Werk
Nähe Saariouis , zahlb . in bar in . il. Besleiig.

Außerdem anbielen :
Rote Ziegel - und weisse
Schlackensteine (Normalfonnal)
Rhein . Drehofen - Portland-
u . Hochof . - Zement . Baugips

Bestellungen und Anfragen u. A. 658
an den Tagbl .-Verl . 499

%
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Während der Sommermonate
empfehle meine

Aufbewahrung
för

PELZE
Stoffmäntel usw.
Weitgehendste Garantien.
Schonendste Behandlung.

Versicherung gegen Mottenschaden
Peuersgefahr — EinbruchdieDstahl.

EranzSchWerdtfeger
Kürschnermeister

Pernspr . 3771 Klrchgasse 76.

W7

Kulmbacher Reichelbräu.
Niederlage Röderstraße 39 .

Fernruf 447 frei.
Versand von

Selbst-
schänker

IlMtitr1 Co Utjrffl
zu 3 , 5 u. IO Liter Inhalt

in bester Qualität.

Das

Korsett„Robitn“
verleibt wundervolle

Figur,
drückt nicht aut

Magen- und
Atmungsorgane.
Bevor Sie ein

Korsett kaufen,
probieren Sie ein

anohue Kaufzwang
Tausende

Anerkennungen.
Korsetthaus

jtobtta“n
Langgane 21.

Emaille -Schilder
liefert in jeder GrStze und Farbe in kurzer Zeit

M. Rosst, Wagemannjtr. 3. w--o ».
Glasmalerei Albert Zentner,

viebricher Strafe Ui. — relepbou 4»7.
Anserl guntz ant 'fer u. moderner Glasmalereien
u Riinstveralalunaen. Reparaturen i-'der «>rt . 436

In bester
Besdiaffe ehest.

Spezial -Ausschank

Lieferung von

Flaschen¬
bier

Bobbeschänkelche
Röderstraße SQ.

Gut btirseriirfie Gastwirtschaft. 439

Bene kUen-WMWen!!
Möbelltbreinerei Veite . Göbenstratze °

Zahnarzt
A.Einthoven

in der Schweix und Holland
approbiert

wohnt jetzt
Webergasse 31,1

(Schuhhaus Ferd. Herzog],
Tel. 1428.

Hosenträger!
Kräftige, starke Ho enträger
mit Gummieiujay, auch ganz
Lammt , zu soliden Preisen

tei Handichlihmacher
Fritz btr .-nseh^tirchqssie.'d»
KB. Handschnhwäscherei u.

Repa aturwertstatt  449

ELU5EN
5EQALL
LANQQA55E 35
ECKE bARPN5TR.

wmek

n

Cttcâ tas -lTlamUwi58 €r
Flasche MX. 2. 75 , 4 .— , 5 .—

- ^ üfincrenve
Tube MX. 1 .50 , Dose Mk. 3.—

Dose MX. 1 .50

„draMt“ SattwstoJf-Jafinpttfoer
Dose MX. 1 .50

CUktikm
Wiesbaden

Wilhelrs raße 38 . Fernspr . 3007.
K48

IWiIh<
Vergrösserungen

nach jed . klein. Bilde, auch a. jed . Cruppenbüd»!Verkleinerungen
in Semi-Emallle m. Brosche etc. billiget.

Frieda Simonsen , Rhelnstras« 58.

Gegründet 1842.

Spedition.
Versicherung . Rollfuhrwerk . Lagerung.

Gepäckbeförderung . Inkasso.

Möbeltransporte
unter Garantie innerhalb des besetzten Ge¬
bietes und von allen Plätzen Deutschlands.

Erfahrene Packmeister zur Begleitung
der Transporte.

StadtumzQge.
Verpackungen.

Automobil -Last «Betrieb

im
Lagerung

von ganzen Wohnungs - Einrichtungen
„Wiesbadener Möbelheim“.

Safes . — Sicherheitskabinen.
800 ") qm Lagerfläche.

Reisebüro:
Kaiser -Friedrich -Plats 2.

AmtL Fahrkartenausgabe ohne Verkaufs¬
gebühr . Gepäckabfertigung . Reisegepäck-

Versicherung.

Telephon 242 und 2376

Tel. 2577 Wiesbaden Tel. 2577

SchwalhscSier Straße 52, Ecke Miitzsfr.
Sprechstunden:

Von 9—6 Uhr , Sonntags von 6—1 Uhr.
Auf vorherige Anmeldung worden Patienten

auch außer dei Sprechstunde behandelt.
Wochentags von 9—10 Uhr:

Freie Sprechstunde für Unbemittelte.
In den meisten Fallen g» r » nti «r*

schmerzloses Zahnziehen.

Ein« Anzahl An¬
fragen veranlaßt mich,
bekannt tu geben, daß
Ich nach wie vor elnzel.
Möbel, sowie koiwpl

Köchen-, Wohn-
u.Schlafzimmer-

Einrichtungen
unter den sonst bei

mir üblichen

M

I
!»>>

I
I Zahlungs- IErleichterungen|

verkauf o.
Meine Zahlungs-
Bedingungen sind
niedrig gehabten.

Meine Ausstellungs¬
räume können jeder¬
zeit ohne Kaufzwang

besichtigt werden.
Gönstigste Bedingungen

för BrautleuteI

J. Wolf
Friedrichstrasse 41.

u. direkte Verbindung durch eig. Telephonzentrale.

Gaumenloser , naturgetreuer Zahnersatz
und kaum unterscheidende Plomben.

Schoueadste Behandlung wird zugeslcbeii
Mäßige Preise.

Die beiden Ostertage keine Sprechstunde.

Rolläden uni ZogjaloosieB
Reparaturen an denselben mit la Material , fertig#

Karl Blumer & Sohn,
Holzbearbeitung » - u . Rolladlentabr»
Dotzheimer Str 61 . FernsprecherJU

i llliMIWI■ . . >

ßfie/n/scfie £/ekfr/z//dti Gese//sc/>aft>
fJnA firtnr/ <*

ftnnpre?3u.*U Wiesbaden . HetinvnsrrZ^

gr . Posten neu «"JJ
troffen von 30—

Hausmann
_ _ SiSiiiiF Sr. ft'
Billigst . Bezugsquelle tür WiederverM 1̂

Gartenkies
liefert

L.RETTEN MAYER
WWsl!

Hauptbüro:
Telephon 12 — 115 -

Nikolasstraße 5.
- 124 — 242 — 2376 — 6611.

369

©ummiWreifuns finge«
tisfira ! 8(roarntur «n an
rt-ahrräbern . Araminovk
ufm. re. färbetmäk uns
luEfin't nu«<tef'ibtt . Säiutl.
frfofetcifr HctS am Saorr.
£änb er erfwiten Rabatt.
Traugott HlauB,

Tel. 48^6 Pleilbllr . 15.
' ihrbrrabhandluna.

Sp «dIflons gcg « » »chatl , Adolf4rsB«J

Hanfbindfaden und Kordel
-SB  in alten Störle » vorrätig . szl SS

Wurstbindfaden . SacknSltgarne
zwirn . Noliokordel . Waschleinen . Vl«F
kisrnsltike . Sattler - u . Echuhmadterga^

I» Leinenzwirn in allen Starken-
..  KriedentzquaUtäten . .. .

H. Sützengulh
Qtte  v .kich. und Hrtlmundslra^e.
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;B>rfcnt [idfrt Hindernis entslehrm Probleme wie dos der De-
f̂ä»«<Pf»'«S der Landflucht und des Anwachsens des Großstadt»

iprotetariats fänden neue Möglichkeiten einer Lösung! Selbst
!bi« Strafrechtspflege würde aus der Erschwerung des Mün-
digwerdens für Vorbeugung und Bekämpfung des Verbrechen»
,erheblichen Nutzen gewinnen.

Allen diesen Erwägungen , den sozialen wie den staats¬
bürgerlichen, wird auch der freiheitlichst Denkende Wichtigkeit
und Berechtigung nicht absprechen können. Je größere Selb»
ständiglcit und persönliche Unabhängigkeit in einem modernen
DtauiSivesen dem einzelnen gewährt werden soll, um so not¬
wendiger ist es. ein gxwisies Mindestmaß an geistiger und

!moralischer Reife zur Voraussetzung zu macken. Die Zahl
ldr-r Minderentwickelten ist tatsächlich eine erschreckend große.
!Wir betonen dabei nochmals, daß es sich für unS hier nicht um
!gewisse zweifellos krankhafte Einzelerscheinungen. sondern
um den biologisch zu betrachtenden minderen Entwicklung-»
zustand einer Malse handelt . Gewisse Vorgänge der lehren
Zeit lassen erkennen , daß der politische Einfluß einer solckien
Sch-cbt erlwblich größer setn kann, als ihrer Fähigkeit ,u wirk.

!sicher Pflichterfüllung entspricht. Dir Ausschaltung de- nach,
iweisbar geistig Miuderentn ' ickeltrn oder doch noch geistig Un»
!reisen aus dem sta-stSbürgerlichen Leben würde zwar nicht
ivollkommen. aber doch in wesentlichem Maße die notwendige
Auslese der Reisen und Tüchtigen bedingen. Eine solche Ans-
lese, und wenn sre auch nur die sozial besonders Minder-

!wertrgeu fernhielte , muß mich dem Anhänger de» freiheit-
Dicksten Wnblreck,tS erstrel'enswert erscheinen Dem Anhänger
dos alten aber , der die neuzeitlichen Entwicklungen mit Sorge
verfolgt, wird die ausdrückliche Kennzeichnung und staatS-
büruersiche Sonderbehandlung der sozial Minderwertigen eine
wesentliche Beruhigung sein können. Sie bietet eine gewisse
Geiuäbr dafür , daß in dem neuen VolkSstaat das Übergewicht
der sozial vollwertigen  Elemente den unbc rechen,
baren Einflüssen der Massen der Minder»
tvertiren  cntgegenzuwirken imstande ist.

DuS Weltarbeitsamt.
Genf , 17. April . Die Friedenskonferenz hat rn ösfent-

sicher Sitzung den von einem unter Gompers ' Borsitz
stehenden Ausschuß ausgeorbciteten Entwurf eines
Weltamtes zur Regelung der Arbeit,  ins-
besondere der Arbeitszeit und Festsetzung des Normal-
lolms bekanntnegebe ». Der Entwurf sieht vor . daß die
Regierungen dazu ihre Vertreter entsenden und daß die
konstituierende Sitzung des Amtes noch in diesem Iastre
kn Washington  statlfinden solle. Der belgische Be¬
vollmächtigte Dandervelde  fiihrte aus . daß diese
Gründung eines Weltamtcs der- Arbeit ein ztveiselhaftes
Unternehmen sei. Io lange die Arbeiterweltzentrale
Europas davon aiiSgeichlosien sei. Denn auch zn diesem
Kongreß in Washington tollen die Vertreter Mittel-
e uropas noch nicht cinaeladen  werden . Er
betonte noch, daß mit aller Kraft an der Wieüerver-
sohnung der Völker gearbeitet werden müsse.

^raiikrrich und der Vatikan.
Rom , 18. April . In einem Interview mit dem Der-

tred ' r einer kiesigen Zeitung erklärte der augenblicklich
in Italien weilende Bischof non Orleans , daß in fftcmk»
reich die Meinung vorherrsche , daß man die früheren
Beziehungen mit dem Hl. Stuhl wieder a u f-
nehmen  müsse . Auch hätten sich die Ansichten in der
Kammer in dieser Hinsicht sebr geändert . Er glaube,
daß nur die extremsten Sozialisten der Wiederaufnahme
»er Beziehungen mit dem Vatikan widerstrebten.

Ei » LirsreungSabkommr» mit Rumänien.
Wien . 18. April . ZwifÄ-en Deutschland . Österreich

und Rumänien ist ein Vertrag zustand « gekommen , der
einen Austausch von Pctroleum und Ge¬
treide  gegen deutsche Eisen waren  Vorsicht.
Der Transport wird aus der Donau vor sich gehen und
gesictwrt sein.

Eine politische Mission des Nordpolfahrers Nansen.
Kopenhagen , 16. Avril . Die amerikanischen Behör-

den buben im Einvernehmen mit den Alliierten Dr.
SUinjen flfOdcn, ein? neutrul? intCTnotionolc ßornmij*
fion zu orafinifigren zum Btpccfc der

Möglichkeiten , die an Hungersnot leidenden Teile
Rußlands zu verproviantieren.  Dr . Namen
antwortete , daß er geneigt sei. diese Ausgabe zu über-
nehmen . Amerika wird die Lebensmittet
liefern.  Man schätzt die Kosten aus mindestens 50
Millionen Dollars . Tie Hauptbchingung für diese Der-
pflegung ist die E i n st e l l u n g s ä m t l i che r F e r n o-
s e l i g k e i t en in allen Teilen Rußlands.

Rückwanderung aus Amerika.
Amsterdam, 15. April . Dem Preßbureau Ratio zufolge

mrl> i die . New Jork Times ", daß in den Vereinigten Staaten
im Novemler letzten Jahres 7b AD Pässe ausgestellt worden
leien, daran 88 060 für Ausländer , die nach den Vereinigten
Staaten eingewandert waren und Geld verdient haben.
60 Prevent der zurückkehrenden Einwanderer sind Italiener.

Bolschewistenverschwörung in Finnland.
Berlin , 16. April . Nach einer Meldung der „Deut-

scheu Allgemeinen Zeitung " aus H e l s i n g s o r s wud
gemeldet daß am Freitagabend in Wiborg sechs bmiche-
wistisck?e Rädelssührer ausgehoben wurden , die sich im
Gebäude der Heilsarmee zn einer Beratung versammelt
hatten . GleiciMitig wurde in Helsingfors der Führer
der Bewegung  s e st g e n o m m en . Dabei kam
man einer weitverzweigten Bcsichewtkiorqannattori aus
die Spur , die die Absicht batte , m Wibora den Ofnzlcrs.
klub und die Brücken sowie anderswo verschiedene Mum»
tionslager in die Luft zu sprengen. Der ,A u l r u b r
sollte EndeAvril oder Anfang Mar  gleichzmtlg
mit einem Bolschewikiangriff gegen Finnland losbrechen.

Sperrung der mecklenburgischen Badeorte.
Schwerin. 15 « Nil . In einer Sitzung des mecklenburgischen

Nantsminislerii'ms mit B' iiietcrn der Krelsbehocden und aller de-
keiliaien mkck:c»l>»railckeu Batevrte wurde vorbei)Ml,» der Ziiiiim-
muna des Strickt»,i -öftunrstamtes beschtosseu. olle meckienburgsscheu
Badeorte bi , znm i 5. Juii für den Fremdenverkehr
,, , sperre«  Vcraistcssung tznd die zu erwortcnven ErnahrunaZ.
*h>icriofe:ten. Ob na» tu, , 15. Juli irr Bädeiverkeyrste,« geben

wird. Hang, von L' denrmiitein ab. B-4 jum ,5 Jul , ist der Äuf.nt-
holt in den Bädern mir tmchreisenden Personen auf drei Tage
ge startet. ^_ _um —,n-

Deutsches Reich.
— Aufhebung der geistlichen Oetöfchulanfsscht. Das

Ministeriinn für Wissenschaft. Kunst und Volksbildung Mt
bekannt : Die preußische Regierung bat festgestellt, tmß der Er¬
laß des Ministeriums für Wisienschrst. Kunst und Volksbst-
düng vom 27. November 181«. betreffend Aufhebung der gerst.
licken Ortsschnki-nspektion, mit Rücksicht auf dos gehler, ihrer
Zustimmung nicht zu Recht bestellt. Die weitere Durchpunimig
des Erlasses hat deshalb zu unterbleiben . Wo indessen die
Regierungen den Auftrag zur Verenaltn-ng der Lokal»»,pektwn
über öffruttiche Volksschulen den Geistlichen gegenüber bereit¬
widerrufen und die Geistlichen ibue Ortsschulinspektzlons-
geschäfte bereitwillig den Kreisschulinspektionen übergeben
bezw. niedergelegt haben, behält es dabei bis auf weiteres sein
Bewenden. Diese Regelung ist nur vorläufig : eS wird beab¬
sichtigt, sie demnächst durch andevweite gesetzliche Maßnahmen
iw frjfifepn.

— Abbau der ReichSbeklridungSstelle. Die Reichsbeklei-
duvgsstelle wird noch und noch ihren Betrieb so verringern,
daß sie etwa am l . Juli in der bisherigen Weis« zu bestehen
aufbört . Di« bebörblicken Befugnisse erköscken dann, der noch
verbleibende GescbäftSbetrieb gebt an d.e Retag , di« Relchs-
Tertil -Aktiengesellschast. über, welche di« vom Heer übernom¬
menen Bestände in erster Linie an die Fcchverbände abstößt.
Das Bureau der Retag verbleibt in den Räumen der ReichS-
fekleidnngSsteve Berlin . Nürnberger Platz 1.

* Doktorprvmotion ohne Dissertation? Der Bund Deutscher
Referendare unk Rlckt-'prafiik-iutcn hat sich an sämtliche jnristssche
Fakultäten mi« der Bitte prucmdt, den Kriegsteilnehmern die Ab.
leaung des juristischen Drltere-nmens insoweit zu erlcichreru, als
llnen gestartet wirb, die mündliche Prüfung vor Einreichung der
Disserti" w akzulegen und Nese innerhalb zwei Jahren nachzuretchen.
Eine solche Regelung bedeute! für die jungm Jurr,Ie-n insofern eine
beleuienbe Erleichterung als ebnen dadurch die Möglichkeil geboten
wird, die Dorbereit»nc znm mündlich-n Staatse ?amen mit der znm
Toktorezamenzn ve,rinden, ahne daß dabei der Nachweis ihrer
UissenichnstÜchen Dliäbigvng beeinträchliot würde.

* Die Deutsch« Rationalversammliing besteht noch nicht zur
Hälfte  aus eiieinaligei' Parlamentariern; zum grotzeren Teil sind
die Abgeordneten parlamentarischeR e n I r » g t »nd daher weilen
Kreisen des Villes neck»»delannt. Da dürste denn denjenigen, die

Wie Friedrich der Greste seine
watteaus kaufte.

In der französischen Presse ist der Godanke aufge.
Ermclt. d<vh die kchtbar-en Werke DattoauS , und wohl gar
auch Bistber der anderen großem Nokokowrister . die Friedrich
der Große aekamfi hat bei den FriedcnAverhandlungen für
Fiankleich gefordert werden sollten . Diese Werke -,at
FrieSrick , der Große für teures Geld rechtmäßig ssekauTt.
«S war sein Vel -d,enst . oder , wenn man will . , e>n Genie , daß
er sck« e, da » ,als . zu einer Zeit , als die Franzosen in Wittteau
n,ch nickt ihre » größten Ma >ler tn-r«1>ren gelernt halten , dielen
Meister vorzüglich fck)ätztc nutz liebte . Friedrich hat bereits als
Kronr -ilntz de» größte » Teü seiner herrlichen Sammlung fran-
zöslicker Roklckokunst erwv-rlien . Der NbrinÄ »erger Sehonge ' tt.
der sich zu innuger SeeLenztemeinschast mit Voltaire verband,
lebt« miß n>evie in jener entzückenden Kunst , die w den ttberkeil
Watte ans , Laueret - und Pater « ihre, ' höckssten Ausdruck ge-
stmiden hcrt. Der Name Watteau - steht !m Mittelpunkt aller
künsller 'sckxm Neigt, »gen des jungen Friedrich : in iP . ' «
fernen ländlichen Festen wnd seiner idtzllischen tzeiterkett fvn-
det er dvs Vorbild dessen, was rr in Rhemsberg . was er fpaier
in Cbarioitenburg und Sanssouci zur Wirklichkeit werden ließ,
bevor die Kriege und di« Sorgen der Regicrunig dieien ickonen
Traumeveikn eu > Ende bereiteten . Immer wnder sprickt er
in seinen Elodichlen und Briefen von dem Meister , deßen
Werl nur wenige Franzosen damals richtig erkannt hatten.

Friedrich batte bereits als Kronprinz ŝ ^,srw »^ nen
Agenten in Baris , die ihm Schöpfungen seiner ^ lebnrigsmalrr,
»koste es, was es wolle", auftreiben müssen. Volll Jubel ichrei-bt
«r am 6. Not»ember 1736 an seine Schwester Wckbelmln«. er
habe z>oej Zimmer ganz voller Bilder , die zrnm größten Teil
drm Watteau und Laueret gemalt seien. Der H<ruk>tvermitt>
!«r dieser eifrigen Sammeltätigkeit war der preußistve «>e-
saiedte ,-n Paris Graf Rothenburg , selbst et-n feiner Krinst.
kenner, der zw den Händlern und Kunstfreunden der Soeine»
stodi in engster Beziehung stand. Aus seiner Korrespondenz
tnit dem König wissen wir , wie unermüdlich kr in dieser Be¬
ziehung tätig war , ersehen aber auch zugleich, daß der kon̂ -
liche Sammler ilpn ganz genaue Anweismilgen gab und K7IW
in diesen Düngen vorzüglich Bescheid wußte. In diesem An-
käuse» spielt Watteau die größte Rolle. Friedrich hatte dos
«ück. damals die deidea arößten WeDerwerle MalsrS.

die „Ein'schifsttng nach der Insel Cytlxre " und „Gersaints
Firmenschild" erwerben zu können. Beide Bilder waren im
Besitz des Herrn von Julienne , der ein intimer Freund des
Malers gewesen war . und sie nun unter der Hand verkaufte.
Friedrich bezalicte für diese Werke, die sein höchstes Entzücken
erregten , reckt beträchtliche Preis«. Freilich hat er auch manch¬
mal sehr billig gekauft und sich als eefater Sammler darüber
gefreut . So schreibt er am seinen Bonder August am 22. Sep¬
tember >746: „Ich habe acht Bilder aus Frankreich bekommen,
schöner als alle, die Du gesehen hast, und von einem Kolorit,
das die Natur übertrifft . Ich erwmrte noch vierzechn weitere,
die ick zufällig für ein Butterbrot gefunden habe. Sie sollen
mein Sanssouci und Charlottenburg schmücken. Diese Bilder
machen mir gewiß mehr Vergnügen , als sie der König von
Palen bei Belrackckung seiner Galerie von Modena empfindet,
und sicherlich ist kein Vergleich zwischen dem Gegenstand und
dem Aufwand." Wenn Friedrich damals aus seiner persön¬
lichen Sammelleidenschaft heraus und in genialem Erfassen
der Werte großer Kunst dies« unvergänglichen Werke erwor¬
ben hat, so w>urden sie sein ganz persönliche» Eigentum , das
mit den jetzigen Frieden- vechandlungen wirklich nichts zu
tun hat . _

Aus Arni st und ( eben.
G K. DaS Ende der HavelschwSnr. Berliner Zeitungen

berichten, daß man gegenwärtig unter den Havelschwxinem ein
großes Morden amrichtet, so daß sie wohl ganz verschwinden
werden. Damit würde eine besondere und einzigartige Schön¬
heit der Mark Brandenburg vernichtet werden. Es hot sckion
manch kritische Zeiten für diefe edlen Tiere gegeben. Wäh.
rend der Fcanzasinzeit traren sie als bequeme- Jagdobjekt zu
Hundertem getötet worden; später wurden die großstädtischen
Eicrsammlungen ihrer Vermehrung gefährlich, und erst strenge
Strafen konnten diesen AusrotiungSve,jucken steuern. In
späterer Zeit hat man. um ihrer allzu großen Vermehrung vor-
zubeugen. Wildschwanen-Jegden obgehalten. In seinen
„Wanderungen durch die Mark Brandenburg " bat Theodor
Fontane  den Havelsckwänen ein eigenes Kapitel gewidmet
und ein Loblied auf d>e Schönheit der stolzen Schwäne gesun-
gen. die „wie mächtige weiße Blumen über die blau« Fläche
hin blühen." Er erzählt uns . daß di« 2000 Schwan« in
Schwäne der Ober- und Untestbovel zerfalle« ; da» Gebiet der
«aea »eicht hob tu toä bez  twa

Morgen -RrrSgave . Erste - VVaN. S . j

lick mit Politik boickästigen ein

Es ist dl.» in x,wisscm Lmne du Fvilst-yung de- l >> ^ °,.^ uche«,
letbcn Perlage her°ncpek.bc..en weiw-ckretcwn Hanvvuw^
Kürschners  R e >cks t a g . Rur ist dar neue v ^
um vieles int^ essanrer <x\t »euer , d n̂n, wre 6̂ ?^ ' t„ m«  FLUs
stehen de- Deutschen Reicher ist mit cmem Ecka* mw  W
Von„neuen Männern" auf tte politisch' Duhne peueten. _  j

Mesbadener Nachrichten.
Zwischen Hoffnung und Sorge . _

ti „ _ _ idio  c »M M icsboden  in einer «tgewlrrrrß

BiuStXlS  amXnSnSn "m ^

gss £ ÄSSSSÄf" ib 'Ä.f{Ä
SSÄ r.

£ 6 Ki ',SR
| . n iici. " kp- rtak>s- ichen . «kW»

SSÄ . fiSÄ 'i% Rff»ü“
K Ä ‘ Ä ‘Uä
"“ “ « »w o « funft  die uns unlöslich mit dem unbesetzten

bist geicheoen ist, auch der F ren - oe n ovr.  n
unbesetzten Gebiet fre'gegeben wird. Tenn w'e Oberbnrge^
mesttrr Glast,na in der letzten Stadtverordnetemsitzung
stellte kamen von den l00- bis >30 000 '̂ irgasten , die a i

nicht viel nützte, unsere 100 000 Ei .rwohner könne,,l sicĥ ielm^
auf die Tauer hier nur erncA>ren . -r^-nn d,e Kur - und Frem-
dere-ndustrie sich wieder ungehemmt .>ntsal !en kailn.

Wir werden uns - freilich alles zu seiner Zeit , w ' r wr»
vor einigen Wochen in einem Lebensmittelartikcl be -
lchließlich daran gewöhnen müssen, in dem Kurfremden nuyi
.,ur den unwillkommenen Mitesser zu selten, der »n, unsere
bis vor kurzem ohnehin kärgliclien müŝ I
schneidet, denn bei aller Sorge um das -che B^ot müssen
wie doch allgemach auch an unsere künftig« Er sten,
denken, und wie der Gesckwsstsmann,m e'mzelnen. k« muß auch
d-e Stadt als große Gemeinde sehen so schall w,e mogstch
wieder ins Geschäft zu kommen, d. h. ihren enrziqeu
zweig, dl« Kur. und Frcmdenind 'rstrie. die so marimafuche
«sseebielwirkungenauslöst, wieder celeben zu können. Nbrr.
aens erscheintdie LebenSu.ittel kr i s e Gatt ,e>Tank a» solch«
iiberiwunden; nach der dankenswerten besondere» HUftlechung
des Generals Mangin in den letzten Wochen soll belonntlich
mit dem ,6. April die regelreckste Versorgung der Allnerten
einletzen, und wenn «S ancl, gevade nutzt mehr so v,el Reis uiid
Mehl gibt wie in diesen Tagen , so sche»ut dockt wir, «wsogt. dl«
Zeit der bittersten Not vorbei zu Di- tirgstens ein Lrchk-
plick! Cs ist wohl seit langen Jahren nicht mehr so viel Kur- en
oelxnken worden wie am Karsamstag und Karfreitag 19l6<
Sin Trost für die entzzangenen Osteieicr . deren völliges Der-
schwinden vom Marli such übrigens dock immer mehr «sts ein
Fehlgriff der neuen Regierung heraui..stellt. d>r mst der Auf.
Hebung der Eier-ZwangSberoirtichaftmng znxrr 'dr Beste« n»
Auge gehabt hat. aber di« wahr« Sackssage dabei Verlar,nt«.

Fröhliche Ostern können wir freilich dies«? Jahr nach nicht
unftien Lesern wünschen, nur von der Hoffnung er-
füllte  O st « r ni daß dieser schweren Zest bald erne schönere
folgen möge. Einstweilen leben wir nacki in quakender Ung«.
wihbeit. zwischen Hrffnung und Sorg «, was uns die n.rchsten
Ton« nach in<n«n und außen bringen werden. Jetzt , nw der
Frstbling aus die Berge steigt und die Natur zu neuem Leben
erwacht, soll auch die Tonne deS Friedens wieder über Europa
leuchten. Möge es ein Friede sein, der für nister Vaterland
erträglich ist und unterer geliebten Heimatstadt Muck und
Wohlstand verbeißt. _

Potsdam bis Brandenburg . D,« Sckpvän« stellen unter stren-
g«r Kontrolle, sie werden im Sommer eingifangen , u>n den
Jungsckman durch Wegschneidung eines Flügelglreds zu labmen
und den Altschtnan zu rupfen , um seine köstlichen Daunen zu
gewrnnen. Ein m-alcrifeb Bi-!b bokn di« gütterurv«
gen. „Zu der Herbstsckönheit̂ Bvagen die Schwäne ein sehr
ErhelsticheS bei", sagt Fontar « „Sie geben dem Strom a.,f
seiner ganzen breiten Fläche eine königliche Pr,xbt , und ein«
schönere Einfassung aller dieser Schlösser und Residenzen ist
kaum denkbar." Und er lchließt mit den Worten : „Noch ist
die Havel mit ibren 2000 Schwänen unerreirlst." Es wäre
schide. wenn dieses romantische Bild ;wui wirklich für immer
verschwinden sollte.

C.  K . Stratzenpflaster an« altem Schuh,eng . Auf Peran-
lassurig der britischen Militärverwaltung sind gegerrwärlig in
England Untersuchungen über die beste Verweudungsuiöglnch»
keit der großen Mengen von MÄeder aus «mSrangperlen Milt»
tärstieftln ongestellt worden. Uber die Ergellursse dieser Ver¬
suche wird in einer englischen chemisckw» Fochzeitsihrift berich¬
tet Darnach sind hauvtsächl'cki die beiden folgenden Wege ftrr
di« Verwertung des unbrauchbar gewordener, Shuhzeug « als
aussichtsreiche erkannt worden. Erstens di« Geivinnung von
Tierkohle und Ammonsulfat durch tiockene Deftillasto » de»
LederS. zweitens d'« Herstellung eines makadamätu,lichen
StraßenpflastrrS von angeblich gang ourznglickien Eigenschaf,
ten. Hierbei geht man aus ein aus dem Jahre 1910 stammcw-
des Patent zurück, das G. Brough auf di« Gewinnung eines
„Broughit" genannten Stratzenpflaskers genommen Hot. Man
verfährt zu diesem Ziveck in der Weise, daß man das in Srück»
chen geschnitten« Lebe'' mit Schlack«, Granit oder Kalk zusam¬
men mit Asphalt und Ditumeo mischt. Der hierdurch g«.
Wonnen« Straßcnbclog ist hart und fest wie Makadam. hat
aber dabei dev Verzug, auch elastisch und aeräuschdänipfend zu
sein. Bei Straßen , dt« sehr stark, insbesondere durch Fuhr¬
werke benützt werden, nimmt man b Prozent Leber, bei Stra¬
ßen, auf denen geringerer und leichterer Verkehr herrscht.
10 Prozent . Reuerdings bat man gefunden , daß man zweck»
mäßig di« Sohlen für da» Verfahren vern-endel. da man für
das Oberleder andere geeigneter« Verwendungsmöglichkeiten
ausfindig gemacht hat. Der Preis kür die Anlegung eines
Aftlederpflösters soll sich niedriger stellen als der für die Er¬
zeugung von Holzpflaster und nicht höher als der Preis für!
bstuminösen Makadam. Besonders bewährt ha! sich angeblich
teefe* neuen tdecit» Aktiedrupftasrer füx Reitbahnen.
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Die ttletnivohnnngs - «nd EieLlungsfrage.
®n Architekten , uni I n 9 e n i e u r v e r « in

Wiesbaden  hat in seiner letzten Mitgliederversammlung
zu dcr schon früher von chm eiwgehsird behandelten Wem-
wohnungs - t-.»-d Ciedlun ^- froifi« erneut Stellung genommen.
Berei 's im März 19,8 holte der Verein dem Magistrat eine
eing .chen»« Vorlage in dieser Frage unterbreitet urrd in einem
ausfttbrlichen Bericht mit grötzerem Lagepla » eigene Vorschläge
gemacht. Dazu gehörten auch der in der Sta -dwerordnete ::-
Versommlung vom Herrn Oberbürgermeister Glässing er-
wAxnte deichsich!igle Ankauf des Domänenguts
Clarenlhal  sowie die Ausnützung der Flachen fischen
Aar - und Lcchnstrcitze. In der Sitzung wurde eingehend die
vom Herrn MagistratSbaural Grün früher angeregte Frage
der Bebauung » n der Mainzer Strasse (Bezirk
Schwarzenibcrgs b«.handelt . unid von Herrn Oberla -ndlnesser
Schmidt an Hand von verschiedenen AusführungSmüglichieiten
darhiellende Pläne vorgetragen.

- Es handelt sich in diesem Fall lediglich um die Reu-
fchoffuiig von etwa 12 0 K l e i n h a u s - R e i h e n b a u11 1 n,
weH.H« als Kleinfamilienhäutzer Verwendung finden sollen
Jodexn Häii >?-chen würde entsprechend La-nd für Garten - . und
Kleinv » bba'ltnng biügegeben . Das Gelände kann, so weit es
noch nicht in städtischem Besitz ist. in der erforderlichen Aus¬
dehnung ach' kürzestem Wege enteignet werden . Die Aus¬
führung kann dort sofort erfolgen und so beschleunigt werden.
Latz die Häiis '.-r noch mit Eintritt des kommenden Winters be¬
ziehbar leui können.

Die sonst 'gen Vorbedingunger , für sofortige In-
a n q r i f f n a h m e der  B o u a r b e i t e n sind gegeben , weil
eine fertige Straß « mit Kanal und unterirdischen Leitungen
bere ts vorlxiiiden ist und auch das Jndustrie -Bahngeleise für
die Materialbe sarderung zur Verfügung steht. Der Magistrat
soll oebeleii nx öden. durch einen engeren  Deltbewerb die
gstnstigsK Lösung für diele Llariaufgab « zu gewinnen . Im
ülrigen wird di« KleinwahnungS - und SiedlungSfroge im
Archiiekren- und Ingeuieurverein Wiesbaden auch fernerhin
»'ngehende Behomdlvng erfahren.

schen Bevölkerung mit Eiern zu erträglichen Preisen nicht er-
folgt . Be , der jetzigen Knappheit an Erern und der ,tarken
Nachfrage wird voraussichtlich der Schleichhandels stch des
Artikels noch mehr als jetzt bemächtigen, und die ärmere Be¬
völkerung wird nicht in der Lage sein. E >er zu kaufen Eure
Besserung der Eierversorgung kann nur dann eiiitreten . wenn
aus dem Ausland größere Meng en  fflä bEre >n« e.
führt werden können und diese nach Sicherstellung des Bedarfs
der Kranken dem allgemeinen Konsum zugefuhrt werden . Lir
bitten Ew. Exzellenz , den Eierimporthandel bei seinen Be-
strebungen . die Einfuhr von Eiern aus Dänemark . Holland
und Polen auf den höchstmöglichen Umfang zu steigern., im
Interesse des dringenden einheimischen Beimrfs tatkräftig zu
unterstützen. . . , . . . „t .,

— Eine dauernde EaserlparniS erzielt man durch tagt -che
Bonutzur-g der Kochk'ste. Der weitverbreitete Irrtum , die
Speisen benötigten zum Garwerden unbedingt eine Tempe-
ratur von >00 Grad , wird vom Erfolg der Kochkiste widerlegt

'rüuen eine V ■ " « " ° » ViVu ,« "d.c' f'cĥ u^ ch^

jftau Magdalena Schmidt »»ree,eilt, daß sie bre « oo « > nuy.

[yjui yuii iyj\.> vyu "i'v i'+j»»i t, ” ', ,
Dw auf dem Feuer angekochten Speisen kühlen m einer guten
Kochkiste n- r ganz abn-.öklich ab. Bei entsprechend längerer

— LcbenSm 'ttelverteilung . Der WochenverteikungSplan
des Magistrats k 'findei sich im Anzeigenteil der vorliegenden
Ausgabe Die Bekanntmachung über die Fieischvertei-
lu -ng  erfolg ! besonders noch iai Lauf der Woche. Nutzer den
von der französischen Behörde zur Verfügung gestellten Kar-
tosfein kommt nach pro Kopf I Pfund weißes Mebl  zur
Verieilang Für kochfertige Suppen  hat wegen der
Dersclnodonartigkeit dr'r Preise der als Verteilungsprris ange-
»edeiie DiirchschuiNspreiS ermittelt werden müssen. Die a»g
den Packungen autzredrnckten KleinverknufSpreile sind nicht
was -,gebend. In den hieftgen Apotheken ist Leriferrin sowie
Haemotogen markensrei in jeder beliebigen Menge zu habe».
5?erifrrrn -n in cin -er von ca . •% fofict 3 M . und
«SwSffl in einer Packung von ca. V- Pft -nd 8.25 M. Alle»
Kranken und Stärkungsbedürfligen wird empfohlen , von die,er
Gelegenheit ausgievigen Gebrauch zu machen. Im übrigen
wird ' aus di« Bekanntmachung verwiesen.

— Wiederaufnahme der Kurindustrie . Der „Kauf,
m ä n n i s che Verein"  bat zur Belebung deS völlig dnr-
niedcrliege »den Fremdenverkehrs die dieser Tage derösfent-
lschte Bc kannlmachu ng bez. der im Interesie der Kranken im
allgemeinen wie der Industrie und deS Handel ?^ der Stadt
Wiesbaden im besonderen von der BesatzungSbehörde gench-
mrqtcn VerkchrSerleichterung , wonach am die Bewohner ,amt¬
licher von den Alliierten besetzten Gebiete auf Grund der gel¬
tendem VerkrhrSbestimmungen Reisevässe ausgestellt werden,
an alle in Betracht kommenden Zeitungen des besetzten Gebiets
versandt . Es ist zu hoffen , daß aus diese Werse die betreffende
Bekanntmachung möglichst weit « V«rbreit » ng findet lind die
dringend nötige Hebung des Fremdenverkehrs dadurch gefordert
wird.

— Der vierte DolkSiinterhaltringSabrnd . der von den
Herren Gustav Ia cobh.  Artur Rothe  r und Frl . Lillh
Haas  oeransialtet wurde , trug den rvnsten Charakter nne?
Karf r e i t a gSkon ze  r tS . Den Saal der „Turngeiell-
'rhast" füllie wiederum eine überaus zahlreiche Zuhörerschaft,
die den Darbietungen der Künstler mit grccher Aufmerksamkeit
lauscht". Das Programm wies nur erlesene , der Osterzeit
angcpatzte Nummern auf . Frl . Lillh Haas , die beliebte
Alt .stin d«S Nassauifchen LandeStheaterS . bot mit ihrem Vor¬
trag verschiedener Lieder von Schumann . Schubert . Dvorak
und Dorn einen allseits dankbar empfundenen Kunstgenuß,
nickt minder auch Herr Kapellmeister Artur Rotkwr vom
Nassau iscbeu Landestheater , der die Chaconne von Sebastian
Bach — etwas ganz Neues für Wiesbaden — auf 'dem Klavier
oortruq . Herr Gustav Iacobh brachte zu Anfang und zum
Dcküutz Dichtungen , u. a . von Christian Morgenstern . Richard
D "hmel und „Die Scmn « tönt ", sowie „Osterspaziergang "cm?
®tK«vc§ „Faust " in seiner bekannten eindrucksvollen Weife
zu Gebär . Alles in allem eine sehr anregende Ostcrveranftal-
tuvg , die bei den Teilnehmern einen tiefen Eindruck chn-
terlietz. der vielbeliebten Gewohnheit,
vornehmlich di« Feiertage zur Heirat zu wählen , scheint sich
auch in der langen Kriegszeit nichts geändert zu haben. In
dieser Karwoche reichten sich, wie unS vom Standesamt Mit-
gete .lt wird . 56 Paare die Hand zum ehelichen Bund.

— Schwalben . Gestern abend noch 7 Uhr umkreist«, wie
un « ans unserem Leserkreis mitgeteilt wird , ein Zug Schwal¬
ben unsere Stadt . Zwar macht bekanntlich eine Schwalbe noch
keinen Sommer , auch nicht ein ganzer Zug dieser gern gesehe¬
nen Vögel , aber im Zusammentreffen mit dem plötzlich ein-
geiretenen klaren , « armen Wetter verdient dies immerhin
cegistrieri zu werden.

— Die Handelsfreiheit mit Eiern . Nach der Freigabe
des Handels mit i n l ä n d i f cke n E i e r n sind fast keine Eier
aufzutreiben , es fei denn zu Phantasiepreisen von 80 Pf . bis
1 M . Die Freigabe hat leider zur Folge gehabt , daß nicht der
legitime Handel wieder eingeschaltet werden konnte, sondern
dwtz sich der Schleichhandel  deS EiergeschäftS vollständig
bemächtigt f>ot . Die Vereinigung deutscher Eier-
i m p o r t e u r e hat infolgedessen an den NeichSeonahrungS-
minister ein« Eingabe gerichtet , worin eS heißt : In Nr. iS
der Mitteilungen aus dem ReichSernährungSministerium vom
24.  März wird in einem Artikel über die „Freigah « des Han¬
dels mit InIandSeiern " u. a . folgendes ausgeführt : „Überein-
stimmend ist au« landwirtschaftlichen und HandelSkreisen ver¬
sichert worden , daß die Bevölkerung anS der einheimischen
Produktion hinreichend und zu im allgemeinen erträglichen
Preisen mit Eiern versorgt werden könne." Diese AuSfich-
rungcn entsprechen, so weit sie den Eierhandel anbetreffen,
nick» den Tatsachen , dem, der Fachhandel hat niemals die An¬
sicht vertreten , daß die Bevölkerung des Deutschen Reichs aus
der einheimischen Eirrproduktion bmreichend und zu im allge¬
meinen erträglichen Preisen versorgt werden könne. Im
Frieden  mutzten jÄrlich etwa 94 Prozent  des Bedarfs
der Großstädte aus dem Ausland  eingeführt werden . ES
ist mich fackiwänni scher Auffassung ausgeschlossen , daß cs mög-
l->ch sem sollte, aus der jetzigen Inlandsproduktion den ein-
heimifckx:» Bedarf zu erträglichen Preßen zu versorgen . Ter
jEierhandel  mutzeS daher von vornherein ablehnen , dafür
verantwortlich gemacht zu werden , wenn nach der Freigabe
feeft Verkehrs mü Inlandseiern die Versorgung der eurheum-

Kochdauer genügt aber' eine Wärme von 00 bis 90 Grad voll
kommen, um die Spei 'en g.-r werden zu lassen. Die ^ ratungs
stelle für Gasverwertuna bei »ck: seit Jahren mit Erfolg be-
mübt. ein« zur Selbstaufertigung geeignete Kochkiste bi er ein-
g,führen . Sie hat sich jetzt entschlossen, dieie Kochkiste auch
käuflich zu ermäßigte » Preisen den Hausfrauen abzugeben.
die nicht in der Lage sind, sich selbst eine .Kc-chk,,te anzusertig "»
Näheres ist aus der Bekanntmachung im Anzeigenteil unseres
Wattes ersichtlich.

— Der Anspruch auf Krankengeld bleibt unberührt , wenn
der arbeitSunkähige Versickerte für die Dauer der Krankheit
Lohn oder Gehc.lt in voll m Umfang weiterbezieht . Diesen
bemerkeiismerlen Grun .ds<.p hat das Neichsversickie-
rnngSamt  ansgefteNt . En , früheres Pflichtmitglied einer
.Krankenkasse hotte sich freiwillig weiterverstchert . Als er in-
folge Krankheit arb-ntSunfählg wurde , wollte die Kasse nur
die Krenkenpflege gev 'äliren , lehnie aber di« Zahlung des
Krankengeldes ao . weil der Versicherte auch für die Touer der
Krankh. it sein Sstihalt als städtifckier Beamter Unverkürzt
weiterbeziebe . In der Begründung wird ausgerührt , daß die
Verpflichtung deS Arbciigebcrs . Lohn oder Gehalt auch umh-
rend der Dauer der Krankheit fortzuzabien . unabhängig von
der gesctzlickien Leistunas, -flickt der Krankenkasse lei . Wem,
auch dos Krankeng . ld vom Lobn abgezogen werden könne, 'o
folge keineswegs , daß die Krankenkaife von ihrer VerpNicktunn
befreit wird , n-enn der Diensiberechtigte von seinem Anrem-
nungsrechl keinen Gebrauch macht. Die Zahlung von Kran¬
kengeld bleibt von den Lohn- oder Gehaltszahlungen uiche-
rührl . die aus Gesetz oder Venrag beruhen

— Kündigung Schwerbeschädigter . Durch Verordnung vom
I. Februar I9 >9 hatte da« Reichsamt für wirtschaftliche
Demobilmachung bestimmt , daß Schinerbeschädiglen im Sinne
der Verordnung vom 9» Januar 1919 frühestens bis zum
lö . März gekündigt werden darf. Diese Frist ist inzwischen
auf den 15. April hinaucgv 'ch. ben und nunmehr mit Rücksicht
darauf . Latz es bei den gegenwärtigen wirtschaftlichen Ver-
bältniffen noch nicht mögl 'ch war , die dauernde Weiterbeschäf-
tignng der Schtverbeschöd-gten mit Erfolg sicherzustellen, durch
eine neue Verordnung bis zum 1. Juli verlängert
worden.

— Der gesamte Wollertrag der deutschen Schafschur
1918/19 ist entsprechend den Bcstimmunaen der Bekannt¬
machung der Reichswirtschaftssielle für Wolle nach wie vor
beschlagnahmt.  Eine Aushebung der Beschlagnahme ist
für die kommende Zeit nickst beabsichtigt. Eine Veräußerung
oder Lieferung der Wolle an Verarbeiter ist nickst gestattet.
Trotz der Beschlagnahme ist die Veräußerung erlaubt : 1. an
die Kriegswollbedarfs -Aktiengefellschaft Berlin SW ., von
Schafhaliern in geschlossenen Mengen von mindestens 3000
Kilogramm Rohwolle , 2. an die Grotzhandelsfirmen deS deut¬
schen Wollhandels , welche als solch« von der ReichSwirtschafts-
stelle für Wolle bezeichnet und im „Reichsanzeiger " bekannt-
gegeben worden sind, 3. an die Firmen , welche di« Reichs-
wirischaftSstelle für Wolle als DezirkSaufläufer znm Aufkmis
beschlagnahmter Wolle aus dem Besitz von Kleinzüchtern (d h.
Schaflw 'ltern mit einem Besitz von wcniger als 30 Schafen)
bcstcllt hat.

— Zur Linderung der Not kinderreicher Familien hat der
„Verein für Devölkeriingspolitik " eine Aktion eingeleitet und
erläßt im Anzeigenteil einen Aufruf um Geldspenden wie um
Überweisung von Betten . Wasche unid Bekleidungsstücken , wor¬
auf wir besonders Hinweisen.

— Auch linmal bei hält,iiswätzig annehmbar« Holzprclse. Bet
der vorgestcin in de" Lbcisörstcrei Chonsseehaus  adtzelnltenen
Holzversteipernng  wl .rden terbäilnisniätzig annehmbarefreist erzielt iw Gegrusatz zn anderen Bersscigernnacn. Ts kam vielolz »nm Auj.xebl>t. >> a 14(Ki Raun,meier Buchenscheil, 700 Raun,-
mcter Knnppcl und 26 000  Dcllen . Et wurden g-kansl z. B . Weilen
dar Hui.de rt zu 20 M. und wcniger, Knüppel da? Kloster zu 60 M.
und Cchei.holz z» 70 und 80 M. Allerdings wurde auch mehr ge-
beten, aber im ellaemkinen kam da» Echeitht'lz nur wenig über
>00  M . Mai - sieht, a» den übermäßig hohen Preisen sind die
Steigerer immer selbst schuld.

— Für Pseibebcsstzer. Der Pich,Bersickierungzoerein der Rhein-
nnd Maingaues Micebaten macht die Versich.-rten daraus ausmerk-
sam, die Pterde während der beverstehendcnFesttage täglich min-
den? Mi Stunde zu bewegen, da ersahningsgeniäß be: keiner Arbeit
diesclben leicht an Nierenlchlag erkranken, eine Krankheit, die
meistens zum Tcde führt.

— Dir berusswisienschastlichen Kurst für .Kaufstute, veranstaltet
von der Beinebsgemeiuschasi kaukmännischer Verbände, beginnen am
2«. April und erfteuen s-ck lcdhasten Zuspruchs. Infolge der regen
Beteiligung sind die Lehrgänge erweitert und es werden noch An-
weldiinaen dazu von männlichen und weiblichen kausniännischen An¬
gestellten aut der GcschäittsrelleScdanplatz 3 entgegengenommen.
Angesichts der wirtschaftlichenNotlage und der verschärftenFormen
unseres Mirtzchalllkampses kann den kausmänmschenAngestellten
nicht genug angerateu wcrd̂ n, ihr Wissen zu vervollkomtnnen. Ten
Kriegsteilnehmern bicter sich besonders günstige Ge.cgenhnt. die im
Krieg oerloren gegangener. Kenntnisse wieder aus,„krischen. Bedürs.
eigen kann eine B -ihilse zu ten an sich nur geringen Kosten gewährt

Bergkirch«. Am 1. Ostertog im Hauptgettesdienkl 10 Uhr
wird der Kirchengesangverein  uitter Leitung des .Herrn
Lehrer Hofhein, in der Brrgkirche milwirken.

— Jiigei -teottesdienft in der Marktkirche am 2. Ostertaz. Man
schreibt uns . Die Maiklgeweinde in Wiesbaden will etwas Neue«
waaen ES wurde immer von vielen Seiten als traurig empfunden,
daß unsere Jugontglttectunlie gerade an den großen Festtagen
unserer Kirch- schweigen Tar bängt damit zusammen, daß o'.e
Fiicendaotterbiensie er freulicherweise in einem inneren Zufamn:en-
hang mit der Schule staote» und hafsentüch auch in der neuen Zeit
ihrer völligen Freinilligkeii bestehen bleiben. Ta kannte man nur
schwer in der Zeit der Schulseiien solche Jugendgottesdiensle veran-
stalten Nun wollen wir es aber doch einnia! — aus mannigsachen
Wunsch hin und weil wir selbst es für recht halten — wagen. Wir
rechnen damit, daß kiele Eltern mit ihren Kindern die in oen
Fuaendgrttri>! icnst gchcre». kommen. Und wir denken auch, daß
manche Lehrer den Kinber» ihre, Klasse und Scku'e. die sie in diesen
Taocn t>c» sehen, sagen: ick: gehe am Montag früh in den Jugend,
oott-sdiknft der Marktkirche: kcmmst du auch? So hossrn wir, dag
da zur gcwlbnten Siunde — 8-V. Uhr —frohe ,ugcndliche Chöre dem
Herrn deO Lebens ihr Lied fingen.

— Preußisch« Klafien-Lottkiie. Die Lrneucrnng der Lose zur
5 Klasse _ per Haupt - und Scblntzziehunq — hat spätestens bis zum
{.  Mal et . zu ersolgen, andernsalls das Anrecht verloren geht.

Frau Magdalena Schmidt mitge,ei!l daß ,ie
sammelte " sondern für ihre SenUah holen wollte.

Borberkchte über Kunst, Borträge und verwandte».
» NassauischeS LandeStheater. Sonntag , den 20. April, bei an!,

geh Ab „Parplal ". Ans. 4 Uhr. Montag, den 2l.. dc, ausgch.
^Ib' Tie Fledermaus". Ans. 6 Udr . Dienstag, den 22.. Av ^
Samson und Daiila ". Ans. Ubr. Mittwoch, den 23.. Ab fr
Cbarlevs Teile " Aus 7 Uhr. Donnerstag den „4., Ab. ll.

"Mono Lila" Ans. 7 Uhr Freilag. den 25.. Ad A.: „Tn I >'ur..a.
i’iftcn" Ans 6Mi Uhr . Samstag , bcn 26.. Ab. ll . „D'.c Eardas.
fürstin". AnI Stzh Uhr. Sonntag , den 27.. Ad. l) . . Lohengrm".

NassauischeS Landcktheater. Für Ostermontag ist „Tst
Fledermaus" angcsttzt. in weick.er «̂ en der bekannten Besetzung
Herr v. Schcnck zum erstenmal den . A.sred >rng.n wird.

Wiesbadener Vergnügungsbühnen und Lichtspiele.
•  Das Thalia -Theater bai ein überaus scköncs Osieriagspro.

gramm zufamnieugestellt Als 5 -np'siück wird der neue Bruno-
Kastncr-Film „Zwischen zwei Delle » , e:n koziilcs väiausvlei ur
5 Akren gegeben. Das Lus'spicl „Komresie Hanne ergänz, den
niü 'haltiacn Spiclpian . An leiben Oster,«,erläge» wird die Spiel,
zeit bis ll Ubr vcrlängert. - Tie Kammerl>cht,vlel« bringen über. . . ,. . mnr ein Trnum*
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die Oslericicrlagc der neuen Eva Spcier -oilm ..Ts war e,n Traum
das neue Lnllsp'.el „Mausi" mil Harry LieSlke. - Das Kin°?h»,.und oas neue ,«»»» ---— ' , — cn'

Theater bringt bcn neoesicn Film „Jdr Sport nul Heunv tzvrlen
m, Borberorund. m.t das Stück übe, d-e « age von, Hund von
Baslcrvillc " - Tie Monopol-Lichtsptclc spielen den Roman °o»
Mai Wreiher Der Willicnevbauer" und de» sidelen « cbwank„vorrh
lernt giiscln ". - Das Tdeon-Theatei bring! ruf alli .-nlelnenipTm a \ l U ln . — i us ^ . '
Wunsch „Den tanzenbcu Tor". —' In  den U.-T.-tttchlspstleo gelanst- - lujtigei Stuck „Ern Rarr derein Drama ..Tat Êcldtal
Liebe" zur ÄL-rsübruna

Avs dem Dereinsleben.
* Der Männeryesanpvncin „Union"  dall am Ostermontag,

von nachnttttaĉ 4 Ubr an. im Turnei beim. Hellmundjtratze. seine m
früheren Iabtzcn so schr beliebte Osierseier. be,lebend m Gesang,
humoristischen Verträgen und Tanz. ob. D »e Veranstaltung ist von
der Behörde genehmigt.

Aus dem Landkreis Wiesbaden.
WC Biebrich. 18 Aptii Für tie (ifuetlidicn verdäUttlsi« beztty

hni indttlnieNen Charaltei brr Stad, ist es benicrkmsivrri. daß d:ee
7500 Steuerzahler mit etwa ld 5>»Xt Famil .englirvern N'd. d.c -tti
Einkommen rvv bl? zu 4200 M verstcuern. wahrend sich die Zahl
der Höherbcßcuerlcn aus nur 450 bl» 500 mit l500 Fcuallrenzuge.
börigen beläuft.

- Dohhcim. 18 April. Ein ht'N̂ r Einwohner » c ' » e-
glückte  taburch . daß e, beim Tünchen des Hausqanqc« durch dai
Rutschen der Leiter abstürztr »nb beide Hände brach. Er wurde in
ein Wierbabener KrankenlnuS gebracht. — In den lcyten Jahren
hat sich ein ou'saNenbcrW e chI e l ! n d e r B c r u s » w a h I unser«
werktätigen Jugend rollzrgen Bor einer Rrlhe von Jahren worden
fast alle aus der Schule cnttassruen Kvabrv nahezu •/,„ Baubanb-
Werker spätcr, als es mit dem Baubandwcrk abivärls ging, wandt:»
fick viele der Scbl: sicrei „nt verwandten Berufen zu und ,e»l udt
das Beklkibungsgr,reibe prrße AnziehnngSkrasta--.s veranlaßt durch
die Ersah,ui.aen des Krieges. Schneider und Schicster -st das
Lr-fungewcrt für eitle Knaben gcwordew

wc Erbcubeim. 17. April Die Sch ° fräude  am Platze g^
winnt an Aucdeluiing In diclcm Fruhjabr wird ein; Revision
der gesaimen Cchosbcsiänbe durch den Krei- ncrarzi stattjmdeir.

Sport.
•  Fußball . Am 2 Cftfrion tiitl auf dem Sportpkatz cm bet

Waldstiaße die 1. Monnfä-as, tci Spielnereinigiing Wiesbaden bet
1. Maniiichaf, des Birbi -chrr Fnßdallvereins 1002 gegenüber. Aw
ftoft 3 Ubr. Spiclrcrcinigungs 3 Mannschaft sp'r.t tm Ruckfsiel
argen Weisenau. Dir 2 fahr, nach Hochheun. Treffpunkt Nüs Uhr
am Brhuhof. Am l. Cfmtcc sül-r, die I und 2 Mannschaft nach
Kastei zum Rückspiel gegen die dnt 'gr Fnbballv.-re»„gunz Tross.
Punkt I Ubr am Bütriiabclel . — «.portverctns Sviesbade» l ManN-
schasl gcwann an, Karsrrlt»« gegen die l Manulchasl des d>e>:M
F, ßbvllvcrcin- Ecrn.onia 5:1 >0:0 „ Mit demselben Ergebnis gewann
Schorkpercin bas Bvrlpiel

* Der Deutsche Reichsanskchuß für Leibesübunxe » setzte in ein«
Sitzung am Mrntag in Betlm die Termine für diê d-es,ayrlg-n
Siadiou-Beraiislallunacn fest. Danach findet das Podbielskifess a«
>5. Juni und das Hmbenbur,fest am 20. Just ,t.iti. Für oe»
29. Juni und dcn 10. Angnst sind gemewfamc Spvrtsefte der ber¬
liner Gaue der Trutfckeii Srcrtbehörbe für Athletik, der Sünoimnicr.
Rat fahr er und avtcrer stortücher Bcrbändc in Ausficht genommciu
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Gerichtssaal.
FC Wickbadeu. 17. April. Im Dezemberv. I . begaben sich

der i8jährige Hitfsfcblrsse, Ludwig H. und dcr gleichaltenge yeizec K
in bcn vssenci, Vorplatz der Wohnung des Dr . Rossen dahier und
hingen borl ganz kaltblütig rin Ligen,älde in Gvldrahmen von der
Wand ob, begaben sich f.-sorl nach Mainz und verkummerten es b°r
für lö Ä . H. erhielt ton der Stralkammer für diesen Diebitah:
eine Zusatzstrasevon einem Monat und K. von zwei Monaten. -
Hwei Sack Leim im Werte von 600 R>. stahl ln der Nacht zu«
21 Februar der Etemlauei HeinrichG aus Biebrich ,n de, Eheml-
scheu Fabrik in Schierstein wc er tzüber in Arbeit gestan-aen. Dtt
Taglöhner Johann B.. der einen Sack mitgebracht in den der Lei«
verstaut wurde, hals labet Aus dem Rückwege wurden dre beide:
Diebe erwischt, sie wotsen die Beute von sich und ergrtssen die Flu«»
G. wurde von der Strastanimer heute, nachdem er am 19.
erst eine längere Freibtit ŝtrafe erkalten, in eine Äesanzat- ltease
tcn 6 Monaten xeiiimmen, B kam mil 4 Monate» davon.

wc- Ein Betrugsspezialtst. Der Gärtner Mnlin Di. ln Wie^
baden ist sechsmal wegen Betrugs vorbestrast. T: betreibt a»
Spezialität Darlelmssä:winbe!eien. indem er Leute aussucht. meW
Darlehen aufnehmen wollen, ihnen diese Darlehrn zu verschal:«:
verspricht und sich Auslimsts - aber - nterc Gebühren im voraus W
zahlen iaßt. Sv bat er sich auch an «wen hiesigen Aansmann
wandt, als dieser sich bcv übte, burck Inserat ün Darlehen von 5<W
Mmk zu sind«,, und lick: von ihm b<zw. seinem Bruder durch
Do,geben, sich in Frcr.klvri bezw. in Stultgar « um dl« B 'ILafPNig
des Goldes bemüht zu haben. 20 M . verschalst. Wegen ru»
fälligen Betrugs nahm die Straskammer ihn m 6 Monate Gesang:,:̂

Neues aus aller Welt.

— « leine Notizen. In dankcnswerter Werfe hat di« Firma
. itaui siuutUche» « rbetter» wwd Arbeite-j Luurrrtteajsbrik jittii

« . fLhesicheS Spi ' .zevg. Apolda.  18 . 8 pr,l . Auf W»
Kommergutthos Haustors sanken Kinder volmschcr Arbeiter ««
Wursmine. Ern Junge warf die Mine aus den Erdbvden. :o MI
sie explodierte Bier Kinder würben soserl getoiet und drei schm»
verletzt Wie verlautet, ist die Mine beim llvungsschießen ms
Rektlnonbepots Apolda aus- dem S'ereich des Nbungsplatzes gestogc»
und trotz Nackfo, sck'ungen nicht gesuntcn worden.

Schwer- Explosion. Kiel,  18 . April. Gestern vormitt»1
ll Uhr euipnit « sich im Muvitiointepo , Dietrnbsdorl bei Kiel -
anscheinend bei der Uisschäblicbmachung von Munition — eine hcing«
Explosion Die anliepenbe» Häuser wurden vollständig zersio» u>>>
in weiter Umgcbung alle Fensterscheldenzertrünmcn . Nach
bisherigen E.niinclnnge » sollen niedrere Personen getötet und etw»
40 des 50 verletzt worden scin Einzelheiten sehlen noch.

«in Tunnel unter der Meerenge von Gibraltar. A m ste r d a Wj
18 April. Dem Amsterdamer. Tclegraas" zujolge meldet die ..Times
au» Barcelona, daß sich eine Kommissionvon spanischen Fi,vinzlcure»a«bildet hat.um tcn Bau einer Tunnels unter der Meerenge vonGibraltar in die Hanb zu nehmen Ter geplante Tunnel soll malW*
vo« Tarifs beginnen und östlich bei Tanger ende«.
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HandeSsteil.
D$r Rückgang unserer* Wirtschaftslebens.

far St > a « * kuri ; rllel von der Berliner
dei diesej Tuee ers «bienen ist Mb, bei näherer

Mifun* ei » irrelles Pild von dsm Rückgang unseres Wirt-
k,,« lebe ns . Du bei ist zu bedenken , daß dieser amtliche

SuerkrieeskurszeUel nur einen Bruchteil der wirtsehaft-
, ,eu Katastrophe schildern kann , denn er enthält dis Kurse
m Ende des vorieen Jahres . und seitdem ist dei Rückgang

!’ ,er  be <lenklicher geworden . Am 31. Dezember 191ß
? !iiei. unsere Kriegsanleihen  98 . an . 31. Dezember

nur noch 90Mi. heute ist der Kurs au ! etwa 83 e <v
\ln3n- 'Vir haben schon einmal darau ! aufmerksam ge-
^bL daß hei -onden - die Reichsan leihen so scharf zuriick-

. ueii sind , während die anderen deutschen btaatsan-
sich haben bähen können ; zun . Teil weisen sie sogar

iLerui 'iren eener über dem Kursstände \ on vor zwei Jahren
So sind die 4proz . badischen Anleihen um 5 Proz .. es-

5LB„ die 4proz . inyerischen um 4 Proz .. die 4v >oz. Bade-
.rootieren heute 94 Proz .. die 4proz . Reichsanlethen nur
16 h 79 Proz Bemei kenswecterweise zeigen auch die
7ioBischen Renten - und Laudeskredit-

. « db riefe,  die Provinzialoblicationen . Kreisanleihen.
. d tobliealionen.  landschaftliche und Hvtx >theko <i-

.ndbriefe eine günstige Kursentwickeluns . zum Teil mit
ipLruueen bis zu 12 Proz Die preußischen btaatsan-
IIen dagegen haben wie die Heiclisanleihen Sine ruck-
Li, r{. Richtung en «schlagen müssen . Die zahlreichen
nduslrie - . Bar.  keu- und  V o r k e h r s a k t l e n
„ij.n je nachdem recht verschiedenartige Kursunterschiede,
•i einei Untersuchung der letzten Kurse mit den in unse-

iL Steuerkurszettel heigefügteu Verglehhskurseii vom
Dezember 1916 kommt man zu interessanten Schlüssen.

. Steuerkurszeltel belehrt uns auch über die Kurse der
■7, m d 1ä n d i s c h e r. festverzinslichen Werte . Es ergibt
lirh hier , daß in dem Maße , wie unsere Valuta  an den

mtralen Börsenplätzen sank , die Kurse der auf gute fremde
.luta lautenden Paniere in die Höhe gingen . Argentinier
' „ | ,j8 um 60 Proz .. Chilenen bis um 30. Chinesen bis

, 34 dam ) bis um 22. Griechen bis um 44. holländische
Leihen bis i.in 23. Jammer bis um 61. Italiener bis um 2t,
lämkkaner '27 Mexikaner 55. Schweden 36 schweizerische
linleiheii 35 Spanier 28 und . bezeichnenderweise . Sorben
IS, um 46. Rumäi er bis um 25 Proz . I>ieser amtliche Steuer-

«rszettel sprich 4 wahrlich eine vieh -ngende Sprache . Wir

entnehmen ihm . daß im Unterschied zu diesem günstigen
Kurse der neutralen und feindlichen Staaten öster¬
reichische  Anleihen bis um 48. Tiirkenwerte bis zu
2t Proz verloren , und zwar gilt dos selbstverständlich eben¬
falls für den 34. Dezember ; seitdem ist es aber noch viel
schlimmer damit geworden

Genossenschaftsbank fOr Hessen-Nassau.
Das Jahr 1919 ist für die Genossenschaftsbank bekannt¬

lich ein Jubilfiunismhr Die 2 5. Generalversamm¬
lung  welche unter Leitung des Aufsichtsratsvorsitzenden
Kammei hern . v Heim Lurg  im Sitzungssaal des Insti¬
tuts statt and . war von den Vertretern zahlreicher Genossen¬
schaften des besetzten Gebietes besucht . Vor Eintritt m
die Tagesordnung gedachte der Vorsitzende des am 1 >. v. M
verstorbenen langjährigen und um das landwirtschaftliche
Genossenschaftswesen seiner Heimat hoch verdienstvollen
Aufsichtsratsmitglicde » Bürgermeister H. Hepp - beelbocn.
Verbandsdirektor P e t i 11 e a n erstattete sodann den Vor¬
standsbericht über die segensreiche Tätigkeit der Genossen¬
schaftsbank während dei langen Zeit von 25 Jahren und
insbesondere die Ergebnisse des Geschäftsiahres 1918. wor¬
über wir kürzlich an dieser stelle berichtet haben Von 43
ländliches Gcnoa8en £chaften am 7 Mai 1291 begründet . hat
sich die Bank zu einer leisfungsiähigen Zentrale für das
Genossenschaftswesen unserer engen Heimat entwickelt
Das Betriebskapital beträgt Emle 1918 17 5 Milt M., der Um¬
satz im letzten Geschäfteiahre 193.0 Mül . M.. 1er Bank sind
heute 228 landwirtschaftliche Genossenschaften als Mit¬
glieder angeschlossen l leset he arbeitet als Verbandskasse
(Geldauagleicbsiellel der vom Staate begründeten Preußi¬
schen Zeutral - Ger . ossenschaftskasse Ber¬
lin.  Namens des Aufsiclilsrates berichtet Verbandsrevisor
Gustav S e i b e r t Ul er das günstige Ergebnis der vorge-
nommenen Venvalturgsprüfung . Die Bilanz per 31 . Dezem¬
ber 1918 wurde genehmigt die Verteilung der statutarisch
höchst zulässigen Dividende von 4 Proz . beschlossen und
dem Vorstande einstimmig Entlastung erteilt . Direktor
Nowak  gedachte der seil Gründung im Dienste der Ge¬
nossenschaftsbank unurkrbrochen stehenden Herren mit
warmen Worten der Anerkennung und würdigte iie großen
Verdienste des Instituts seihst während seines 25iänrigeu
Bestehens . Die Vorstands - und Aufsichtsrats¬
wahlen  hatten folgendes Ergebnis : Kammerherr v. Heim¬
burs . Hch . Merter -Erteiiheim und Gg . Hatzmmin -Nieder-
neisen wurden wieder - und für Bürgermeister Hepn Land¬
wirt H. Ohliemacher -Biefcrich . für den durch Wegzug aus-

Matt.

geschiedenen Direktor ltassentach Kassierer
Schwanheim neu in den Aufsichtsral gewählt.

Banken und Geldmarkt.
* Schutzstelle für deutsche Forderungen ln Ungarn.

Angesichts der Vorgänge in Ungarn und auf dringend ge¬
äußerte Wünsche hin hat der Deiitsch -Asterrelchisch -Uugtt-
rische Wirtschnftsverbenci in P*erlin W. 35. Air Karlsbad L\
eine Schutzstelle für deutsche Guthaben in Ungarn er-
richteL die namentlich die Interessen des deutschen Oro 3-
gewerbes und Handels wahrnehmen soll Die ^chutzslells
wird mit allen geeigneten Mitteln bestrebt sein , die Geltend¬
machung . insbesondere tunlichst die Sicherstellung 1*r An¬
sprüche durohzvfotzen Die Anmeldungen sind schriftlich m
möglichst übersichtlicher Form an die Gesc .häftsstel .e des
ernannten Wirtscbafb -verbandes zu erstatten : gleichzeitig ist
eine Anmeldegebühr von 3 vom Tausend , mindestens o M..
als vorläufiger Kostenbetrag zu entrichten.

Industrie und Handel.
» Herabsetzung des Aiifnahniekurses für die Kriegs¬

anleihe Die Reichs bank  nimmt vom 15. d . M. ab
Kriegsanleihe in besehtänl ' en Retiäcren aus dem Besitz von
privaten Zeichnern nur noch zu 37.50 Proz . fbisher 90 50
pr6*r* N ot’fSM Reklamen.

pur Der heutigen Stadtauflage liegt ein Piaipekt
vom Kristall -Palast , Schwalbacher Straße 54,
betr . Eröffnungsfeier , bei. F324

via M -rgei - Nu aabc 1'1 9- it . n
fotoic dir Bcrlvgdb-ilag« „Alt-Nastau " « r. 4.

(xmptl<t)nflleuet ; tt. Hegerhorju
Betamroortnd ) fflr Cfttorrtttl . A. Heg - iHocft:  fOr rolWDlt VlachNchleN
F . Sünlhcr; für  den Unlechallu »>i»i«>t «N. o. flouoilmb Mr  den
totalen und proom .jiellen Teil und Äecichirinal . 3 . 41. ; W ik tz. für den

Handel ! W. Etz : für die A»,eigen und Reklamen : H. Dornanj,
iämiNch u> Wie»vaden.

Drncln . vertag der v. Schellender  gdche» Hokduchdrackerei ln Wcesdad «!!,

Sprechlbcnde »er Schrililenan , 12 dl» 1 Ilde.
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Neu eingetroffen
Reinwollene

ausschliesslich erstklassige Fabrikate - ' ’
in Gabardine , Tricotine , Foule usw.

in grosser Farbenauswahl ==?

Damen-Moden J . HERTZ Langgasse 20. s
E

Derkftäae für Kunst-es Kaufmanns-
|Wapi8«td|ö9*it»U. «ad
ffAMtp« n<j«ft«Uu*4 Wiesbaden | J niroktaRra ^t 3

tltspher egt

«Ein« gut«und füaftltrlRb«

4 \ellamc
jim«#*» ctn «n »ollen Erfolg

H **£ *•*+  1
rt!com*m » werdekuvst

faltttffefccerWjtuueu. ftuofabruiiQ,
Kün«t»rtf£ti. Orrciunflb» «mfOufr» lBi»rt»rm-r)T*L

Kein Ersatz! Echt Pariser Stirnnnbe
für di* ganze Frisur SL I Mk., Dtzd . II Mk.

Große Auswahl in Toliettensetfe
v. Ftoger u. Galtet , Paris.

_Kopfwäschen . Saubere Bedienung.
terfriseur Steiner » n . Resid . -Theater.

mitt*J
■ifl
befttfl* j
u UH»
1) de»
1 etw» j

in allen Preislagen
kUr WlederverkSuler

S . WelngSrtner
Ooefhesfr . Z.  Teleph . 2969.

Maschinen-, Motor-, Automobil-, I Oele
Wagen-, Automaten-, Zylinder- u"^

etc . etc . Irene,
[k  echtes Cnrbollneum . — Dichtungsmateriallen,

Treibriemen , Treibriemen wachs usw.
Beete Qualiläten . Solide Preise.

| ^ * I . Kirsch höfer , Schierstein a . Rhein
Oel - und Fett -Fabrik.

Oexr. 1898. — Telephon 812 Amt Biebrich.

91

11

Telephon 4180 . — Lniscnstr . 22, Ecke Bahnhotstr.

Ermittlungen — Beobachtungen,
Privat - Auskünfte überallhin.

Altes, grosses und erfolgreiches Institut.
Diskret ! fa Referenzen J Grösste Praxis t

Renten -Vsrficherung.
Die von mir vertretenen , unter Staatsaufsicht stehenden erstklassigen Gesellschaften

rahlen für i« Mt 1006.— Einlage beim Eintrittsalter von beispielsweise:
60'U ö6 »/t 6 01/,_ 65y , 70-/, 76 '/ , Jahren

MSnni. Person«, : 75.20
Wcibi. Perionen: vv.26
alS

85.58 100.62 122.81 154.48 202 .36 Ml.
79.11 93.63 113.90 134.28 180.25 Mk.

lebenslängliche Ialnesoente . Beim Eintrittsalter in den Zwischenjahren sind vor*
stelzende Rentensätze »4>gcstuft. Jeder zeitiger Eintritt . Die sofort beginneude

- Erhöh « * « des Einkommens — . . . Z
ist bei der «udcnernöev Leseruug und Steuerbelastung für nicht melzr im Erwerb
stehende ältere Personen

tRentner , Ehepaore . Bensionäre , « Neinstehende Damen)
dringend empfehlenswert . Bolllommen sichere Kapitalanlage;

Rentenzahlung in die Wohnung ohne Lebensattest. Strengste Berschwiegenheit 303
Hch . Port . Generalagent , Wiesbaden . Luisenstr . 26 . (9— 12 % . )

pjlrgentine 1_ _ _ _ _ _ _ _ _ ^

’tlt *?U MetalleT küe Hotels auch Kiloweise.
(‘«tisLlu dar ftchloßdroserio Bloberi , Marktstr . 9.

Gegründet
1872

Fernapr.
3197

Schlafzimmer . . von JTlk. 1250 an
Tierrnzimmer . . „ „ 2200  „
Speisezimmer . , „ „ 2400  „
7iüd)«n . „ .. 485  „

*» großer Auswahl am Lager

Be ScfymÜf #* Wohnungseinrichtungen
Friedrichstraße 34 (Durchgang nach dem.Luisenplate)

14 Schaufenster — 3 Etagen
Größte Auslage am Platte und Umgegend in dieser Branche.

Korsetten
aller Arten

werden sorgfLItigst gewaschen und repariert

Carl Goldstern
18 Wedergasse 18. 374

Olaskirmensehi'.der
Glastürschilder
Glastischplatten
Glassc ranke
Glastheken

Glasstangen
Mobelspiegel
Installationsspiegel
Schaufenstcrgesteiie
Schreibkassen

Karl Rlesner
Spiegel - u. Firmenschilderfahrlk

Mainzer Str . 78 Glasschleifer «! Telefon 4130.

Während der Sommermonate empfehle meine

Aufbewahrung
_ für♦ Pelze . ♦

Versicherung gegen Mottenschaden,
Feuergefahr — Einbruchdiehstahl.

Für gewissenhafte Behandlung wird garantiert.

Henriette Setz
Große Burgstraße 9 , III.

— —; PeizwerkstäJIe . =
Fernsprecher 6684.

Ilir
Mk . 2 .-Heine Wanze mehr

nur mit Kammerjäger Berg ’* Nicodaal I und II
zu erzielen . Jetzt beste Zeit zur Brutvernlchtung.
Erfolg verblüffend . Kinderleicht anzuwenden . Ges.
gesch . Viele Dankschr . Doppelpack . Mk . 2.—. Aus¬
reichend f. 1—3 Zimmer u . Betten . — Alleinverkauf:
Zentraldrogerie Wilh . Schild , Friedrichstraße 16.
Bei Eins . v. M. 2.40, od . Postscheckkonto Berlin 31286,
portofr . Zus . nach auswärts durch Herrn . A. Groesel,

Berlin , KöniggräUar Straf }« 48. F163
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1. Warenausgabe.

Nvf btt vom 21. btt 27 . April gültigen Wochenfelder
fltt 17» der Lebensmittelkarten werden verteilt:

jum Preise von 24 Ps . für 60 g
. . . 21 ff . f. 126g

, , » . 68 Pf . i- Pkd.
, , . 46 Ps . je Pid.

60 e Margarine
125 g « uns!Honig . .
125 g Würfelzucker . .
125 g « raupe « . . .
125 g kochfertige Kuppen

(iWnflui übet ituoct ) » » » 166 Pf je Pfd.
250 g Marmelade . . . „ „ „ 140 ff . ie Pfd.

Liter s - etwa SO gs Oe „ „ „ >5.— M . je Ltr.
gegen dlbgal « de - Abschnittes „ A " der Stährmittel-
korte in den Koloniallvarengejchästen Rr . 1— 109
etriichließl'ch.

5 Pf «ud Kartoffel « zum Preise von IS Pf . je Pfund.
Sonderverteilung an Linder im 1. « . 2. Lebensjahre:

25» g Mucker . . . zum Preise von 55 Ps . je Pfd.
HO  g » indergerstrnmehl „ „ 80 „ „

von Donnerstag dis Samstag in den Milchverteilnngr»
pellen gegen Vorzeigung der Milchlarte und des

' HauShalteausweiscs.
Außerdem von der französischen Behörde zur Verteilung

überwiesen:
£00 g weißes Mehl zum Preise von 130 Pf . je Pfund

aus das gültige Wochenfeld (9h . 17) der Sldfjnr .ittel*
karte an die gesamte Einwohnerschaft.

2 . Verkaufseinteilung

Drnppe
in den

Metzgereien
in den

vnltergrfchäfteu

H —So Samstag 8—6‘/, Freitag 8— 10'/,
Bp— Z S-/ .- 11 „ 10'/.- l
A - D 11- 12 . 2V, — F/ s
E- Il 12—1 „ 4'/, —6
J- L 2—3 Samstag 8— 10
M- Q 3 —4 » io— 1z
A —Z „ 4- 4'/, n 12— 1

In de« Lolonialwarcngeschäften:
*F—J Donnerstag vorrnitt.
K— MDonnerstag nachmitt.
JN— So Freitag vormittag.

Sp— Z Freitag nachmittag.
A—E Samstag vormittag
A— Z SamStag nachmittag.

3. Mitteilungen.
Französische Leben smttcl . Ueber die zur Verteilung

lomrnenden Mengen erfolgt besondere Mitteilung im
Lause der Woche.

Fleisch . Die zur Ausgabe gelangende Fleischmenge
wird noch nachträglich staunt gegeben.

Leriferin und Haematogen . In den hiesigen Apo¬
theken ist Leciserin , sotvie Haematogen markenfrei in
jeder beliebigen Menge zu hoben . Leciierin in einer
Packung von ca. ' /, Pfd . kostet Mk. 3.— und Haematog n
in einer Packung von ca. ' /z Pfd Mk. 3.25 . Allen
Kranken und Slärkungsbedürftigen wird empfohlen , von
dieser Gelegenheit ausgiebigen Gebrauch zu machen.

Wiesbaden , den 20. April ISIS . F 331
Ter Magistrat.

Holzverkauf
Oberförsterei Wiesbaden
Tonnerstag , den 24 April ISIS , vorm . 10 Uhr.

fn der Gastivirtsckiast Ritter zu Wiesbaden , „Unter den
Eichen", ans Distr . 4 Stci Haufen , 7 Lissetborn,
11 bewaNisenestei » u. Total : Eichen : 13 Rmtr . Scheit
und Knüppel , 7 Hdt. Plenterioellen ; Buchen : l400Rmtr.
Sckieit u. Knüppel , 160 Hdt . Wellen ; Birten : 41 Rmtr.
Scheit u. Knüppel , 5 Hdt . Plenterwelen ; Nadelholz:
12 Rmtr . Psahlholz , 9 Rmtr . Scheit u. Knüppel . Im
Distrikt 4 kommt das Derbholz nur von Nr . 206 an,
im Distr. 7 nur bi« Nr. 864 . F224

Kochkisten.
Aus Grund vergleichender Versuche der Lehr« und

Bersuchsgaoanstalt in Karlsruhe sind die nach un 'eren
Angaben hergestellten Kochkisten die besten. Ihr VreS
stellt iirf) einschl. Holzwvllesüllung , aber auSschi. Kissen,
aus !4,50 Mk. das Stück. Minderbemittelten werden
nur 0,50 Mk berechnet . — Holzwolle kostet das Pfund
80 Pf . — Dienststuuden 10— 12 Uhr. F 327

Ltäbt . Beratungsstelle für GaSverwertung,
Maik .straße 16.

Ausruf
zu Ostern 1919.

£SeIft die Not finde rrrtckicr Familien lindern!
Wo Kinder in dunklen , seuckte» Räumen eng zu-

famrueiibauicn . wo sieaiut völlig uuzulärrglicht ' n Laaer»
statten , häuf a in eiiaiter Geiiieii >sck>atl mit Kranken,
in einer Gesundheit und Sittlichkeit gefährdenden
D r̂rsr ihr« Riieblc zubnngen . wo arößler Mangel an
Bettzeug . W 'rsckre. Kle durrgsitücke » usw .. Kinder in
erbarmllnnswürdiae Lage versetzt , d a ist sckmelles, kräf.
tiac* .stunreifen aeboten . aber nur mit großen Mitteln
möglich.

Wir bitten unsere Mitbürger , deren Lerz für

finderleid und Kindeefreudc empsänalich ist. uns mitgrtteln aller Art zu unterstützen.
Nach kurzer Tat akeit . die uns den Umfang der

Not in herzergreifender Weise kennen lehrte , mußten
wir unsere Arbeit auaaeben . die uns ermöalichle,
wanckx-s iorgenrwlle Muttcrherz . manch freudlose»
ftindeeaemüt durch einen Frrudensch 'ni .mer zu erhellen.

Gaben nimmt der Unterzeichnete Vorstand und
Aebeirsaussckiiß dankbar cntgcaen , auch sind alle
Lanken zur Entgegennahme von Geldspenden bereit.
Airineldiing von Betten . Wäsch« oder Kleidungsstücken
bitte :, wir münül ch oder sckrriiklich an unsere Ge«
jchäitSstelle Tkuerstraß , 4. Part .. F 6112 . zu richten.

Herein[ür HeDöüemnppolitiL
Der Vorstand:

®rc*f. Weintraub , l . Viorsitzender , Rvssekstrcrße 20.
Dr . Aböls Pagein 'techer . >. Schriftführer . Taunusttr . 63.
Herr Tlaarr . Schatzmeister . Ibomästcaße 13.
Venerer Beckmann . 2. Vorsitzender . Herrngartenstt . i8.
Lcrn:lmr -r« Lieber. Vorsitzender des ALüLUsausichuffc»,

« -<— ' »..wnr . k« 6. FS33

Bekanntmachung
über dir Anzeige » und Meldepflicht kür dir Anbau » und

Ernteflächenerhebung 191».
Es ist Pflicht eines jeden GcundbcsrtzerS und Ju»

bober - eines landwirtschaftlichen Betriebs , dazu bei¬
zutragen . daß auch die diesiäbrige Anbau - und Ernte-
iiächencvbebuiig ein ricktrges und vollständiges Eraeb-
n,S bat . Grundbesitzer und Bettlebsinbaber . die diese
Pflicht versäumen , macken sich strafbar und lauten
'Äeiobr . svater zu größeren Ablieferungen berangezogen
zu werden , ais der von ihnen bebauten Flache ent¬
spricht . . _ .

Auf Grund des 8 7. Abs. 1 und 9 der Verordnung
deS Herrn Relckscrnährnnasministers vom 2. Marz
ISIS tReichs -Gesetzbl . Nr . 33 S , 2vS > wird daher be¬
it, mant : , „

1. Jeder , der Land verpachtet oder sonst zur ent-
aeltlichen oder unentgeltlichen Nutznleßung (als
Dienitland . Devutatland . Altenterl u. dgl .) abgegeben
Hai. ist verpflichtet , binnen 14 Tagen dem IKirstand
der Gemeinde (oder des Gutsbezirks, . >» welcher das
Grundstück belegen ist. schriftlich oder zu Protokoll cm-

ä) die Namen seiner Pächter (Nutznietzer usw.),
b> d>e Größe der einem leoen derselben ver-

oackteten oder zur Nutznießung abgegebenen
placke.

Wer eine zusammenhängende Flame m kleinen
Parzellen an verfchiedcne Personen «ur garten-
mäßiaeu Nutzung für ihren eigenen Daushalt
(Schreberaärten . Laubenkolonien u . dgl .) verpachtet
bat . braucht die einzelnen Nanien der Pachter nickt
anzuaeben . Es genital in diesem Falle die Angabe der
Gesamtfläche des so abgegebenen Landes und der « c>HI
der Pnckrter . Das gleiche g lt für Parzellenland , das
von Gutsbesitzern oder -Pächtern an Deputanten . Inst»
laute usw , alz Teil des Lohnes abgegeben ist. sorern
das Gut einen selbständiaen Gutsbezirk bildet und das
abgegebene Land innerhalb deses Gutsbezirks liegt,
Ueber die stiiläistakeit dieser summarisck ^ n Angabe
cntsckieidet irn stwcifel der Gemeinde -iGuts -sBorstand.

2, Feder Inhaber eines landwirtschaftlichen Ä̂ e-
triebes hat in der . steit vom 6. . biS 31. Mai einen
Fraaebogen über dw Putzung feines Landes , ins¬
besondere über den Anbau von Feldfrückten . entweder
selbst genau und gewisteiihasl auszusüllen oder die
darin geforderten Angaben dem Gemeindevorsteher
bezw. einem ton ihm Beauitraate » (stählcr ). oder auf
einer zu diesem stwecke einberufencn Gemeinde-
versnminluna zu machen . Welches Verfahren an¬
zuwenden ist . bestimmt der Gemeindc -iGuts - lVoritand,
Betriebsinbaber . die landwirtsckmft .' iche Betriebe oder
Flächen in fremden Gemeinden bewirtschaften, ^ haben
für diese Betriebe oder Flächen — und zwar für lebe
einzelne Gemeinde , in der ste liegen — ebenfalls
Fragebogen auSzunillen.

3. Alle Grundst ' ickseiacntllmer . Bewirtschafter und
bre Stellvertreter sind nach § 7 Abs. 2 der Verord¬

nung des .Herrn RcichScniährimasministers ver-
o»lichtet , dem Gemeinde -«GutS ->Vorstand oder anderen,
mit der Erbebuna beauftraaten Perioncn zu qestatten,
daß sie zur Ermitteluna ricktiaer Angalien » ber d e
Erntefläche ihre Grnndsiücke betreten » nd 2>öeffunaen
vornehmen . Auch haben sic diesen Personen auf Vcr-
lanaen Einsicht in ihre Geschäftsbücher . Flurkarten
und sonstigen Unterlaaen z» gewähren.

4, Bier vor ' ätzl ck die Angaben , zu denen er auf
Grund der Bewrdniina des Reichsernährungsministers
»nd dieser Bekanntmachuna verpflichtet ist. nicht oder
wiisentlich unr -chtia oder unvollständig mackst, ober sich
den oben unter F ' s-rer 3 erwähnten Anordnungen
widersetzi . wird mit Gefängnis bis zu 6 Monaten und
mit Geldstrafe b ' s zu ' zehntausend Mark ^ oder mit
einer dieser Straien bestrah .. Wer fahrlässig keine
oder unrichtine oder unvvllitändme Angaben mackst,
wird mit (ileldstraie b ŝ zu dreitausend ?.1?ark bestraft.

Ter Stoatskommiikar für rtolksernähruug.
Wird veröffentlickst mit der Aufforbcruna an dir

Grundbesitzer die unter 1 bezeichneten Anaäben bis
zum 4. Mai d, I , im Rathaus . Fimmer 42. in den
Vormittagsdienststunden niackren zu wollen . F 331

Wiesbaden , den 14. Avril ISIS.
Der Maaistrat.

ZilN Schutze tzei Felder und fielen
wird hierdurch darauf anfmerkiam gemocht, daß daS
Betreten der Grundstücke ohne Genehmigung der Eigen»
tünier oder Pächter verboten ist und auf Anzeige und
Antrag feldpolizeilich bestraft wird. F331

Wiesbaden , den 7. April ISIS.
Ter Lberbürgermeister.

Buchen-Scheitholz Ztr. Mk. 3 .66
Buchen-Knüppel(Rollen) ,, „ 3 .36
Buchen-Bengel „ „ 2 .65
im Nngeon re! Ttatlon Wiesbaden «nd Umgegend.
Ltto R eycr , Hvljhandlung . Lteingassr 19. Tel . 2488.

Tüchl .» erfahrener Kaufmann,
l» lWWI WIIITiffllMPmaaMMBMBMBBWaBal
geseßle » Alters , formengewandt , empsiehli sich
Privatpersonen zur Führung ihrer Bücher , Erledig¬
ung der Korrespondenz und anderer geschäftlicher
Angelegenheilen , wie Vermögensverwaltung usw.

Gewissenhafte , diskrete Ausführung der über»
tragenen Obliegenheiten ist gewährleistet . Beste
hiefige Referenzen stehen zur Verfügung . An¬
gebote unter CL 7G7 an den TaMatt - Berlag.

Mittwoch , de« 23. « prkl. vormittags 9»/ , Uhr be»
ginnend und nachmittags 2'/ , Uhr, versteigere ich zufolge
Auftrag der Herren Pfleger in meinem Be rsteigerungslolal

Neugaffe Nr . 22
nachstehend verzeichnete Gegenstände:

I liimniliH I « Wmlw.
fast ne», bestehend auS 1 Sofa , 2 Sessel, versch.
Kleiderfchränkc, 1« und 2tür . , versch. Kommoden,
I Küchenschrank. 8 Betten , pol. und lackiert,
mit Mattatzen und Federbetten , Stühle,
1 Sofa , 2 Diwans , 2 Vertikos , 1 Wanduhr,
verfch. Tische, 2 Nähmaschinen , Spiegel,
2 Kinderbetten , Schließkörbe , Koffer , 1
Aquarium . 2 Teppich «, versch. Bilder , versch.
Danlensachen und Hüte , versch. Hauslwltungs»
gegenstände , Aufstelljachen und Küchengeräte
und vieles a. m.

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung vor der Versteigerung.

Friedrich Krämer
RuMonalor u . Tarator

Telephon 8870 Reugasfe 14 Telephon 3870.

Hotel
r

Wege« Aufgab « de» HotelbctriebcS läßt Herr
Fr. Ender» am

Mmaslig, de» 24. Sjril tr„ omitl . S'/- A
beginnend im

Me! „FraWrler Hüf". Mergasse 37
folgendes fehr gut«, wenig gebrauchte Hotel -Mobiliar als:

S Wie Wterloh-WchMM-ikimW»»»
best, aus je 2 Betten mit Patcnttahmrn und
I» Aoßhaar .Matratzen , zweitSr . Lp cgeischraut,
Wn'ckkommode mit Marmor und Zpiegclausjatz,
S Nachttische, 2 Ltüh e und Handtnchständer;

8 Wh W « hch .Al !»Wmc -B » « » » ge»
mit je 2 weiglack. elf . Betten mit Mefsingver»
zieningen , Patentrahmen , la Roßhaar -Matratzen.
eintür . Spiegel chrank, Waschkommode mit Mar-
mor und Cpircrlaufsatz , 2 Rachttifche, 2 Stühle
und Handtilchständer;

8 Viereck. Rüstertolz -Tische mit Tuchplatte« . 4 Otto»
manen mit Moqurtbezua , 15 Polsterfeifel mit
Moqnctbezug (Krnbfocmatf , 18 Teppiche, Bett¬
vorlagen , Linoleum - Waschtischvorlagen, 18 P.
bunte Cretonne - llebergardiucn mit Traperien
»nd Mesjingstange », 26 Daunen » PtumeauS,
26 oute Federki fcu. 28 wo » . I quard -Bettd cken,
Kleiderständer. Kofferböcke. Pitick>Dipl .. .Herren.
Schreibtiich, Koniolichrank, Plüsch-Sofa , vierteil,
span. Wand, kompl. Wafchgarnitnren , Toiletten.
Eimer, Eimerunterfatze, Bidets . 10 ei !. Personal-
Belten , emaitt . Badewanne m. Gash izofen , gr.
Eislastcn , Glas- u. Eisen-Sch Ider, nr. eis. Saal»
lüste: f. Gas , Gassturampeh Einmachfässer;

1 Eichen -Billard von Einbeck
mit Etsenbeinbällen und sonst. Anbehör

freiwillig Meistbietend gegen Barzahlung versteigern.
Tie NegenKänve sind von der Möbe firma Dam»

hier geliefert , van bester Qurtität n. können am Mitt-
woch. den 28. April er., von 10—3 Uhr beftchtigt werden.

Wilhelm Helfrich . SSTÄ
Lchwalbacher Straß » 23. Telephon 2941.

HerrschaftUche. bürgerliche fompl . Villen -.
Wohnungs - u. Zlm .»Einricht . . auch einfache,
einzelne guterhaltene Möbelstücke, komptctte Rachtässe,
Totsierniöbrl und Portieren , Luxus» «nd Spor,gegen-
stände iverden In jeder Höhe bei Barzahlung angelaust.

Gleichzeitig empfehle mein Lager
in neuen Möbeln und Gelegenheitskäufen.
Auf - «ud Umarbeittn von Schreiner- u. Polsterarbeite«

in eigenen Werkstätten.

«chm ZMW
. Bleichstratze 84. Telephon 2787.

Welche vornehm denkende , besser
situierte Persönlichkeit

würde unbefck-oltenen jungen strrbf. selbständigen H<md»
werker mit eigenem offenen Geschäft (vor dem Kriege
von ihm gegründet ) an ie ncm belferen Borwä ts-
kommen behilsl. sein durch lasiere Finanzierung seines
Unternehme >S ? Nur kleines Aapttal wird benötigt
vorübergehend, welches ev. sicher gestellt kann werden,
pünktlichr'tour bezahlt «nd gut verzinst wird Nur solche
Persönlichkeit , die uneigennützig sich einem dankbaren
Menichen behilflich zeigen möchte, wolle ihre werte
Äd« ip unter » . 75S au den Tusbl.. Bellag senden.

Dr . Böhlez
verzöge » »ach

N .'Mc .'Mg 24*.
Telephon 4684.

Sprechstunde
von jetzt sb außer z ij.
11 auch 3'/, — 4*/r

Ceneralobarant

Dr.Schumann
Langgasse 28 , 1.

Miod). ßlilöfflüöpjj
Porzellan , Steingut
wird wieder gebrauMj»
gemacht unter ®«roniit
Neroilra he 39. La den

Alle lapĉßrerorbeiiei
werden billiait fofoct usj
sauber cruSnerühct.

SPernli. Klein
_Wcilcndsttasic

An streichen
von Gnrtcnacländcrn mil
lllcitsäiutzf . <Fricdcnz >o>
übcrniinmt F . V«tzer
Elsäsi ervlan 4.

Lackierer
leickt krieasbesch . emvi
sich im 'Xru - u. Bufci
von Möbeln ufm . öluitj
Material mäkin « Pmst
Offerten unter X. 757«
den Ta abl .-Perl aa ._

Hausbesitzer!
Alte Wasierbahnrn p,

tachacniäß »e» beraenL
Seibglehersi Mi

jjranlcnstr a sic,5._

Hausbesitzer.
Alle Weißb '.n^ iaibritn

werden von Anfänge : aut
u billia cu «rtcfMbrt, Cif,
n . D . 757 Tacbl . Be rloz

K- chtilvie
znm Rewiricren wcrdn
anaenommcn , auch neu
Böden . Poilkarte amiiflt
13 Wellritzilr . 13. »
gen .̂ aus dig^ lr . au_ad)ttn,

Hnitandlctzen von Hew
schnilsaäiten w. aut >>ü
billia ausaes . N Dibmidt
Fgulbrnnnenskrasie 8^

Alle Gartenarbeit
übernimmt F : . kdofsmaM,
LnndickwstSgartner . Em!«
Straße 43.

StM«
werden , ef!v<site«

Frankenikrasir 23 Lüotw
hguOart

Parkertbildra .
werbeg «ertin . u . uafkk»
Rüd a ct . BiSmar ck:, 1'iJl

Damen -Hüte
werden nach dem neneNY
Pacilci Piodeblott ac-'ck.
Tnll -. Sc-iden -, Boctc«-
Hüte aeänderl a sivic:̂
Frankfurter Putzdircsir«

Sedanvlatz S -
Kcke Wci henburgjtrastL

ßaülAlbÄ
stövte . Cliianons . Sä«i^
»nd alle Arien
»r erden a. pruiw
baue Miacfernat.
Arbeiten aus «n!"£
grauen u N̂ ißrn Ca"' ;
wie auch Renaratur
dirnene Arbeit buw
Preise bei

L. Brodtmann,
HaarbandiunS.

Nde i nitru ße
« m «i ..

'. »SA, “ / "Ä . 4
Jjerttadt . ointrraaill ^ -

Stärkwäsckie »
z. Waicben u. Bngcl" ,
ange !iJlieIIti |iiit .JV
ESeKfr . Vlbrallo® 5̂

Scüntsßits - iaplp ^ u
Änn? Kupfer, Langj jü

STIanicufe'

Salon
M. BoiuBirrshei » ,

Dotzlieiuier Stra »**
am Hesidenz -Tl' 8*

Telephon
H ^ nücitsv ' l ..
Venn » Rudorf . A
strnße ^ ^ l , a . d. Lang« .
Fusi . u. SifiönhcitW 'U
S . Feyhl . Ellenbogc -'S- '?

SckönheitsvN .. Vaar '^
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